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Deutsche Vereinsjugend-Meisterschaft U20 
 

SK Bebenhausen erneut  
Deutscher Meister !! 

 

Der SK Bebenhausen 1992 kann seinen Deutschen Meisterti-
tel U20 erfolgreich verteidigen. 
Osnabrück.  Dieses Mal war es richtig spannend. Kurz vor dem 
Jahresende 2013 wurde die Deutsche Vereinsjugend-
Meisterschaft U20 wiederum in Osnabrück ausgetragen. Nach 
zwei Deutschen Meistertiteln in der Altersklasse U16 in den Jah-
ren 2009 und 2010 konnten die Jugendlichen des SK Bebenhau-
sen im Vorjahr erstmals den U20-Titel erringen. 

 
Der Deutsche Vereinsjugend-Meister U20 2013 Schachklub Bebenhausen 
1992 bei der Siegerehrung (von links nach rechts): 
Hauptorganisator Sebastian Bergmeyer, Danijel Gibicar, Eric Faerber, 
Timo Lebeda, Georg Braun, Philipp Kaulich, Ulrich Zimmermann, der erste 
Vorsitzende der Niedersächsischen Schachjugend Jan Salzmann und der 
erste Vorsitzende der Schachjugend Schleswig-Holstein Malte Ibs. 

 
Mit einem DWZ-Durchschnitt von 2156 Punkten gingen sie die-
ses Mal als Favorit an den Start. Härtester Konkurrent war der 
Zweite der Startrangliste, das Team des Hamburger SK von 
1830, mit mehr als 600 Mitgliedern der größte Schachverein 
Deutschlands. In den ersten drei von insgesamt sieben Runden 
lief es für die Hamburger mit ihrem DWZ-Durchschnitt von 2115 
Punkten besser als für Bebenhausen. Beim Aufeinandertreffen 
der beiden Spitzenteams in Runde 4 hatte sich Hamburg bereits 
einen Vorsprung an Brettpunkten erarbeitet, so dass Bebenhausen 
nach dem unglücklichen 3:3-Unentschieden den Titel bereits ver-

loren glaubte. Georg Braun schildert die Dramatik der Begeg-
nung in seinem Bericht auf der Vereinsseite sehr packend. Umso 
größer war die Freude als man in der Vorschlussrunde unerwartet 
Schützenhilfe aus Köln erhielt. Die SG Porz, und anschließend 
auch noch der SC Forchheim, nahmen den Hamburgern jeweils 
einen Mannschaftspunkt ab, während Rudi Bräunings Team 
nichts mehr anbrennen ließ! 

 
Das Siegerteam hier mit Trainer FM Rudolf Bräuning 

 
Das Präsidium des Schachverbands Württemberg gratuliert den 
Spielern Ulrich Zimmermann, Georg Braun, Danijel Gibicar, Phi-
lipp Theodor Kaulich, Eric Faerber, Timo Lebeda und Alexander 
Alber, sowie Mannschaftsführer Rudolf Bräuning sehr herzlich 
zu diesem tollen Erfolg! 
 
Nr Name DWZ Elo 1 2 3 4 5 6 7 Σ 
1 Ulrich Zimmermann 2269 2267 S1 W½ S1 W1 S1  W0  S½ 5 

2 Georg Braun 2187 2197 W½  S½ W1  S½ W1 S0 W½ 4 

3 Danijel Gibicar 2121 2145 S1 W1 S1  W0  S½ W1 S1 5½

4 Philipp T. Kaulich 2142 2101 W1 S0   S½ W½  S½ W1 3½

5 Eric Faerber 2126 2089  S½  W1 W½ S1 W1 S1 5 

6 Timo Lebeda 2092 2095 W1 W1  S½  W1 S1 W1 5½

7 Alexander Alber 1937 1919   S½ W1  S½    2 

 
Claus Seyfried 
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
im Schachverband Württemberg 
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Bei einer Adressenänderung oder Fragen, kontaktieren Sie bitte : 

mail-admin(ät)svw.info.   Weitere Informationen: www.svw.info/home/emails/ 
 

Das Präsidium: 
Präsident: Armin Winkler, Johannes-Brahms-Str. 12, 70806 Kornwestheim, 07154-156418, E-
Mail*); Ehrenpräsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 0711-6746163; 
Vizepräsidenten: Walter Pungartnik, Tannenweg 15, 71665 Vaihingen, Fa 07042-12508, E-
Mail*); Michael Meier, Hornrain 15, 71573 Allmersbach i.T., 0170-5405367, E-Mail*); Dirk 
König, Karl-Müller-Str. 37, 71409 Schwaikheim, 07195-950492, E-Mail*); Schatzmeister: 
David Blank, Robert-Koch-Str. 124, 73760 Ostfildern, 0711-71950290, E-Mail*); Verbands-
spielleiter: Thomas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 Schlat, 07161-811799 p, E-Mail*);  
Jugendleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, 0711-8620802, E-
Mail*);  Ref. für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Claus Seyfried, Birkenhofstr. 19, 70599 
Stuttgart, 0172-9334368, E-Mail*);  
UDie Referenten: 
2. Vorsitzender WSJ: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, Tel:0741-8822, E-
Mail: t.mueller@wsj-schach.de; Ref. Schulschach: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Kö-
nigsbronn, Tel.: 07328-924697, E-Mail*); Ref. Frauenschach: Biserka Brender, Schlosserstr. 
14A, 70180 Stuttgart, Tel: 0711-602005, E-Mail*); TRef. Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); TRef. Seni-
orenschach: Hajo Gnirk, Albblickweg 12, 73560 Böbingen, 07173-7145187, Fa: 07173-
7145908;  Ref. Ausbildung: Armin Dorner, Lauenbühlstr. 54, 88161 Lindenberg, Tel. 08381-
7873, E-Mail*);  Ref. Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-
Mail*), Ref. Leistungssport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 07191-64694, E-
Mail*); Wertungsreferent (DWZ): Andreas Warsitz, Wilhelm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heil-
bronn, 0177-4652422, E-Mail*), Ref. Problemschach: Wolfgang Erben, Fasanenweg 1, 75391 
Gechingen, Tel: 07056 1297, E-Mail*);  Rechtsberater: Dr. Friedrich Gackenholz, Friedrich-
List-Str. 18, 73760 Ostfildern, Tel: 0711-3412878, E-Mail*); IT-Beauftragter: Holger 
Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-2737788, E-Mail*) 

UDer VerbandsspielausschussU: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, /Fax 0711-283861; 
Ref. Frauenschach: Biserka Brender (s. Referenten); Ref. Seniorenschach: Hajo Gnirk, Alb-
blickweg 12, 73560 Böbingen, 07173-7145187, Fa: 07173-7145908; Beisitzer: Dietrich Noff-
ke, E-Mail*), Waldeckstr.7, 74372 Sersheim, +Fa: 07042-33931; Bernd Michael Werner, Wil-
dungerstr. 83, 70372 Sttgt, 0711 5000058; Martin Egle, Sauerbruchstr. 19, 73432 Unterkochen, 
Tel: 07361-89326, E-Mail*); Florian Siegle, Störzbachstr. 13, 70191 Stuttgart, Tel: 0176-
12381022, E-Mail*); Alexander Mayer, Kirchstr.17/3, 78647 Trossingen,07425-2070296, E-
Mail*); Manfred Lube, Auf der Höhe 9,73271 Holzmaden,07023-4091, E-Mail*); Thomas 
Hartmann, Lehrer Str.11,89081 Ulm, 0731-1436772, E-Mail*); 
UDie Kassenprüfer: 
Dieter Einwiller, Grasbergstr. 26, 72800 Eningen, 07121-87211, E-Mail*); Ottmar Seidler, 
Heilbronner Str. 8, 74193 Schwaigern, 07138-6903228, E-Mail*); Reserve-Prüfer: Gunter 
Kaufmann, Balinger Str. 89, 78532 Tuttlingen 07461-164824, E-Mail*) 
UDas VerbandsschiedsgerichtU: 
Vorsitzender: Dr. Rolf Gutmann, Zeppelinstr. 6, 73614 Schorndorf, Tel. 0711-1848332, E-
Mail*); Stellv. Vorsitzender: Alexander Häcker, Fehrbelliner Str. 39, 70499 Stuttgart, Tel: 
0711-8873049, E-Mail*); Beisitzer: Norbert Kelemen, Michael Schwerteck, Dr. Marc Stuckel  

Ausschreibung 
 

Württembergische  
Einzelmeisterschaften 2014 

 
Wann: 30.8. bis 7.9.2014 (9 Tage) 
Meisterturnier (MT) max. 30 Teilnehmer. 
Kandidatenturnier (KT) max. 46 Teilnehmer. 
 
Wo:  
Grundschule Grunbach, Lehenstr. 17, 73630 Remshalden, 
Zugang über Schulstraße. Parkplätze über Lehenstr./Schulstr. er-

reichbar.Der S-Bahnhof Grunbach (Linie S2) ist ca. 15-20 Geh-

minuten entfernt. 

 
Ausrichter: SC Grunbach e.V. 
 
Organisation: 
Manfred Lube, manfred.lube@svw.info (Spielausschuss SVW) 
Dirk König, dirk.koenig@svw.info, (SC Grunbach, Ausrichter) 
 
Teilnehmer: 
· Vorberechtigte aus WEM 2013; 
· Qualifikation für das KT über Bezirksmeisterschaften, deren 
Qualifikanten bis 01.07.2014 von den Bezirksspielleitern gemel-
det werden, oder über die Schachjugend; 
· Voraussetzung für die Teilnahme ist eine aktive Spielberechti-
gung für einen Verein im Schachverband Württemberg, Stand 
30.08.2014. 
 
Freiplätze: 
· Freiplätze werden nach Spielstärke vom Verbandspielausschuss 
vergeben. 
· Freiplatzanträge an: manfred.lube@svw.info 
· Für die Prüfung eines Freiplatzantrages ist erforderlich: 

- beim MT eine DWZ oder ELO von mindestens 2100 
- beim KT eine DWZ oder ELO von mindestens 1900 

 
Unterkunft: 
Bei Bedarf müssen Übernachtungen selbst organisiert werden. 
Der Ausrichter hat im fußläufig (400m) entfernten „Landgasthof 
Hirsch“, Reinhold-Maier-Str. 2, 73630 Remshalden Sonderprei-
se für Turnierteilnehmer ausgehandelt. Diese betragen pro Nacht 
50 EUR für ein EZ, 80 EUR für ein DZ und 110 EUR ein Famili-
enzimmer (3 Betten). Die Unterkunft kann unter dem Stichwort 
„Schach“ selbstständig gebucht werden. 
 
Weitere Unterkünfte auch unter www.remshalden.de sowie in 
der Umgebung unter www.weinstadt.de, www.winterbach.de, 
www.schorndorf.de . Günstige Unterkünfte sind möglicherweise 
im Jugendgästehaus Schwaneninsel Waiblingen (Entfernung ca. 
10 km) www.bbwinsel.de/UEbernachtungen.974.0.html zu be-
kommen. 
 
Verpflegung: 
Getränke sowie Brezel/belegte Brote werden vom Ausrichter im 
Spiellokal angeboten. Für weitere Speisen wird auf die nahe 
Gastronomie verwiesen: 
· Landgasthof Hirsch, Reinhold-Maier-Straße 12 – 16, Tel.: 
07151 9797700, Fax: 07151, 9797716, Ruhetag: Freitag 
· Weinstube zur Traube,  
Schillerstraße 27, Tel.: 07151 79901, Ruhetag: Montag, Dienstag 
· China Restaurant "Mandarin",  
Bahnhofstraße 31, Tel.: 07151 75732 
· Pizzeria La Casa,  
Bahnhofstraße 75, Tel.: 07151 74230, Täglich geöffnet 
· Cafe am Olgaeck, Olgastraße 6, Tel.: 07151 75682 
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· Babylon Dürüm Kebap,  
Reinhold-Maier-Str. 11, Tel.: 07151 2711421 
· Uli’s Hirschstüble,  
Bahnhofstraße 55, Tel.: 07151 271867, Ruhetag: Dienstag 
· Imbiss,  
Nikolaos Tsilingeridis, Bahnhofstraße 69, Tel.: 07151 206246 

 
Ausschreibung 

 
25. Württembergische  

Meisterschaft im Schnellschach und 
Württembergische Frauen- 

Schnellschach- Meisterschaft 2014  
 

Termin: 
Sonntag, 18. Mai 2014 Esslingen am Neckar 

Veranstalter: 
Schachverband Württemberg e. V. (SVW) 

Ausrichter: 
SV Dicker Turm Esslingen (http://www.sv-dicker-turm-
esslingen.de) 

Spielort: 
Alte Aula, Beblinger Straße 1, 73734 Esslingen,  
Nähe Marktplatz, direkt am Behördenzentrum, neben der 
Polizei 

Wegbeschreibung: 
Mit dem Auto: A 8, Autobahnabfahrt Esslingen, Richtung 
Esslingen-Zentrum, immer der Richtung Esslingen am 
Neckar folgen, nach ca. 5 km, stadteinwärts über die Konrad 
Adenauer Brücke, auch die Ausfahrt B10 - Oberesslingen 
folgt ab da der Beschreibung. Richtung Stadtzentrum fahren, 
dann dem Hinweisschild alle Richtungen nach rechts 
abbiegen, an nächster Kreuzung, rechts auf den Altstadtring 
abbiegen. Immer dem Ring folgend, dann Richtung 
Marktplatz nach links abbiegen, nach ca. 50 m das Parkhaus 
am Marktplatz nutzen! Spiellokal direkt daneben. 
Wegen Baustellen wird von einem anderen Weg in 
Esslingen abgeraten. 
Zugreisende: S-Bahn S 1, Station Esslingen Neckar 
aussteigen, dann Richtung Stadtzentrum halten, immer 
Richtung Behördenzentrum und Marktplatz, direkt vor dem 
Behördenzentrum auf der rechten Seite ist der Eingang in 
die „Alte-Aula“. Laufzeit ca. 15 Minuten 

Spielberechtigung: 
Spieler mit Spielberechtigung für einen Verein des SVW 
oder des Badischen SV. Es entscheidet die Reihenfolge der 
Anmeldung.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 120 Teilnehmer begrenzt! 
Die Schnellschachmeisterschaft der Frauen wird wieder in 
diesem Turnier mitentschieden. 

Modus: 
9 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 Minuten pro 
Spieler und Partie nach FIDE-Regeln.  
Keine Notationspflicht. 

Zeitplan: 
Persönliche Anmeldung: ab 8:30 Uhr. Feststellung der 
Anwesenheit und Meldeschluss: 9:30 Uhr. 
Beginn der 1. Runde: 10.00 Uhr.   
Mittagspause ca. 12:15 Uhr.  Siegerehrung ca. 18:00 Uhr. 

Startgeld: 
Erwachsene 12 €,  
Jugendliche (Jahrgang 1996 und jünger) 6 €  
bei Voranmeldung durch Überweisung bis zum 25.04.2013 
auf das Konto des Konto des SV Dicker Turm Esslingen: 
Kontonummer: 961204, KSK Esslingen, BLZ: 61150020, 
IBAN: DE92 6115 0020 0000 9612 04. 

Bei Überweisung bitte angeben als Verwendungszweck: 
WSSM, Name, Vorname, Verein, DWZ. 
Bei Barzahlung an Tageskasse:  
Erwachsene: 16 €, Jugendliche: 10 €. 
Spieler, die das Startgeld überweisen und sich bis  
Fr. 16.05.2014 12 Uhr wieder telef. oder per E-Mail 
abmelden, erhalten das Startgeld zurücküberwiesen, 
reduziert um eine Verwaltungsgebühr von 1 €. 

Preise: 
250 / 210 / 170 / 130 / 100 € für die Plätze 1-5; 
Ratingpreise: 75 / 50 / 25 € für die Plätze 1-3 in folgenden 
DWZ-Wertungsgruppen (ab 10 TN je Gruppe garantiert): 
bis 1399; 1400-1599; 1600-1799; 1800-1999. 
Sonderpreise zu je 75 € für den besten Senior (Jahrgang 
1954 und älter) und den besten Jugendlichen (Jahrgang 1996 
und jünger). 
Keine Doppelpreise. Wertung: Punkte, Buchholz,  
verfeinerte Buchholz, dann Teilung des Preisgeldes. 
Preise sind ab 100 Teilnehmer garantiert. 
Frauen-Preise: 100 / 80 / 60 / 40 / 30 €. 
Diese sind nur für Württ. Spielerinnen ausgeschrieben. Der 
1. Preis ist garantiert, die Preise 2+3 ab 5, die Preise 4+5 ab 
15 Teilnehmerinnen. Daneben können die „Herren“-Preise 
gewonnen werden. Doppelpreise gibt es allerdings nicht! 
Für die Bestimmung der Rating-Klassen wird die Liste 
genommen, wie sie von schachbund.de am Sa. 17.05.2014 
geladen werden kann (u. U. älter). Die anzugebende DWZ 
dient der Plausibilitätskontrolle. 

Ehrungen: 
Sämtliche Gewinner von Sieg- und Rating-Preisen erhalten 
eine Urkunde. Die drei Gesamtsieger, die beste Spielerin, 
der beste Senior und der beste Jugendliche erhalten 
zusätzlich einen Pokal. 

Qualifikation: 
Die beiden bestplatzierten Spieler mit einer 
Spielberechtigung des SVW sind - sofern sie die 
Bestimmungen zur Teilnahmeberechtigung des DSB 
erfüllen - als Vertreter des SVW für die Deutsche 
Schnellschachmeisterschaft 2014 vorberechtigt. 
Die bestplatzierte württembergische Spielerin ist für die 
Deutsche Schnellschachmeisterschaft der Frauen 2014 
vorberechtigt. 

Anmeldung: 
An wsm2014@dtesslingen.de und durch Einzahlung des 
Startgeldes. 

Organisation/Info: 
Männer: dietrich.noffke@svw.info ; 07042-33931 
Frauen:  biserka.brender@svw.info ; 0711-602005 

Turnierleitung: 
Dietrich Noffke: s. o. (0163-7731587 nur am Turniertag) 

Schiedsrichter: 
wird noch rechtzeitig bekannt gegeben 

Turniergericht: 
Mindestens drei spielstarke und bekannte Turnierteilnehmer 

Bewirtung: 
Es wird ein preiswertes Mittagessen angeboten. Getränke, 
Kuchen und kleine Snacks gibt es den ganzen Tag, auch für 
interessierte Besucher. 

Internet: 
Sie finden diese Ausschreibung auf der Homepage des 
SV Dicker Turm Esslingen:  
www.sv-dicker-turm-esslingen.de oder 
SVW: www.SVW.info unter Spielbetrieb / Schnellschach 

 
Letzte: Aktualisierung: 14.01.2014 
Dietrich Noffke,  
Mitglied des Verbandsspielausschusses des SVW 
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Vereinskonferenz am 15. März 2014 

in Stuttgart-Zuffenhausen 
 

Liebe Schachfreunde, 
 

der Deutsche Schachbund (DSB) und die Deutsche Schachjugend 
(DSJ) gemeinsam mit dem Schachverband Württemberg (SVW) 
und der Württembergischen Schachjugend (WSJ) laden alle inte-
ressierten Schachvereine herzlich zu einer Vereinskonferenz ein. 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die Arbeit insbesondere die Ju-
gendarbeit in den Vereinen intensiver zu unterstützen. Die Ver-
einskonferenz richtet sich sowohl an die Vereine, die neue Impul-
se für ihre Arbeit / Jugendarbeit erhalten möchten, als auch an 
Vereine, die sich einen Einstieg in die Jugendarbeit vorstellen 
können. 
 

AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 
 

 

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Schachzeitung-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 

½ 1 260 x 92 80,- € 

½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 

¼ ½ 130 x 92 40,- € 

1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Zt. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
 

 

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 
USchachzeitung Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der SZWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 

NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  

Nur RTF-, DOC-, Excel-Dateien verwenden. KEINE PDF ! 
Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch (� oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der SZWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der SZ 
Wü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
UFotosU:  
JPG-Dateien nicht unter 300 KB. Immer unbearbeitete Originale separat mitschicken (Fotos 
NICHT in Word intergrieren, höchstens zu Ansichtszwecken). 
Achtung: Für manche Ausgaben der SZWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Schachzeitung Württemberg. 
Die Redaktion der Schachzeitung Württ.  ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   schachzeitung(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

 

 
Wie das konkret aussehen kann, darüber möchten wir mit Ihnen 
ins Gespräch kommen: Mit welchen Problemen und Herausforde-
rungen sind Sie in der täglichen Vereinsarbeit konfrontiert? Wel-
che Wünsche und Anforderungen haben Sie an den Landesver-
band, die Landesschachjugend und die Bundesebene? Diese und 
andere Fragen rund um den Schachverein wollen wir gemeinsam 
mit Ihnen diskutieren.  
 
Außerdem möchten wir Ihnen die Angebote vorstellen, die wir 
bereits heute für die Vereinsarbeit bereithalten. Und schließlich 
ist die Vereinskonferenz auch ein Forum, auf dem Sie sich mit 
den Engagierten aus den anderen Vereinen der Region austau-
schen können. Auf den bisherigen Konferenzen sind dabei schon 
viele guter Ratschläge gewechselt und neue Ideen entwickelt 
worden. 
 
Nun sind wir auch in der Region Stuttgart vor Ort: 
 

Am Samstag, den 15. März 2014,  
von 10 - 17 Uhr 
beim SSV Zuffenhausen,  
Hirschsprungallee 12,  
70435 Stuttgart. 
 

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem folgende Themen:  
 

• Erfolgreiche Jugendarbeit - aber wie?  
• Trainingsmöglichkeiten 
• Forum: Erfolgreiche Ideen der Jugendarbeit in den regio-

nalen Vereinen 
• Mitgliedergewinnung durch Schulschach 
• Optimierte Ressourcennutzung durch regionale Teambil-

dung 
• Vorstellung: Welche Angebote bieten der Schachverband 

und die Schachjugend für die Vereinsarbeit? Zum Bei-
spiel: 
o Vereinsberatung – Schwerpunkt Breitenschach 
o Aus- und Weiterbildung: Schulschach- und Kinder-

schachpatent, DSJ-Akademie… 
o Öffentlichkeitsarbeit im Verein 
o „Hilfe! Wir haben keine Mitarbeiter“ – Ideen zur 

Gewinnung jugendlicher Helfer für die Vereinsarbeit 
 
Als Referenten werden Jörg Schulz (Geschäftsführer DSJ) und 
weitere Vorstandsmitglieder der Deutschen Schachjugend und 
des Schachverbands Württemberg dabei sein. Darüber hinaus bie-
tet der Zeitplan aber auch jede Menge Platz, Ihre Themenwün-
sche und Anregungen vor Ort aufzugreifen.  
 
Alle Teilnehmer erhalten einen kostenlosen Vereinsordner mit 
Informations- und Werbematerialien. Daher bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 01.03.2014 bei  
Yves Mutschelknaus, Tel: 0711/8620802 oder per  
E-Mail: yves.mutschelknaus@svw.info. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie und Ihr Jugendleiter oder 
ein Vertreter Ihres Vereins an dieser Veranstaltung teilnehmen 
würde. Wir freuen uns auf einen interessanten Tag und gute Ge-
spräche mit Ihnen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Michael Woltmann   
(Vizepräsident DSB)   
 
Armin Winkler 
(Präsident SVW) 
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Ausschreibung 
 

Württembergische Blitz- 
Mannschafts-Meisterschaft 2014 

 

Turnier: Württembergische Blitz-Mannschafts 
-Meisterschaft 2014 

 
Veranstalter: 

 
Schachverband Württemberg e.V. 

 
Ausrichter: 

 
SC Weiße Dame Ulm e. V. 

 
Termin: 

 
Samstag, 22. März 2014,  
10:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr 
Anmeldeschluss am Turniertag: 9:30 Uhr 

 
Ort: 

 
Möbel Mahler,  Borsigstraße 15 
Aktionsfläche 5.Stock 
89231 Neu-Ulm 
 
Dieses Turnier wird am Rande einer sehr großen 
Aktionsfläche im Möbelhaus Mahler stattfinden 
und von weiteren Schachaktionen begleitet wer-
den. Damit ist mit mehr Zuschauern als bei ver-
gleichbaren Veranstaltungen zu rechnen und nicht 
auszuschließen, dass es vereinzelt zu kleinen Stö-
rungen der Turnierruhe kommen wird. 

 
Parkplätze: 

 
Kostenlos im Parkhaus bei Möbel Mahler 

 
Anfahrt: 

 
PKW von der A8 kommend: 
Die Ausfahrt 62-Ulm-West nehmen und in die 
B10 Richtung Ulm/Friedrichshafen einfädeln und 
etwa 8 Kilometer folgen. 
 In Ulm links halten und durch den Tunnel fahren, 
direkt nach dem Tunnel Richtung Neu-Ulm rechts 
abfahren und sofort halblinks unter der Brücke 
durchfahren.  
Dem Straßenverlauf folgen, dabei den Kreisver-
kehr geradeaus passieren.  
An der großen Ampelkreuzung weiter geradeaus 
und die Straße ''Im Starkfeld'' etwa 600m entlang-
fahren.  
An der Ampelkreuzung rechts in die Borsigstraße 
fahren, dort ist das Möbelhaus auf der rechten Sei-
te und das Parkhaus auf der linken Seite. 
 
ÖPNV von Stuttgart aus: 
 
Ab Ulm Hbf. mit der Buslinie 5 Richtung Lud-
wigsfeld (Haltestelle direkt vorm Haupteingang 
des Bahnhofs) zur Haltestelle Waldeck fahren.  
Von dort links die Straße ''Im Starkfeld'' etwa 
600m entlanglaufen.  
An der Ampelkreuzung rechts in die Borsigstraße 
gehen, dort ist das Möbelhaus auf der rechten Sei-
te.  
Der letzte Bus, mit dem man noch rechtzeitig zum 
Meldeschluss um 9.30 im Möbelhaus Mahler an-
kommt, fährt um 8.56 ab Ulmer Hauptbahnhof. 
 

Teilnehmer: a) Die qualifizierten Mannschaften aus den Be-
zirks-Blitz-Mannschafts-Meisterschaften 2014, 
nach folgendem Schlüssel: 

5 aus Stuttgart, 5 aus Unterland, 4 aus Ne-
ckar/Fils, 3 aus Oberschwaben, 3 aus Ostalb, 3 
aus Alb/Schwarzwald 

 b) Die vier bestplatzierten Mannschaften aus 
2013. Dies sind: 

     SK Schmiden/Cannst. 1, Stuttgarter SF 1,  
     SK Schwäbisch Hall 1, SC Erdmannhausen 

 c) Ein Ausrichter-Freiplatz  

Meldeschluss 
der Bezirke: 

Bitte alle Mannschaftsaufstellungen inkl. Kontakt-
adressen der Mannschaftsführer melden bis spä-
testens 01. Februar 2014 an Alexander Mayer 
(s.u.).  

 
Aufstellung: 

 
Es gilt die verbindliche Aufstellungsreihenfolge 
entsprechend der Meldung aus den Bezirken.  
Von den gemeldeten 10 Spielern je Mannschaft 
sind 6 Spieler am Turniertag spielberechtigt. Diese 
sind bei Turnierbeginn anzugeben. 

 
Rück-
meldung: 

 
Jede teilnahmeberechtigte Mannschaft muss sich 
bis spätestens 01. März 2014 zurückmelden
(vorzugsweise per E-Mail, s.u.) und somit ihre 
verbindliche Teilnahme am Turnier bestätigen 
bzw. absagen. Ohne rechtzeitige Rückmeldung 
bis 01. März 2014, 24 Uhr, erlischt die Teil-
nahmeberechtigung. 
Bitte beachten: Mannschaften, die bei Nichtteil-
nahme nicht oder zu kurzfristig absagen, verlieren 
ihre Teilnahmeberechtigung für das Folgejahr. 

Turnier-
leitung: 

Alexander  Mayer (SVW) unter Mithilfe des  
SC Weiße Dame Ulm e.V. 

Schieds-
richter: 
Qualifikation:

Falco Nogatz  (FIDE Schiedsrichter) 
 
Die beiden erstplatzierten Mannschaften qualifi-
zieren sich zur Deutschen Blitz-Mannschafts-
Meisterschaft 2014. 
Die besten vier Mannschaften qualifizieren sich 
für die Württembergische Blitz-Mannschafts-
Meisterschaft 2015. 

Modus: 
 
 
Wertung:  

Vollrundensystem mit einer Bedenkzeit von 5 Mi-
nuten pro Spieler und Partie. 
 
Mannschaftspunkte und danach Brettpunkte 
Bei gleicher Wertung auf den Qualifikationsplät-
zen gibt es einen Stichkampf  bzw. ein Runden-
turnier unter den Gleichplatzierten. 
Bei unentschiedenem Ausgang des Stichkampfes 
entscheidet 
die Berliner Wertung (bei 2 Teilnehmern) bzw. 
die Brettpunkte  
(bei mehreren Teilnehmern). Falls es bei dem die-
sem Stichkampf dann noch immer keine Entschei-
dung gibt, entscheidet das Los. 

 
Preise:  
 
Organisation:
 

 
Pokale und Sachpreise für die ersten Drei 
 
Alexander Mayer (Mitglied im SVW-
Verbandsspielausschuss), Kirchstraße 17/3, 78647 
Trossingen, Tel.: 07425/2070296 Mobil: 0173 / 
2919671, E-Mail: alexandermayer@svw.info al-
ternativ: alexandermayer@hotmail.de 

Verpflegung: 
 
  
Kontakt:     
 
 
           

Wird von einem Restaurant, das sich daneben be-
findet , gewährleistet 
 
Bezirksspielleiter Thomas Hartmann  
Lehrerstraße 11,  89081  Ulm 
Telefon: 0731/1436772 
E-Mail: thomas.hartmann@svw.info 
 

Alexander Mayer  im Januar 2014 
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Oberliga Württemberg 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 10:00 Uhr 
SK Schmiden/Cannstatt 1 - SV Jedesheim 1 : 8 : 0 
, - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , :+:-; , - , 
:+:-;  
SG Schwäbisch Gmünd 1 - Stuttgarter SF 2 : 4 : 4 
Jurek, Josef - Fritsch, Rolf:1:0; Weiss, Andreas - Hofmann, 
Martin:0:1; Held, Paul - Aksenov, Pavel:½:½; Denisow, Jewgeny 
- Wettengel, Alexander:½:½; Hönick, Andreas - Gerstenberger, 
Heinz:½:½; Reichert, Matthias - Schwarzburger, Lothar:0:1; 
Pohl, Walter - Schmid, Hartmut:½:½; Bader, Gerd - Kaplunov, 
Vadym:1:0;  
SF Pfullingen 1 - Stuttgarter SF 1 : 3,5 : 4,5 
Vujic, Branimir - Strunski, Andreas:1:0; Nagelsdiek, Michael - 
Neyman, Igor:0:1; Altenhof, Martin - Kvetny, Mark:0:1; Bräuner, 
Uwe - Lorscheid, Gerhard:½:½; Banaszek, Marcin - Mäurer, 
Christoph:0:1; Nägele, Thomas - Naumann, Axel:1:0; Zymberi, 
Agron - Gabriel, Robert:0:1; Einwiller, Dieter - Gabriel, 
Josef:1:0;  
Post-SV Ulm 1 - SF Deizisau 1 : 3,5 : 4,5 
Doluhanova, Evgeniya - Polak, Tomas:-:+; Schütz, Bernd - 
Bronznik, Valerij:-:+; Oberst, Thomas - Weigand, Bernhard:½:½; 
Pieper, Thomas - Mareck, Sascha:1:0; Engelhart, Achim - 
Lauterbach, Ingrid:½:½; Dörflinger, Josef - Gustain, Marc:1:0; 
Uhlmann, David - Brenner, Markus:0:1; Habel, Christof - Klaric, 
Zoran:½:½;  
SK Bebenhausen 1 - SK Sontheim/Brenz 1 : 5 : 3 
Zimmermann, Ulrich - Duppel, Matthias:0:1; Bräuning, Rudolf 
Wilhelm - Lang, Marc:½:½; Braun, Georg - Riefner, Edwin:1:0; 
Latzke, Boris Alexander - Pürckhauer, Sören:1:0; Carstens, 
Andreas - Lindner, Silvio:0:1; Gibicar, Danijel - Walter, 
Kevin:1:0; Kaulich, Philipp Theodor - Duppel, Tina:1:0; 
Kitzberger, Joachim - Lemke, Johannes:½:½;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Bebenhausen 1 4 8 21.5
1 Stuttgarter SF 1 4 8 21.5
3 SK Schmiden/Cannstatt 1 4 6 22.5
4 SF Deizisau 1 4 6 20.0
5 SK Sontheim/Brenz 1 4 5 17.0
6 SG Schwäbisch Gmünd 1 4 3 15.0
7 Stuttgarter SF 2 4 3 14.0
8 Post-SV Ulm 1 4 1 12.5
9 SF Pfullingen 1 4 0 10.5

10 SV Jedesheim 1 4 0 5.5 
 

Verbandsliga Nord 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 10:00 Uhr 
SV Stuttgart-Wolfbusch 1 - SV Leonberg 1 : 5 : 3 
Häcker, Alexander - Günthner, Oliver:½:½; Behm, Simon - 
Schuh, Bernd:½:½; Dietrich, Frank - Reck, Moritz:-:+; Kalnins, 
Andris - Tran, Thanh Kien:1:0; Häcker, Johannes - Stahl, 
Edgar:1:0; Montigel, Philipp - Schlosser, Franz:1:0; Riegel, 
Frank - Avdic, Zukri:0:1; Kuhn, Magnus - König, Peter:1:0;  
SC Böblingen 2 - SC Feuerbach 1 : 3,5 : 4,5 
Bauer, Peter - Beyer, Christian:0:1; Remmler, Hans-Peter - 
Zimber, Armin:½:½; Schröter, Samuel - Klehr, Winfried:½:½; 
Schmidt, Olaf - Wenninger, Ingo:1:0; Weisenburger, Horst - 
Schuster, Gerhard:0:1; Frolik, Erhard - Herbert-Schweizer, 
Frank:½:½; Messner, Harry - Balzer, Manfred:1:0; Sautter, Elke - 
Giraud, Michael:0:1;  
SV Unterkochen 1 - SC Grunbach 1 : 4,5 : 3,5 
Egle, Stefan - Rabus, Berthold:½:½; Egle, Martin - Ditter, 
Jürgen:½:½; Schäfer, Ronald - Gritsch, Christoph:1:0; 
Karatsioras, Nikolaos - König, Dirk:½:½; Junker, Hans-Dieter - 

Schnabel, Andreas:0:1; Zirlik, Rudi - Kanter, Leonid:1:0; 
Basaran, Mehmet - Bangert, Udo:1:0; Zoller, Philipp - Mayer, 
Joachim:0:1;  
SC Erdmannhausen 1 - TSV Willsbach 1 : 7,5 : 0,5 
Junesch, Gerhard - Kolb, Wolfgang:1:0; Müller, Ralf - Holzinger, 
Eugen:1:0; Gheng, Josef - Wartlick, Karl:1:0; Manakov, Ilya - 
Kleinknecht, Michael:1:0; Meier, Thomas - Pfaff, Alexander:1:0; 
Schmidt, Tobias - Wolf, Christian:½:½; Haas, Wilhelm - Lang, 
Ferdinand:1:0; Hüttig, Michael - Hähnle, Bernd:1:0;  
TSV Schönaich 1 - SK Lauffen 1 : 6,5 : 1,5 
Volke, Karsten - Schnepp, Gunnar:1:0; Bunzmann, Dimitrij - 
Heinl, Thomas:1:0; Plenca, Julijan - Scherer, Holger:0:1; Plenca, 
Jadranko - Amos, Frank:1:0; Hickl, Thomas - Heerd, 
Thomas:1:0; Schnadt, Florian - Sattler, Wolfgang:½:½; Kübler, 
Marcus - Geigle, Bruno:1:0; Wagner, Philipp - Widmer, Axel:1:0;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Schönaich 1 4 8 24.0
2 SC Erdmannhausen 1 4 6 23.5
3 SC Böblingen 2 4 5 17.5
4 SC Feuerbach 1 4 5 16.0
5 SV Leonberg 1 4 3 15.0
6 TSV Willsbach 1 4 3 13.0
7 SV Stuttgart-Wolfbusch 1 4 3 13.0
8 SK Lauffen 1 4 3 10.5
9 SC Grunbach 1 4 2 14.5

10 SV Unterkochen 1 4 2 13.0
 

Verbandsliga Süd 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 10:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm 1 - SK Markdorf 1 : 3,5 : 4,5 
Bathray, Johannes - Knödler, Dieter:1:0; Fleischer, Frank - 
Schroeder, Johannes:0:1; Egle, Heiko - Jurisic, Zlatko:½:½; 
Berning, Boris - Zdzuj, Christian:0:1; Gebhardt, Uwe - 
Oestreicher, Hans-Ulrich:0:1; Wolf, Rainer - Savic, Robert:1:0; 
Lainburg, Viktor - Arnold, Thomas:0:1; Schwab, Matthias - Wulf, 
Jürgen:1:0;  
SV Ebersbach 1 - SG KK Hohentübingen 1 : 4,5 : 3,5 
Grill, Bernd - Hönsch, Matthias:½:½; Rupp, Michael - Neurohr, 
Karsten:½:½; Kessler, Dietmar - Schmidt, Martin:1:0; 
Warthmann, Ralf - Schwerteck, Michael:1:0; Junger, Werner - 
Jansen, Lauritz:0:1; Junger, Ulrich - Jansen, Jörg:½:½; Hehn, 
Hartmut - Schumann, Kai:1:0; Mehrer, Michael - Staufenberger, 
Bernd:0:1;  
SV Balingen 1 - TG Biberach 1 : 3 : 5 
Muschkowski, Jürgen - Sokratov, Stanislav:½:½; Volz, Bernd - 
Weiß, Oliver:0:1; Haller, Manfred - Schulze, Andreas:0:1; 
Dreyer, Andre - Namyslo, Holger:0:1; Holderied, Mario - 
Birkenmaier, Rainer:1:0; Bender, Klaus - Bräunlin, Klaus:1:0; 
Müller, Karl-Heinz - Merk, Tobias:0:1; Narr, Kevin - Müller, 
Daniel:½:½;  
SV Tübingen 1 - SV Reutlingen 1 : 3 : 5 
Roth, Jürgen Eugen - Ninov, Nikolai:0:1; Sonnberger, Reinhard - 
Bozic, Milan:0:1; Khadempour, Farhad - Popovic, Nenad:1:0; 
Frick, Christoph - Frey, Thomas:1:0; Weber, Klaus - Dimitriadis, 
Pavlos:½:½; Claus, Thomas - Maas, Oliver:½:½; Koppenhoefer, 
Bernhard - Taras, Marian:0:1; Heinlin, Aljoscha - Breitschädel, 
Oliver:0:1;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Ebersbach 1 4 6 16.5
2 TG Biberach 1 4 5 17.0
3 SV Reutlingen 1 3 5 14.5
4 SK Markdorf 1 4 4 14.0
5 SG KK Hohentübingen 1 4 3 16.5
6 SV Tübingen 1 3 3 13.0
7 SC Weiße Dame Ulm 1 3 3 13.0
8 SV Nürtingen 1 3 2 11.0
9 SV Balingen 1 4 1 12.5

10 SK Bebenhausen 2 0 0 0.0 
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BW-Liga U20 
Runde 3; Spieltag: 14.12.2013 14:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm 1 - KARLSRUHE 1 : 2 : 4 
Stoll, Katja - Wiesner, Paula:0:1; Veit, Walter - Bykov, Ilya:0:1; 
Mierzwa, Robert - Ospina Ocampo, Camilo:½:½; Ringhut, David 
- Wiesner, Alexander:0:1; Pieczka, Kevin - Chernykh, 
Arkady:½:½; Überreiter, Daniel - Ospina Ocampo, Antonio:1:0;  
BADEN-OOS 1 - SK Sontheim/Brenz 1 : 4 : 2 
Tiemann, Tobias - Walter, Kevin:0:1; Martin, Julian - Romes, 
Max:1:0; Steimbach, Isabel - Häußler, Nathanael:1:0; Toptschiev, 
David - Mayer, Josef:1:0; Jurga, Jonas Vincent - Romes, 
Paul:0:1; Martin, Raphael - Walliser, Pascal:1:0;  
NEUMÜHL 1 - SF Göppingen 1 : 2,5 : 3,5 
Bachmann, Anne Sophia - Zeller, Lukas:0:1; Watrin, Jan - 
Sommer, Konstantin:1:0; Markic, Antonio - Cöllen, Eike:½:½; 
Bachmann, Jonas - Cöllen, Florian:0:1; Denz, Annika - Cöllen, 
Björn:1:0; Kienzle, Jonas - Dixit, Kevin:0:1;  
SK Bebenhausen 1 - Heilbronner SV 1 : 4 : 2 
Braun, Georg - Zuferi, Enis:0:1; Gibicar, Danijel - Wenninger, 
Patrick:1:0; Kaulich, Philipp Theodor - Biefel, Christian:1:0; 
Faerber, Eric - Mikeler, Marcel:1:0; Alber, Alexander - Ignatov, 
Dmitriy:1:0; Grimm, Ling Leander - Wunder, Anton:0:1;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Bebenhausen 1 3 6 15.5
2 Heilbronner SV 1 3 4 12.0
3 BADEN-OOS 1 3 4 10.5
4 SF Göppingen 1 3 4 8.5 
5 SK Sontheim/Brenz 1 3 3 9.5 
6 KARLSRUHE 1 3 3 7.5 
7 SC Weiße Dame Ulm 1 3 0 6.0 
8 NEUMÜHL 1 3 0 2.5 

 
 

NNaacchhrriicchhtteenn  vvoomm  SScchhaacchhbbuunndd 

 
Wichtige Information für Turnierveranstalter 
 

Bei Elo-Auswertung: Jeder Spieler benötigt 
eine FIDE-Identifikationsnummer! 

 

Etwas mehr Arbeit bekommen Veranstalter von Turnieren, die 
für die FIDE-Elo gewertet werden sollen. Für jeden Spieler müs-
sen dem DSB neben den obligatorischen Angaben Vorname, 
Name, Geschlecht und Geburtsdatum nun auch der Geburtsort, 
die Staatsangehörigkeit und die E-Mail-Adresse(!) des Spielers 
mitgeteilt werden. Der DSB kann die Turniere solange nicht bei 
der FIDE einreichen, solange die Angaben unvollständig sind. 
Besonders hinsichtlich des Vorhandenseins einer E-Mail-Adresse 
könnten sich größere Probleme ergeben. Laut einer Studie des 
Statistikunternehmens Statista hatten im Jahr 2012 75,6 Prozent 
der Deutschen Internet. Der Anteil der Leute mit E-Mail dürfte 
noch um einiges geringer sein, sind hier doch weitere technische 
oder soziale Hürden zu überwinden. "Brauche ich nicht" ist da 
das Hauptargument. Jetzt aber vielleicht doch! 
 
Der DSB-Referent für internationale Titel und FIDE-Wertung 
(Rating Officer), Christian Krause, hat uns dazu weiterführende 
Informationen zukommen lassen. 
 
Frank Hoppe 
 

 

 
An alle Veranstalter von  
FIDE-gewerteten Turnieren 
 

Lizenzierung von Spielern 
 
Die am 1. Januar 2014 in Kraft getretenen neuen FIDE-
Bestimmungen haben neue Bedingungen für die Auswertung 
unserer  Turniere zur Folge: 
 
Ein zur Auswertung eingereichtes Turnier wird nur ausge-
wertet, wenn jeder Spieler eine FIDE- Identifikationsnummer 
besitzt. 
 
Diese Identifikationsnummer wird von der FIDE vergeben, wenn 
der nationale Verband des Spielers sie beantragt und dafür fol-
gende Angaben macht: Name, Vorname, Geschlecht, Geburts-
ort, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit und persönliche E-
Mail-Adresse. Die FIDE teilt dem Spieler seine FIDE-
Identifikation an diese E-Mail Adresse mit. 
 
Die FIDE geht davon aus, dass jeder Spieler zu Turnierbe-
ginn seine Identifikation hat und dem Veranstalter mitteilt. 
Wenn dies der Fall ist, gibt es für den Turnierveranstalter 
keine Probleme. 
 
Wenn der Veranstalter einen Spieler ohne Identifikation zum 
Turnier zulässt, wird  das Turnier  so lange nicht eingereicht, 
bis dieser Mangel geheilt ist. Ich kann dem Veranstalter die-
ses Risiko nicht abnehmen. Ich kann nur versuchen, zu hel-
fen. 
 
Bei einem deutschen Spieler kann ich mit den geforderten Anga-
ben bei der FIDE auch nach Turnierbeginn eine Identifikation 
beantragen. Ob und wann diese Identifikation erteilt wird und ob 
wir darauf angewiesen sind, daß der per E-Mail informierte Spie-
ler die Identifikation beim Veranstalter einreicht, kann ich zur 
Zeit nicht abschätzen. 
 
Bei einem ausländischen Spieler ist die späte oder nachträgliche 
Vergabe der Identifikation auch von der recht unterschiedlichen 
Verhaltensweise der nationalen Föderation des Spielers abhängig. 
Ich kann da nur sehr begrenzt behilflich sein, indem ich Ihnen 
den nationalen Ansprechpartner nenne. 
 
Ich kann nur dringend raten, diese Situation zu vermeiden 
und rechtzeitig für die Vorlage der Identifikationsnummer zu 
sorgen. 
 
Die Identifikationsnummer eines Spielers, falls vorhanden, kann 
von jedermann auf www.FIDE.com unter Ratings, all players 
eingesehen werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Christian Krause 
(FIDE Rating officer des DSB) 

 
 

K 
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AAuussbbiilldduunngg 

armin.dorner(ät)svw.info 

 
Neues Ausbildungskonzept in der Diskussion 
 
Jahresbericht 2013 – 34 Lizenzverlängerungen – 20 neue C-
Trainer 
Das Interesse an einer qualifizierten Trainerausbildung im würt-
tembergischen Schachverband (SVW) ist 2013 weiter gestiegen. 
Die hohe Qualität der Referenten, darunter GM Zigurds Lanka, 
hat sich herumgesprochen. 

 
Hochkarätige Schachreferenten kommen zu den C-Trainerkursen nach Ruit: 
Großmeister Zigurds Lanka (links), einer der besten Trainer der Welt,  im 
Gespräch mir Ralf Schreiber, dem ehemaligen Breitenschachreferenten des 
deutschen Schachbunds, dessen Projekt "Schach für Kids" in mehr als 300 
Kindergärten Werbung für das schönste Brettspiel der Welt macht.          
                                                                                                         Foto: Armin Dorner 
An der Sportschule Ruit (Ostfildern) haben 20 Schachspieler den 
C-Trainer-Lehrgang (Breiten- und Leistungsschach) bestanden. 
Darunter der fast 80-jährige Paul Sturm aus Ulm, der damit wohl 
Rekordhalter in Deutschland ist. (siehe auch folgenden Bericht) 

Erstmals seit Beginn der Ausbildungslehrgänge unter Hanno 
Dürr im Jahr 1981, mussten heuer zwei Fortbildungslehrgänge 
(Juni und November) abgehalten werden. 34 C-Trainer konnten 
ihre Lizenz um weitere vier Jahre verlängern und von den neuen 
Unterrichtsinhalten einiges für das praktische Training im Verein 
mitnehmen.  
Dazu gab es für alle Lehrgangsteilnehmer reichlich Lehrmaterial 
(„Schach mal anders“, chessBase, „Schach für Kids“, Handbuch 
Stappenmethode), das den Teilnehmern kostenlos überlassen 
wurde. 
Zum dritten Mal fand der Fachausschuss Ausbildung im April in 
Ulm statt. Im Mittelpunkt stand das neue Ausbildungskonzept 
des Ausbildungsreferenten. Armin Dorner stellte das mehrseiti-
ge Konzept auch in einer Sondersitzung des erweiterten Präsidi-
ums und - in Kurzform - auf dem Verbandstag vor. Eine Projekt-

gruppe wird Mitte März 2014 den Entwurf beraten und Möglich-
keiten der Umsetzung beschließen. 
Im Oktober und November begann der Ausbildungskurs 
2013/14 mit 15 Teilnehmern. Da 2014 bei rund 50 C-Trainern die 
Lizenz ausläuft, werden noch einmal zwei Fortbildungskurse (im 
Februar und Oktober) angeboten. Die Lehrgangsgebühren steigen 
um eine Pauschale in Höhe von 20 Euro, das für die Beschaffung 
von modernem Lehrmaterial verwendet wird. Diese Unterlagen 
erhält der Lehrgangsleiter durch Sammelbestellung deutlich 
günstiger, als sie der einzelne Schachspieler erwerben kann. 
Das Lizenzwesen lag in den bewährten Händen von Thomas 
Korn, der von Jahr zu Jahr mehr knifflige Lizenzfälle (verlorene, 
nicht umgeschriebene und abgelaufene Pässe usw.) zu bearbeiten 
hat und dabei bürokratische Hindernisse in der Korrespondenz 
mit dem WLSB und dem DSB in Berlin aus dem Weg räumen 
muss. 

 
Diese 19 C-Trainer konnten im Jahr 2013 ihre Lizenz im ersten Fortbil-
dungskurs des Jahres  an der Sportschule Ruit erfolgreich verlängern: Ka-
tharina Bader, SF Deizisau, Tilo Balzer, SV Friedrichshafen, Kunibert Ben-
der SC Neckarsulm, Kurt Brinckmann,  SK Korb, Michael Eisele, SSG Fils-
Lauter, Carsten Gogollok, BG Buchen, Achim Härer, TSG Salach, Helmut 
Langer, SV Weil der Stadt, Harald Erwin Maier, SV Fellbach, Roland May-
er, SC Sontheim/Brenz, Alexander Rüger, SF Pfullingen, Georg Schroth, SK 
Horb, Norbert Tausch, Heidenheim-Schnaitheim, Johann Thullner, SC Ne-
ckarsulm, Hans-Dieter Uhl, TSV Meinsheim-Güglingen, Andreas Warsitz, 
SF Heilbronn-Biberach, Dr. Egmont Wittenberger, DJK Schulschach Stutt-
gart, Rainer Zajontz, SK Lauffen und Jürgen Zink, SV Nürtingen. 

Foto: Armin Dorner 
Rücktritt von Stefan Kuricini 
Anfang des Jahres trat Obmann Stefan Kuricini, von diesem 
Posten und zudem von dem Amt des Ausbildungsreferenten im 
Bezirk Alb-Schwarzwald überraschend aus gesundheitlichen 
Gründen zurück. Mein Dank gilt seiner tatkräftigen Mitarbeit 
über zwei Jahre. 
 
Zwei Bezirke verwaist 
Von den sechs Ausbildungsreferaten sind die Bezirke Stuttgart 
(Klaus Bornschein), Unterland (neu: Bernd Hähnle), Neckar-Fils 
(neu: Dr. Gert Keller) und Alb-Schwarzwald (neu: Thomas 
Schenk) besetzt. In Oberschwaben und Ostalb fanden sich bisher 
keine Nachfolger. 
Schiedsrichterobmann Bornschein hielt eine Turnierleiterausbil-
dung (traditionell Anfang Oktober) und eine Mannschaftsführer-
schulung vor Saisonbeginn ab. Auch Hähnle leitete seine erste 
Mannschaftsführerschulung. 
Moritz Kracke, Ausbildungsreferent der WSJ, veranstaltete im 
Februar in Heilbronn einen Wochenendkurs Kinderschachpa-
tent.  
Bemerkenswert ein Trainereinstiegskurs für Jugendliche von 
Elmar Braig in Göppingen. Dieser zweitägige Übungsleiterkurs 
könnte als Grundlage für einen Trainerassistentenkurs unterhalb 
der C-Trainer-Ebene dienen, wie er vom Ausbildungsreferenten 
des SVW in den Bezirken angestrebt wird.  
 
Der SVW-Referent Armin Dorner besuchte zur eigenen Weiter-
bildung den Kinderschachpatentlehrgang, den Trainereinstiegs-
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kurs, eine C-Trainer-Fortbildung des badischen Kollegen Sieg-
fried Stolle in Karlsruhe-Schöneck, sowie ein B-Trainer-Seminar 
mit DSB-Vizepräsident Joachim Gries in Steinbach (bei Baden-
Baden). Zudem informierte er sich einen Tag in Zürich zusam-
men mit Dr. Heiner Uhlig (Königskinder Hohentübingen) über 
die private Schachschule von Dr. Bea Johner, die ähnlich einer 
deutschen Musikschule mit hohen Semesterbeiträgen (660 Fran-
ken) geführt wird.  

 
Auch diese 15 Teilnehmer am zweiten Fortbildungskurs in Ruit konnten ihre 
C-Trainer-Lizenz erfolgreich um vier Jahre verlängern: Micha Bahmann, 
SK Schwäbisch Hall, Martin Egle, SV Unterkochen, Thorsten Fischer, SC 
Kirchheim/Teck, Siegfried Hornecker, SK Heidenheim, Rolf Jablonski, SV 
Urach, Wolfgang Ketterer, TSV Simmozheim, Eduard Klaus, SC Möhrin-
gen, Herbert Lott, SV Markgröningen, Viktor Luft, SV Nagold, Dieter 
Mosthaf, SF Göppingen, Thomas Nägele, SF Pfullingen, Heiko Preuß Post-
SV Ulm, Thorsten Schadwinkel, Sf Göppingen und Michael M. Schumacher, 
SG Filder, der vom Kurs so angetan war, dass er sich zu einem  weiteren 
Übungsleiterlehrgang in Baden entschloss, wo er vor kurzem seinen C-
Trainer Breitensport zum C-Trainer Leistungssport  erweiterte.  

Foto: Armin Dorner 
Insgesamt war der Ausbildungsreferent 2013 für den SVW 36 
Tage unterwegs. 
Dieser enorme Aufwand wäre nicht möglich ohne die wohlwol-
lende Unterstützung durch Schachfreunde wie Thomas Korn, Dr. 
Heiner Uhlig, Zigurds Lanka, Präsident Armin Winkler, Schatz-
meister David Blank und Ehrenpräsident Hanno Dürr, denen ich 
großen Dank schulde. 

Gezeichnet  
Armin Dorner 

Ausbildungsreferent im SVW 
Januar 2014 

 
„Deutsche Eröffnung“ gesucht 

 
Paul Sturm wird Lizenztrainer mit 79 Jahren – Rekord 
Ulm/Illertissen. „Paul Sturm ist ein Phänomen“, sagt der 
württembergische Ausbildungsreferent Armin Dorner. Denn der 
gebürtige Memminger, der erst mit knapp 40 Jahren das 
Schachspielen begann, hat mit 79 Jahren an der Sportschule 
Stuttgart-Ruit den C-Trainerschein gemacht. Damit ist er wohl 
der älteste Sportler Deutschlands, der diese staatlich anerkannte 
Lizenz erworben hat. Ein außergewöhnlicher Rekord. 

 
Paul Sturm, gelernter Elektro-
techniker, ist heute beim SV 
Jedesheim (Illertissen) in Ober-
schwaben noch selbst aktiver 
Mannschaftsspieler. Außerdem hat 
er an vielen Seniorenmeister-
schaften teilgenommen, mit wert- 
vollen Schacherfahrungen und hilft 
aus bei Schach-AGs an Ulmer 
Schulen. Den bekannten Ulmer 
Großmeister Klaus Bischoff, der 

heuer den deutschen Meistertitel errang, hat Paul Sturm dereinst 
als Buben beim Post SV Ulm eine Zeitlang betreut. 
 

Der belesene Paul Sturm, stolzer Besitzer von weit mehr als 
tausend Schachbüchern, hat einen Traum: „Ich suche nach der 
perfekten Eröffnung, damit mich keiner mehr knacken kann“, 
sagt er im Gespräch. Die soll dann „deutsche Eröffnung“ heißen, 
denn die gibt es erstaunlicherweise (noch) nicht. Eine ganze 
Reihe von Ländern haben Eröffnungsnamen bekommen: 
Französisch, Italienisch, Spanisch, Englisch, Schottisch, 
Russisch, Indisch oder Lettisch. 
 
Paul Sturm, Vater von vier Kindern und unterdessen fünffacher 
Opa, hat gegen eine Reihe von berühmten Großmeistern simultan 
gespielt, ob Unzicker, Pachmann, Pfleger oder Hort, „ich kenne 
sie alle“, sagt der nicht nur geistig sondern auch körperlich fast 
schon unerhört vitale Schwabe. Er führt die geistige Fitness auf 
das königliche Spiel zurück, die körperliche Gesundheit darauf, 
dass er 21 Jahre lang täglich, bei jedem Wetter, pünktlich die 
Tageszeitung zugestellt hat. Sein Erzähldrang ist ungebremst. Er 
kann eine Schachrunde den ganzen Abend mit Anekdoten 
unterhalten. 
 
Der Kreisligaspieler hatte die zweistündige schriftliche 
Schachprüfung auf Anhieb bestanden. Ebenso die 20-minütige 
Lehrprobe (Thema: die Quadratregel im Bauernendspiel), vor der 
gestrengen Prüfungskommission, der ein Vertreter des Kultus-
ministeriums angehört. Die Teilnehmer lernten während ihrer gut 
halbjährigen Ausbildung in Ruit von kompetenten Trainern, wie 
dem lettischen Großmeister Zigurds Lanka, dem holländischen 
Autor der Stappen-Methode Cor van Wijgerden oder dem 
Backnanger Trainer des Jahres 2008, Ulrich Haag, der Arik 
Braun auf dem Weg zum Großmeister betreute. 
 
Bei der sportbiologischen Prüfung haderte der im Mai 79 Jahre 
alt gewordene Oberschwabe mit den vielen Fremdwörtern wie 
induktiv und deduktiv, koordinativ und isometrisch, ex- und 
konzentrisch – welcher Schachspieler, der sich damit 
herumplagen muss, verwechselt da nicht mal die Begriffe, wenn 
er beispielsweise die „lohnende Pause bei der extensiven 
Intervallmethode“ erläuten soll? Doch Paul Sturm biss sich 
regelrecht durch („Ich habe noch meine eigenen Zähne“), paukte 
wochenlang, löcherte befreundete C-Trainer mit Fragen und 
bestand die Nachprüfung im Herbst „mit Bravour“, wie Ausbilder 
Armin Dorner mit großer Freude verkünden konnte. Der SVW-
Referent ist selbst ein bisschen stolz, denn er glaubte an den 
Haudegen, hat Paul ständig ermutigt, hartnäckig zu bleiben und 
sich erneut der Prüfung zu stellen. Vereinigt Paul Sturm doch alle 
Fertigkeiten und Fähigkeiten, die einen guten Schachtrainer und 
Schachspieler auszeichnen. 

Armin Dorner 
Ausbildungsreferent im SVW 

 
Die Trainerlizenz läuft 2014 ab?  

 

Erster Fortbildungslehrgang ausgebucht -zweiter Kurs 

Anfang Oktober 
Eine gültige C-Trainer-Lizenz muss spätestens alle vier Jahre 
durch einen Fortbildungslehrgang (mindestens 15 Übungseinhei-
ten) aufgefrischt werden, wenn die Zuschüsse nicht verloren ge-
hen sollen. 
 

Bei rund 50 C-Trainern im Schachverband Württemberg 
läuft die Lizenz 2014 ab. Etlichen Übungsleitern droht zudem 
der Verlust des Trainerscheins, weil in den Vorjahren die Verlän-
gerung versäumt worden ist. 
Der SVW veranstaltet deswegen erneut - wie 2013 - an der 
Sportschule Ruit zwei Fortbildungs-Lehrgänge für C-Trainer. 
  

Der Kurs vom Freitag, 14. bis Sonntag, 16. Februar 
ist bereits ausgebucht 
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Die zweite Chance bietet sich  
von Freitag, 3. bis Sonntag, 5. Oktober  
(Anmeldeschluss Sonntag, 7. September; auf 20 Teilnehmer be-
grenzt) 
Die Lehrgangszeiten:  
Freitag, von 14.15 Uhr bis 20.30 Uhr,  
Samstag von 8.30 bis 20.30 Uhr, 
Sonntag von 8.30 Uhr bis 12 Uhr. 
Es besteht Anwesenheitspflicht.  
 
Die Kosten für Übernachtung im Doppelzimmer und Vollpension 
(vom Abendessen am Freitag einschließlich Mittagessen am 
Sonntag) übernimmt der Schachverband Württemberg. Einzel-
zimmerwunsch bitte selbst bei der Sportschule Ruit in Ostfildern 
eine Woche vor Lehrgangsbeginn melden. 
 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 50 Euro 
(davon 20 Euro für Lehrgangsmaterialien). 
Die Überweisung auf das Konto des Schachverbands Württem-
berg gilt als verbindliche Anmeldung.  
 
Kontonummer 44 00 63 683, Kreissparkasse Ostalb,  
BLZ 614 500 50. 
bzw.:  
IBAN: DE80 6145 0050 0440 0636 83 
BIC: OASPDE6AXXX 
Stichwort: C-Trainer-Fortbildung. 
 
Schriftliche Anmeldung beim  
Ausbildungsreferenten Armin Dorner  
(E-Mail armin.dorner@hotmail.de oder armin.dorner@svw.info). 
Dabei bitte Name, Schachverein und -bezirk, Post- und E-
Mailadresse, Telefon, DWZ, Geburtsdatum angeben.  
Der Ausbildungsreferent gibt gerne weitere Auskünfte, auch  
unter Telefon: 08381-7873.  

 
 

Sportberichterstattung 
 
Der Hamburger Meister Paul Krüger (1871-1939) 

nahm in den zwanziger Jahren gerne an kleinen 

Lokalturnieren teil.  

Einmal wurde er während eines solchen Turniers 

von einem Reporter des Kreisblattes interviewt.  

Nach kurzer Zeit stellte sich heraus, dass der 

Schreiber des Blattes keine Ahnung vom Schach 

hatte - diese Gelegenheit ließ Krüger sich nicht 

entgehen, ihn kräftig zu veräppeln.  

Am nächsten Tag lasen die erstaunten Kreisblatt-

Abonnenten: ”Die spannendste Partie der gestrigen 

Runde wurde zwischen dem Hamburger Meister 

Krüger und unserem Spitzenspieler M. ausgetra-

gen. M. eröffnete als Anziehender diesmal mit 

den schwarzen Steinen. Der Gast parierte mit der 

gefürchteten Königstigervariante des Damenspiels 

und es gelang ihm, den König frühzeitig ins Spiel 

zu bringen. In einer Serie kraftvoller Züge griff 

der weiße König die schwarze Dame an, jagte sie 

über das Schachbrett und lockte sie schließlich in 

eine tödliche Falle!” 
 

PPrroobblleemmsscchhaacchh 

wolfgang.erben(ät)svw.info 

 

Die 38. Internationale Deutsche Meisterschaft im Lösen von 
Schachproblemen findet von Freitag, den 25. April bis Sonntag, 
den 27. April 2014 in Illertissen statt. Unterstützt wird die Meis-
terschaft vom SV Jedesheim; Koordinator: Wilfried Neef 
(wilfried.neef@telekom.de). Näheres auf den Seiten der Schwal-
be (http://www.dieschwalbe.de) unter „Aktuelles“.  

 

Mehr Symmetrie  

„Im Kunstschach sind vor allem zwei Dinge von grundlegender 
Bedeutung: Die Ästhetik der Figurenanordnung sowie der inhalt-
liche Reiz, der sich oft durch einen Überraschungseffekt erzeugen 
lässt.“ Weiter schreiben Michael Schlosser und Martin Minski in 
[SM]:   

Eine symmetrische Ausgangsstellung sorgt „für eine besonders 
schöne und einprägsame äußere Form.“ Zudem „erzeugt die Tat-
sache, dass es nur eine und nicht zwei Lösungen gibt, eine Para-
doxie, die beim Löser die Frage aufkommen lässt, warum die 
asymmetrische Lösung nicht auf der gespiegelten Seite funktio-
niert.“  

Symmetrie zu einer Diagonalen  
Bei der folgenden Aufgabe sind – wie prinzipiell bei den im De-
zember betrachteten Symmetrien zu einer Vertikalen – die unter-
schiedlichen Platzverhältnisse auf den beiden Seiten der Symmet-
rieachse für die Asymmetrie der Lösung verantwortlich:  

Aufgabe 1: Wolfgang Pauly 

Deutsche Schachblätter, 1916 

!""""""""# 
$*+*+*+k+% 
$+*+*+n+*% 
$*+*+*+*+% 
$+*+l+*+*% 
$*+r+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
$b+*+*+*+% 
$+*+*+*+*% 
/(((((((() 

Matt in vier Zügen  (4+1)  

Angesichts der gut stehenden weißen Figuren ist ein Königszug 
keineswegs überraschend. Es geht aber nur 1.Kf8! Ke6 2.Td4+ 
Kf5/Kf6 (nachstehend linkes Diagramm). Wie geht es dann wei-
ter? (Übung 1).  

Nach dem hierzu symmetrischen 1.Kg7? Ke6 2.Tc5+ Kd7/Ke7 
(rechtes Diagramm) wird es nicht rechtzeitig Matt, obwohl der 
schwarze König sogar näher am Rand steht als in der Lösung.  

!""""""""#  !""""""""#  
$*+*+*K*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+n+*%  $+*+l+nK*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+l+*%  $+*R*+*+*%  
$*+*R*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$b+*+*+*+%  $b+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Die Entscheidung zwischen den zwei in Frage kommenden 
Schlüsselzügen ist also keineswegs offensichtlich. Derartige 
Asymmetrie-Aufgaben haben (siehe einleitendes Zitat aus 
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[SM]) einen großen Vorzug: Sie weisen unübersehbar auf die 
vom Autor beabsichtige Verführung hin.  

Bei anderen Aufgaben sind Verführungen teilweise so versteckt 
oder nur geringfügig von uninteressanten Fehlversuchen abgeho-
ben, dass sie sich dem Löser nicht erschließen. Der ästhetische 
Reiz einer Komposition geht dabei nicht selten völlig verloren. 
Das Problem wird degradiert zur Übungsaufgabe für Lösemeis-
terschaften.  

 

Vollständig symmetrische Stellungen  
Bei Symmetrien zu einer Hauptdiagonalen sind die Platzverhält-
nisse auf beiden Seiten gleich. Die Asymmetrie ergibt sich dann 
meist durch Bauern, da deren Züge nicht diagonal symmetrisch 
sind.  

Eine der schönsten und zugleich anspruchsvollen Darstellungen 
gelang Manfred Zucker. Leider kann er uns nicht mehr mit neuen 
Meisterwerken erfreuen. „Mit Manfred Zucker ist [im Oktober 
2013] ein ganz großer Komponist und Organisator von der Prob-
lembühne abgetreten“ (Problem-Forum, Dezember 2013).  

Aufgabe 2: Manfred Zucker 

1.Preis, Nationales Problemturnier des DSV der DDR, 1977 

!""""""""# 
$l+*+*+*+% 
$+*+r+*+*% 
$*+*O*+*+% 
$+rOn+*+*% 
$*+*+*+*+% 
$+*+*+k+m% 
$*+*+*+*+% 
$+*+*+m+*% 
/(((((((() 

Matt in vier Zügen  (4+5)  

[SM] und Wikipedia (de.wikipedia.org/wiki/Manfred_Zucker) 
zeigen Manfred Zucker mit dieser, ins FIDE-Album 1977–1979 
aufgenommenen Aufgabe. Die FIDE-Alben erscheinen alle drei 
Jahre und präsentieren die jeweils besten Schachkompositionen.  

Zur Wahl stehen 1.Tbb7 (droht 2.Sb6#) und 1.Tdb7 (droht 
2.Sc7#). Die schwarzen Antworten sind erzwungen: 1.Tbb7 Sd2+ 
2.Kg3 Sc4 (links) bzw. 1.Tdb7 Sg5+ 2.Kf2 Se6 (rechts).  

!""""""""#  !""""""""#  
$l+*+*+*+%  $l+*+*+*+%  
$+r+r+*+*%  $+r+*+*+*%  
$*+*O*+*+%  $*+*Om+*+%  
$+*On+*+*%  $+rOn+*+*%  
$*+m+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*Km%  $+*+*+*+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*+*K*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+m+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

Was ist der Unterschied? (Übung 2).  

 

Mehrfache Symmetrie  
Unter gewissen Umständen darf bei Schachkompositionen der 
weiße König weggelassen werden. Dies macht Sinn, wenn der 
weiße König in keiner Weise an der Lösung beteiligt ist. Er käme 
dann einem Nachtwächter gleich.  

Bei Verzicht auf den weißen König sind zwei Symmetrieachsen 
gleichzeitig möglich. Der schwarze König steht im Schnittpunkt 
der beiden Achsen:  

Aufgabe 3: Dr. W. Speckmann 

Die Schwalbe, 1951 

!""""# 
$+*+*% 
$*+*+% 
$+r+*% 
$*+l+% 
$+*+r% 
/(((() 
Matt in vier Zügen (2+1)  

Die Stellung ist zu den beiden Diagonalen a4d1 und b1d3 sym-
metrisch. Damit ist die Stellung zwangsläufig auch punktsym-
metrisch zu c2.  

Es ist klar, dass sich die Türme im Schlüsselzug gegenseitig de-
cken müssen. Durch die zweifache Achsensymmetrie der Stel-
lung gibt es hierfür vier Möglichkeiten: 1.Tbb1, 1.Tbd3, 1.Tdb1, 
1.Tdd3. Die unterschiedlichen Abstände zum Brettrand machen 
die Lösung eindeutig.  

Es scheitern 1.Tdd3? Kc1 2.Tdc3+ (Diagramm 1) Kd1!, 1.Tdb1? 
Kd2 2.T1b2+ (Diagramm 2) Kd1!, 1.Tbd3? Kb2 2.T1d2+ (Dia-
gramm 3) Ka1/Kc1. Zum Ziel führt nur 1.Tbb1! Kc3 2.Tdc1+ 
(Diagramm 4) mit den Varianten 2... Kd2 3.Tc5! Kd3 4.Td1#, 
2... Kd3 3.Tb2! Kd4 4.Td2# und auf 2... Kd4 wahlweise 3.Tb3 
Kd5 4.Td3# oder 3.Tb5 Kd3 4.Td5#, ein hässlicher, aber wohl 
nicht vermeidbarer Dual.  

!""""# !""""# !""""# !""""# 
à+*+*% á+*+*% â+*+*% ã+*+*% 
$*+*+% $*+*+% $*+*+% $*+*+% 
$+rR*% $+r+*% $+*+r% $+*L*% 
$*+*+% $*R*L% $*L*R% $*+*+% 
$+*L*% $+*+*% $+*+*% $+rR*% 
/(((() /(((() /(((() /(((() 

Die beiden Züge des b-Turmes und die sich nach drei Halbzügen 
jeweils ergebenden Stellungen 3 und 4 sind bezüglich der Diago-
nalen a4d1 zueinander symmetrisch. Die unterschiedlichen Platz-
verhältnisse spielen aber eine entscheidende Rolle. In Stellung 3 
ist auf der linken Seite zu wenig Platz. In Stellung 4 muss etwa 
nach 2... Kd2 (nachstehendes Diagramm 5) der Zug 3.Tc5! (Dia-
gramm 6) geschehen. Beim gespiegelten Ablauf aus Diagramm 3 
nach 2... Kc1 (Diagramm 7) würde der Turm das Brett verlassen 
(Diagramm 8).  

!""""# !""""# !""""# !""""# 
ä+*+*% å+*R*% æ+*+*% ç+*+*% 
$*+*+% $*+*+% $*+*+% $*+*+% 
$+*+*% $+*+*% $+*+r% $+*+r% 
$*+*L% $*+*L% $*+*R% R*+*+% 
$+rR*% $+r+*% $+*L*% $+*L*% 
/(((() /(((() /(((() /(((() 

Die Widerlegungen der ersten beiden Fehlversuche (wenn der 
falsche Turm zieht) sind bezüglich der Diagonalen a4d1 voll-
kommen symmetrisch zueinander. Da der König ohnehin im d1-
Eck eingesperrt wird, sind die Ausdehnungen des Brettes nach 
links und nach oben in diesem Fall bedeutungslos.  

Quellen  
Die ersten beiden Aufgaben sind aus „ASymmetrie“ von Michael 
Schlosser und Martin Minski ([SM], Udo Degener Verlag, Juni 
2013). Für 20€ erhält man ein sowohl inhaltlich, als auch äußer-
lich (stabiles Hardcover) großartiges Werk mit 646 Seiten und 
über 600 Problemen.  

Es kann (innerhalb Deutschland versandkostenfrei) bezogen wer-
den über http://shop.udo-degener-verlag.de oder per Mail (udo-
degener@gmx.de). 

Die letzte Aufgabe hat Michael Schlosser Ende letzten Jahres als 
Urdruck in dem Artikel „Neues zur Asymmetrie“ von Dr. W. 
Speckmann in der Schwalbe (Heft 213) von 1951 entdeckt.  
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Glossar  
Dual (→ Juli 2010): Vom Autor nicht vorgesehene Mehrdeutig-
keit in Lösungen. Duale in Hauptvarianten zerstören die Aufgabe.  

Idealmatt (→ April 2013): Mustermatt mit kompromissloser 
Ökonomie: Ausnahmslos alle Steine auf dem Brett müssen am 
Matt mitwirken. 

Mustermatt (→ März 2013): Besonders ästhetisches Mattbild. 
Dem matt gesetzten König ist jedes Feld aus genau einem Grunde 
verwehrt und – mit eventueller Ausnahme von König und Bauern 
– wirken alle gegnerischen Figuren mit.  

Nachtwächter (→ Juni 2010): Weiße Figur, welche in der tat-
sächlichen Lösung keine Rolle spielt.  

Verführung (→ April 2010): Ein Zug, den der Autor dem Löser 
schmackhaft machen will, der aber an einer eindeutigen, mög-
lichst raffinierten Parade scheitert. 

Lösungen der Übungen 
1: Nach 1.Kf8! Ke6 2.Td4+ Kf5/Kf6 (linkes Diagramm) folgt 
3.Lb1(+)! Ke6 (oder Kf6) 4.Td6# (rechtes Diagramm) mit Ide-

almatt.  

!""""""""#  !""""""""#  
$*+*+*K*+%  $*+*+*K*+%  
$+*+*+n+*%  $+*+*+n+*%  
$*+*+*+*+%  $*+*Rl+*+%  
$+*+*+l+*%  $+*+*+*+*%  
$*+*R*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+*+*+*+*%  
$b+*+*+*+%  $*+*+*+*+%  
$+*+*+*+*%  $+b+*+*+*%  
/(((((((()  /(((((((()  

2: Nach 1.Tbb7! Sd2+ 2.Kg3 Sc4 3.Kxh3 ist Schwarz im Zug-
zwang, 3... S~ 4.Sb6#. Die Verführung ist 1.Tdb7? Sg5+ 2.Kf2 
Se6 3.Kxf1 c4!.  

***** 

***  
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Regio-Cup im Rahmen der Spielemesse 

auf der Landesmesse Stuttgart 
 

Am 23.11. fand auf der Landesmesse Stuttgart im Rahmen der 
dort stattfindenden Spielemesse der Regio-Cup der Sportregion 
Stuttgart statt. 8 Jugendliche der Altersklassen U16 und U18 
spielten um den Titel in zwei Altersklassen. Eingeladen waren 
die besten Spieler der württembergischen Jugend Grand-Prix 
Turniere sowie die Bestplatzierten der Württembergischen Ein-
zelmeisterschaft in diesen Altersklassen. Die Messeleitung bot 
inmitten der Spieleinsel einen äußerst publikumswirksamen 

Spielort an, den wir dankend annahmen. Dafür nochmals herzli-
chen Dank an die Messeleitung. 
Die Sport-Region Stuttgart als Veranstalter des Regio-Cups sorg-
te für attraktive Preise und Pokale. 

Die Regio-Cup Teilnehmer inmitten der Spieleinsel 
 
Schon in der ersten Runde gab es eine Überraschung: Der Tur-
nierfavorit Kevin Walter vom SK Sontheim a.d. Brenz musste 
sich gegen den späteren Turniersieger Dominik Zeh von den 
Stuttgarter Schachfreunden geschlagen geben. Auch die favori-
sierten Mädchen Daniela Schäfer vom SC Erdmannhausen und 
Katja Stoll vom SC Weiße Dame Ulm kamen nicht über ein Re-
mis gegen Alexander Kelemen, ebenfalls vom SC Weiße Dame 
Ulm und Jasmin Leser von den SF Mengen hinaus. Nur die ver-
einsinterne Begegnung Max Romes gegen Claudia Hoang beide 
vom SK Sontheim/Brenz gewann erwartungsgemäß Max Romes. 
Auch die zweite Runde konnte der nominell schwächere Dominik 
Zeh gegen Max Romes gewinnen. Damit war der Weg zum spä-
teren Turniersieg schon ein gutes Stück eingeebnet. 
Im weiteren Turnierverlauf kam dann auch Kevin Walter in Fahrt 
und konnte zu Dominik Zeh aufschließen. Nur für die gesund-
heitlich leicht angeschlagene Daniela Schäfer wurde es nicht ihr 
Turnier, konnte aber letztlich trotzdem in der Mädchenwertung 
den Siegerpokal mit nach Hause nehmen. 

 
Der Endstand: 

 
Pl Teilnehmer Tit Verein/Ort Pkte BH 
1. Zeh,Dominik U18 Stuttgarter SF 1879 3.5 14.0

2. Walter,Kevin U16 SK Sontheim/Brenz e.V. 3.5 11.5

3. Romes,Max U16 SK Sontheim/Brenz e.V. 3.0 12.0

4. Leser,Jasmin U16w SF Mengen 3.0 11.0

5. Schäfer,Daniela U18w SC Erdmannhausen 2.5 11.5

6. Kelemen,Alexander U18 SC Weiße Dame Ulm e.V. 2.5 11.0

7. Stoll,Katja U18w SC Weiße Dame Ulm e.V. 2.0 14.5

8. Hoang,Claudia U16w SK Sontheim/Brenz e.V. 0.0 14.5

 

Insgesamt eine gelungene Veranstaltung, die allen Beteiligten 
viel Spaß machte. Die Sportregion Stuttgart fördert bewusst die 
älteren Jugendlichen, um ihnen die Lust an Ihrer Sportart zu er-
halten und sie zu motivieren auch im Erwachsenenalter weiter Ih-
rer Sportart nachzugehen. Diese Förderung ist besonders wichtig, 
da gerade in diesen Altersgruppen viele Jugendliche aufhören 
Schach zu spielen. Die diesjährigen Teilnehmer werden jeden-
falls sicher weiter machen, denn die meisten Teilnehmer ent-
schieden sich unter den vielen hochwertigen Preisen für Schach-
bücher und Schachprogramme für den Computer. 
 
Im Anschluss fand das traditionelle Promi-Turnier statt, ein Be-
richt dazu erschien bereits in der Schachzeitung im Januar.  
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Hier noch die Abschlusstabelle: 

Rang Team MP BP
1 Dr. Reinhard Löffler/Max Romes 9-1 8.0

2 Wolfgang Schmid/Daniel Walter 7-3 6.5

3 Hartmut Schmid/Dominik Zeh 6-4 6.5

4 Peter Nußbaum/Katja Stoll 6-4 5.5

5 Armin Winkler/Alexander Kelemen 5-5 5.5

6 Prof. Norbert Sommer/Christian Gheng 3-7 4.0

7 Hanno Dürr/Claudia Hoang 3-7 3.0

8 Michael Bofinger/Kevin Walter 1-9 1.0

 

 
Das Siegerpaar Dr. Reinhard Löffler, MdL-CDU mit seinem Partner, Max 
Romes (SV Sontheim/Brenz) 

 
Yves Mutschelknaus 

 

BBrreeiitteennsscchhaacchh 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 
BREITENSCHACH  IM  SVW. 

Ein Rückblick auf das Jahr 2013. 
 

Im abgelaufenen Jahr fanden neben dem Stuttg. Kinderfestival 
im Juli auch wieder die 4-tägige Schachpräsentation bei der 
Stuttgarter Spielemesse vom 21. bis 24.11. 2013 statt. Bei der 
Spielemesse wurden am Sa., den 23.11., wurden noch 2 besonde-
re Turnier - der Regiocup der SportRegion Stuttgart und das au-
ßergewöhnliche Prominenten-Schachturnier ausgetragen, die 
zusammen mit der WSJ durchgeführt wurden. Darüber wurde in 
der Jan. Ausgabe 2014 der SchachZeitung und auf den SVW-
Homepage ausführlich berichtet. 
 

 

SVW-Fördermaßnahmen: 
2013 wurden  ca. 105 Schach AG´s über die WLSB - Kooperati-
on " Schule - Verein "  durchgeführt.  Pro AG gibt es einen 
WLSB Zuschuss von 360.- € / Jahr . Wegen fehlender Mittel 
beim WLSB konnten davon 15 AG´s  finanziell nicht bezu-
schusst werden !. Ein Großteil davon  konnte der SVW über die 
Breitenschachmaßnahme dennoch finanziell unterstützen. Der 
Spitzenreiter bei diesen Aktionen war wieder der Bezirk Neckar-
Fils  ( 39 AGs ) wobei hier der SK Bebenhausen mit 21 Schach-
AG´s den „Vogel abgeschossen hat“ , gefolgt von  Unterland ( 
21), Stuttgart ( 13 ), Ostalb ( 13 ), Alb-Schwarzwald (13 ) und 
Oberschwaben ( 6 AG´s ).   
Mit dem SVW - Förderprogramm von SCHACHKURSEN im 
VEREIN oder mit einer Schach-AG,  konnten  dieses Jahr  22 
Einzelmaßnahmen mit je 50.- oder 100.- € bezuschusst werden, 
um neue jugendliche Schachspieler für den Verein zu gewinnen 
und an den Schachsport  heranzuführen. Das SVW- Breiten-

schachressort hatte diese beiden Maßnahmen, mit insgesamt € 
1300.- bezuschusst !  Ich denke dies war eine gute Investition in 
die Zukunft.   
Achtung Vereine:  Wenn eine Schach-AG vom WLSB zwar ge-
nehmigt wird, aber kein finanzieller Zuschuss gewährt wurde, 
kann diese Maßnahme über das SVW - Breitenschachressort ge-
fördert werden ! Stellen Sie einen Antrag mit der Bestätigung der 
Schule an den Breitenschachreferenten, Walter Pungartnik. 
 
Bei den Zuschussanträgen für SCHACHTREFF´s und sonstigen 
VERANSTALTUNGEN haben  ca. 6 Vereinen einen Antrag 
gestellt. Ihnen konnte mit einem finanziellen Zuschuss vom SVW 
geholfen werden. Gesamtzuschuss: ca. € 300.-. Solch eine Öf-
fentlichkeitsdarstellung ist die beste Werbung für einen Verein! 
Tipp des SVW: Bei entsprechender Aktivität, z.B. Getränke - 
Vesper - und / oder Kuchen - Verkauf muss dieser Schachtreff 
nicht unbedingt zu einem " Minusgeschäft " werden. Im Namen 
des SVW recht herzlichen Dank an alle daran beteiligten Vereine 
für Ihren engagierten Einsatz.  
 
Mit einem SONDERPREIS für hervorragende Breitenschachak-
tionen 2013 wurde diesmal der SK Bebenhausen /Neckar-Fils 
für seine unglaublich hohe Anzahl von 21 Schach-AG´s im Raum 
Tübingen ausgezeichnet. Ferner wurden der SV Sontheim-Brenz 
für die vielfältigen Breitenschach-Aktionen (mehrtägiger Jugend-
ausflug, Fußball + Schach, Schach beim Straßenfest, Spiel ohne 
Grenzen mit Schach, Schach-Diplomprüfungen .... usw.) und die 
Sfr. 90 Geislingen für Ihre umfangreichen Schachaktivitäten  
(Seniorenschachkurs, Kindergartenschach, Hüttenwochenende 
mit Schach, Ferienprogramm und Feizeitschach mit anderen 
Sportarten ) ebenfalls mit einem Sonderpreis belohnt.   
 
Bei der DSB-Aktion „Öffentliche Schachveranstaltung und 
TdS 2013“ haben sich im Schachverband leider nur 2 Vereine of-
fiziell beteiligt, obwohl hier DSB-Zuschussmittel und Preise im 
Gesamtumfang von 1500.- €  ausgeschrieben waren. Die Sabt 
SV Jedesheim/Oberschwaben holten sich hier mit einem tollen 
Schach-Event am Marktplatz in Illertissen den geteilten 1. Platz, 
zusammen mit dem SC S/W Nürnberg-Süd /Bayern und konnte 
sich über eine Siegprämie von 225.- €  erfreuen, herzlichen 
Glückwunsch. Dieses Event stand unter dem Motto „Chess meets 
Jazz“ mit der Bigband Magic Winds des Kupernikus-
Gymnasiums Weissenhorn, so dass bei diesem Schachfest sowohl 
die Schach- als auch die Musik-Fans voll auf ihre Kosten kamen. 
Vielen Dank an Bernhard Jehle /ChessWare und seinem Team 
für dieses tolle Ganztagsprogramm, auch im Namen des SVW. 
Die Sfr. Pfullingen/ Necakr-Fils, beteiligten sich mit einem ge-
lungenen „Schachtreff in einem Einkaufscenter“ – mit einem 
breiten Schachangebot, u.a. auch mit einer Simultanveranstaltung 
mit Elke Sauter – an dieser DSB-Akton und konnten sich eben-
falls über einen DSB-Zuschuss erfreuen. Auch hierfür herzlichen 
Dank. 
 
Dieser Rückblick zeigt auch den Einsatz und die Bereitschaft des 
SVW, Vereine bei Ihrer Öffentlichkeitsarbeit aktiv und finanziell 
zu unterstützen. Alle, oben aufgeführte Veranstaltungen konnten, 
im Rahmen meiner Breitenschach-Mittel, finanziell unterstützt 
werden. Gesamtausgaben der Fördermaßnahmen ca. 2600.- €.  
Beachten Sie dazu auch die ständigen Aufrufe, Ausschreibung 
und Hinweise die jeweils unter der Rubrik " SVW  - Service " 
oder " Breitenschach " im neuen Verbandsorgan veröffentlicht 
werden. Ferner finden Sie diese Ausschreibungen auch auf unse-
rer SVW-Homepage unter "Referate", dann  "Breitenschach" 
oder unter " SVW-Service" und weiter mit "Service".  Diese SV-
Service Einrichtung kann unter dem Motto " kompetent, schnell, 
zuverlässig " über den Breitenschachreferenten, Walter Pungart-
nik, sowie über die SVW-Homepage - unter SVW-Service - als 
allgemeine Beratungshilfe für Vereine und Mitglieder genutzt 
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und abgerufen werden. Werden Sie aktiv - wir helfen gerne wei-
ter !  
 
Walter Pungartnik, Email: walter.pungartnik@sfw.info.  
 

Ausrichter für die 
4. Offene Baden-Württembergische - Familien-

Schachmeisterschaft 2014 
gesucht ! 

 

Für diese Familienmeisterschaft, die eine echte Breitenschach-
Veranstaltung ist, da hier Schachmitglieder und Nichtmitglieder 
gemeinsam ein Turnier bestreiten, wird noch ein engagierter 
Schachverein im SVW-Bereich gesucht. Im letzten Jahr fand die-
ses Turnier Wiesental im Badischen Schachverband statt. Nun 
sind wir wieder an der Reihe. Der ausrichtende Verein dieses 
Turniers kann vom Breitenschachressort des SVW mit einem Zu-
schuss von ca. 150.- €  rechnen, inklusive einer organisatori-
schen Beratung. Dies wäre bestimmt ein interessantes Turnier für 
einen Schachverein der in diesem Jahr ein „Jubiläum“ feiert.  

 
Ein echtes Familien-Meisterschafts-Siegesfoto.  

 

Wie Sie bestimmt wissen, wird diese Meisterschaft in einer 2-er 
Mannschafts-Form ausgetragen, wobei jeweils zwei Spieler, die 
in einem Verwandtschafts-Verhältnis stehen (z.B. ein Elterteil 
mit Kind, Ehepaare, Brüder-Schwester-Paare, ...... usw.) ein 
Team bilden.  
 
Die genaue Ausschreibung erfolgt dann in Zusammenarbeit mit 
dem Ausrichterverein und mir als Breitenschachreferenten. 
 
Einige Grundsatzvoraussetzungen: 
Es gibt keine Geldpreise sondern nur Pokale und Sachpreise und 
es werden die Titel „BW- Familien-Schachmeister 2014“  in 
den einzelnen Wertungsgruppen vergeben. Diese Titel können 
nur Paare aus den beiden Verbänden BSV und SVW erhalten, die 
Teilnahme ist jedoch für alle anderen Landesverbände offen. 
 
Der beste Zeitrahmen für dieses 1-tägige Schachturnier liegt wohl 
zwischen Mai und Sep. 2014. 
Ferner muss für eine Tagesbewirtung gesorgt sein. Aus der Er-
fahrung bei bisherigen Meisterschaften werden ca. 50 bis 70 
Teilnehmer, also 25 bis 35 Teams, erwartet.  
 
Ein weiterer Tipp für den Ausrichter:  
Sie könnten diese BW-Familienmeisterschaft eventuell mit der 
Ausrichtung der Deutschen-Familienmeisterschaft verbinden, 
denn auch hier wird noch ein Ausrichter gesucht. Hierzu könnten 
Sie sogar einen weiteren DSB-Zuschuss erhalten, so dass der Ge-
samtzuschuss für beide Veranstaltungen bei ca. 500.- € liegen 
könnte.  Allerdings müssten Sie in diesem Fall Übernachtungs-
möglichkeiten am Austragungsort anbieten können. Sie könnten 
diese Meisterschaft gemeinsam in einem Turnier austragen und 
dann verbandsbezogen (BSV und SVW) zusätzlich werten. Die 

Gesamtteilnehmerzahl könnte dann bei ca. 35 bis 45 Teams lie-
gen.  
 
Ihre Bewerbung, auf Landesebene oder auf deutscher Ebene,  
richten Sie bitte an mich: 
E-Mail: w.pungartnik@online.de, Tel. 07042-125 08. 
 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent 
Jan. 2014 
 

 

SSeenniioorreennsscchhaacchh 

 

 

24. Württembergische Senioren-
Mannschaftsmeisterschaft 2013/14 

 
Runde 1; Spieltag: 07.12.2013 10:00 Uhr 
SC Neckarsulm 1 - Stuttgarter SF 1 : 0 : 4 
Drofenik, Branko - Hottes, Dieter:0:1; Felbinger, Dieter - Wolf, 
Walter:0:1; Krämer, Heinz - Gerstenberger, Heinz:0:1; Thullner, 
Johann - Gackenholz, Friedrich:0:1;  
SV Tübingen 1 - SG Schwäbisch Gmünd 1 : 2 : 2 
Bräunlin, Klaus - Held, Paul:½:½; Schulz, Christian - Roth, 
Lothar:½:½; Hallmann, Eberhard - Schmieder, Siegfried:0:1; 
Wöll, Josef - Miller, Martin:1:0;  
SF Pfullingen 2 - SV Dettingen Erms 1 : 1,5 : 2,5 
Klein, Mark - Doster, Horst:1:0; Varszegi, Sandor - Kaltenbach, 
Horst:0:1; Aralbaev, Daurenbek - Harder, Siegfried:½:½; 
Tomashevskyy, Leonid - Notz, Manfred:-:+;  
TSV Willsbach 1 - SGem Vaihingen-Rohr 1 : 3,5 : 0,5 
Kolb, Wolfgang - Sukatsch, Manfred:1:0; Lang, Ferdinand - 
Streiter, Manfred:1:0; Riedel, Michael - Ölke, Erhard:½:½; Hohl, 
Rudolf - Thomae, Eberhard:1:0;  
SC Sillenbuch 1 - SV Nürtingen 1 : 2 : 2 
Lau, Peter - Welser, Kurt:0:1; Jäger, Hans-Ulrich - Schieweck, 
Gert:0:1; Kuhnke, Frank - Kukelka, Georg:1:0; Rieger, Helmut - 
Kindermann, Franz:1:0;  
SV Balingen 1 - SF Pfullingen 1 : 1 : 3 
Müller, Karl-Heinz - Banaszek, Marcin:½:½; Karan, Vladimir - 
Blöck, Detlef:½:½; Schuler, Georg - Born, Bernd-Ludger:0:1; 
Stroh, Valentin - Henn, Gerhard:0:1;  
Tabelle nach der 1.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Stuttgarter SF 1 1 2 4.0 
2 TSV Willsbach 1 1 2 3.5 
3 SF Pfullingen 1 1 2 3.0 
4 SV Dettingen Erms 1 1 2 2.5 
5 SC Sillenbuch 1 1 1 2.0 
5 SG Schwäbisch Gmünd 1 1 1 2.0 
5 SV Nürtingen 1 1 1 2.0 
5 SV Tübingen 1 1 1 2.0 
9 SF Pfullingen 2 1 0 1.5 

10 SV Balingen 1 1 0 1.0 
11 SGem Vaihingen-Rohr 1 1 0 0.5 
12 SC Neckarsulm 1 1 0 0.0 

 
Runde 2   am 25.01.2014 um 10:00 Uhr 

 
Stuttgarter SF 1 - TSV Willsbach 1 
SF Pfullingen 1 - SV Dettingen Erms 1 
SG Schwäbisch Gmünd 1 - SC Sillenbuch 1 
SV Nürtingen 1 - SV Tübingen 1 
SGem Vaihingen-Rohr 1  - SC Neckarsulm 1 
SV Balingen 1 - SF Pfullingen 2 
 



                                                                                                    SScchhaacchhzzeeiittuunngg  WWüürrtttteemmbbeerrgg  NNrr..  22  FFeebbrruuaarr    22001144                                                                                                        15 
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 

Das Grüne Band 
 
Liebe Schachvereine, 

 
das „Grüne Band für vorbildliche Talentförderung im Ver-
ein“ zeichnet auch 2014 wieder Konzepte konsequenter Nach-
wuchsarbeit aus, unabhängig davon, wie groß der Verein oder 
wie populär die Sportart ist.  
Dies ist eine große Chance für erfolgreiche und aktive Schach-
vereine, die auch schon vorzeigbare Leistungen erzielten. 
„Das Grüne Band“ legt diesmal Schwerpunkte bei Talentsich-
tung, Talentförderung, Training- und Ausbildung, Kaderentwick-
lung, sowie bei Präventionsmaßnahmen gegen Sucht und sexuali-
sierte Gewalt.  Mit der Prämierung erhalten die Vereine je 
5.000 € zugunsten Ihrer Nachwuchsförderung und Jugendarbeit.  
 
Die Bewerbung erfolgt über den Spitzenverband DSB und muss 
dort bis 31.März 2014 vorliegen. Der DSB schlägt dann, bei 
mehreren Bewerbungen, max. 3 Vereine zur Auszeichnung vor.  
 
Die Bewerbungsunterlagen können auch onlíne ausgefüllt werden 
und sind über das Internet, www.dasgrueneband.com erhältlich.  
 
Haben Sie Mut zur Bewerbung, spielen Sie mal für einige Stun-
den kein Schach sondern greifen Sie mal zum Kugelschreiber 
oder setzten Sie sich an den PC und bewerben Sie sich mit Ihrem 
Verein. Ich wünsche Ihnen viel Erfolg dabei. 
 
Walter Pungartnik 
Breitenschachreferent 
Jan. 2014 

 

Dokumentation der Schach Zeitung ab 2012 

Wichtige, bisher erschienenen Beiträge und Hinweise 
 
- Bewerbung für das Grüne Band  Feb.14 
- Aufruf für Zuschussabrechnung 2013  Nov./Dez.13 
- Schach-AG u. Schachkurszuschuss  Sep. 13 
- SVW Zuschuss-Regelungen im Breitenschach  Mai 13 
- WLSB Anmeldg. für Schach-AG 2013/14 Apr. 13 
- WLSB Hinweise auf ÜL-Freibeträge  Apr. 13 
- WLSB Warnung  „Abzocke“   Apr. 13 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg. März. 13 
- Aufruf für Ehrungen     Feb.13 
- Was versteht man unter Breitenschach?  Dez. 12 
- Hinweis auf KfZ-Zusatzversichg.  Juli 12 
- SVW-Service auf der SVW-Homepage  Juni 12 
- Hinweis auf Nicht-Mitgliederversicherung Mai 12 
- Schachverein im Blickpunkt – Vereinsberatg. Jan. 12 
     

 

 

 

L 
 

 

 
 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 

 

 

 
Stand: 20.01.2014 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, Unicht U 
von der Redaktion der Schach-Zeitung Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein 
wie folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-mail an termine(ät)svw.info 
 

Allg. Kalender 
 

08.02.2014 D1/2-Kader-Lehrgang (Ersatztermin) 
21.02.2014 1. offene Vereinsmeistermeisterschaft des SC Erd-

mannhausen 
26.02.2014 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup 
08.03.2014 Der Schachclub Magstadt lädt am 8. März zum 14. 

Magstadter Jugendturnier + Württ. Amateurmeister-
schaft ein 

15.03.2014 15. Mosbacher Schnellschach-Open 
22.03.2014 19. Römer Frühlings-Schachturnier für Kinder und 

Jugendliche 
26.03.2014 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup 
29.03.2014 3.Biberacher-Jugend-Pokal-Turnier 

4.Biber-Jugend-Cup 
17.04.2014 18. Int. Neckar-Open in Deizisau A-Open 

18. Int. Neckar-Open in Deizisau B-Open 
18. Int. Neckar-Open in Deizisau C-Open 

19.04.2014 14. Deizisauer Kinder- und Jugendopen 
30.04.2014 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup 
11.05.2014 29. Merzhauser Schnellschachturnier 
17.05.2014 Schachtriathlon Wetzisreute 

DJEM-Vorbereitungslehrgang 
28.05.2014 VfL Sindelfingen - Monats-Blitzcup 
29.05.2014 Internationale Stuttgarter Stadtmeisterschaft 
07.06.2014 19. Reutlinger Open  
19.06.2014 Esslinger Schachopen 
02.08.2014 OS Seniorenmeisterschaft 2014 

 

SVW-Kalender 
 

02.02.2014 Verbandsliga 
09.02.2014 Oberliga 
23.02.2014 Oberliga 
28.02.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
08.03.2014 Der Schachclub Magstadt lädt am 8. März zum 14. 

Magstadter Jugendturnier + Württ. Amateurmeister-
schaft ein 
Der Schachclub Magstadt lädt am 8. März zum 14. 
Magstadter Jugendturnier + Württ. Amateurmeister-
schaft ein 

16.03.2014 Oberliga 
23.03.2014 Verbandsliga 
06.04.2014 Oberliga 
18.04.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
02.05.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
16.05.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
29.05.2014 Internationale Stuttgarter Stadtmeisterschaft 
06.06.2014 Verbandsspielfreies Wochenende 
02.08.2014 OS Seniorenmeisterschaft 2014 

OS Seniorenmeisterschaft 2014 
30.08.2014 WEM 2014 
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BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 

 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Referent 

für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-
2737788, Email*); Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 
70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: 
Manfred Seifried, Alexanderstr. 149, 70180 Stuttgart, Tel.: 0711-603527, E-Mail*); Wer-

tungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 
07191-342527, E-Mail*); Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Leiter 

Landesliga: Philipp Bergner, Mörikeweg 7, 73635 Rudersberg, Tel.: 07183-2939, E-Mail*); 
Leiter Bezirksligen: Klaus Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsgericht: Dr. Johannes 
Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-Mail*); Kassier: Rosema-
rie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*);  Bank: 
BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 

Jugendleiter, Stützpunktleiter: Dr. Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 
07146-283258, E-Mail*);  Turnierleiter: Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, 
Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Thomas Giricz, Königstr. 28, 71139 
Ehningen, Tel.: 07034-9422464, E-Mail*); Jugendsprecher: Philipp Soos, Aspacher Str. 
115, 71552 Backnang, Tel.: 07191-85998, E-Mail*); Beisitzer: Jürgen Brunner, Kornblu-
menstr. 5/1, 71397 Leutenbach, Tel.: 07195-506432, E-Mail*); Kassier: Roland Sieker, Wal-
lensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-
Nr. 29 243 42, BLZ 600 501 01 

Kreis Stuttgart-West: 

Kreisleiter: Heiko Schmidt, Unterer Kasparswald 7, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 
0711-796378, E-Mail*); stellv. Kreisleiter: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stutt-
gart, Tel. 0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-
Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-72802, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard 
Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- 

und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manos-
querstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Jugendleiter: 
Jens Uwe Renz, Böblingerstr. 22, 71088 Holzgerlingen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Mitte: 

Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Nesenbachstr. 48, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310, E-
Mail*); Turnierleiter: Jens Nusser, Hasenbergsteige 18, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711-
91247171, E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 
0711-654986; Leiter Kreisklasse: Peter Heilmann, Friedhofstr. 17, 71254 Ditzingen, Tel. 
07156-5220, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stutt-
gart, Tel. 0177-6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Hartmut Klett, Posener Str. 11, 71701 
Schwieberdingen, Tel. 07150-914161, E-Mail*); Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergh-
eimer Weg 37, 70839 Gerlingen, Tel. 07156-22286, E-Mail*); Jugendleiterin: Tamara Za-
cke, Im Wolfbusch 64, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711 8891394, E-Mail*); Jugendspielleiterin: 
Sonja Baumann, Colmarer Str. 15, 70435 Stuttgart, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 

Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter u. stellv. Vorsitzen-

der: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel.+Fax 07195-62110, E-Mail*); 
Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, Fax 0711-
5181290, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungs-

referent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-
342527, E-Mail*); Leiter Kreis- und C-Klasse, komm.: Wolfgang Tölg, Adresse s.o.; Lei-

ter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, Tel. 0711-531756, E-
Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendleiter: Steffen Gampper, 
Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192-936991, E-Mail*); Stellv. Jugendleiter: Ro-
land Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711 / 8494845, E-Mail*). 

 

 

Stuttgart Bezirksliga, Staffel 1 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SV Nagold 1 - Spvgg Böblingen 1 : 3 : 5; VfL Sindelfingen 1 - 
SC Murrhardt 1 : 4 : 4; DJK Stuttgart-Süd 1 - Stuttgarter SF 5 : 
4,5 : 3,5; SV Schwaikheim 1 - SV Herrenberg 1 : 3 : 5; SC 
Botnang 2 - SC Winnenden 1 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Spvgg Böblingen 1 4 6 18.0
2 DJK Stuttgart-Süd 1 4 6 17.5
3 SV Nagold 1 4 6 17.0
4 SV Herrenberg 1 4 5 17.5
5 VfL Sindelfingen 1 4 5 17.0
6 SC Murrhardt 1 4 5 16.5
7 SC Winnenden 1 4 4 15.5
8 SV Schwaikheim 1 4 2 16.0
9 Stuttgarter SF 5 4 1 14.0

10 SC Botnang 2 4 0 10.0
 

Stuttgart Bezirksliga, Staffel 2 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SK Gerlingen 1 - SC Botnang 1 : 4 : 4; SC Leinfelden 1 - SGem 
Vaihingen-Rohr 2 : 2,5 : 5,5; SC Sillenbuch 1 - SV Stuttgart-

Wolfbusch 2 : 2,5 : 5,5; SSV Zuffenhausen 1 - SF Oeffingen 1 : 4 
: 4; SV Leonberg 2 - SC Böblingen 4 : 5 : 3;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Stuttgart-Wolfbusch 2 4 8 20.5
2 SF Oeffingen 1 4 6 18.0
3 SGem Vaihingen-Rohr 2 4 5 18.0
4 SSV Zuffenhausen 1 4 5 17.0
5 SV Leonberg 2 4 5 17.0
6 SK Gerlingen 1 4 4 16.0
7 SC Leinfelden 1 4 3 14.0
8 SC Sillenbuch 1 4 2 13.5
9 SC Botnang 1 4 1 13.5

10 SC Böblingen 4 4 1 12.5

 
Kreis Stuttgart Mitte 

 

Kreisklasse Stuttgart-Mitte 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SC Feuerbach 2 - Stuttgarter SF 6 : 7 : 1; TSV Heumaden 1 - SK 
Gerlingen 2 : 4 : 4; SV Stuttgart-Wolfbusch 3 - SK Gerlingen 3 : 
6 : 2; DJK Sportbund Stgt. 1 - SG Fasanenhof 1 : 4 : 4; TSF 
Ditzingen 2 - DJK Stuttgart-Süd 2 : 5,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Feuerbach 2 3 6 19.5
2 TSF Ditzingen 2 3 6 18.5
3 TSV Heumaden 1 3 5 15.5
4 SK Gerlingen 2 3 3 12.0
5 SV Stuttgart-Wolfbusch 3 3 3 11.5
6 Stuttgarter SF 6 3 3 10.0
7 SG Fasanenhof 1 3 2 10.5
8 DJK Stuttgart-Süd 2 3 1 8.5 
9 DJK Sportbund Stgt. 1 3 1 8.0 

10 SK Gerlingen 3 3 0 6.0 
 

Stuttgart Mitte A-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
TSF Ditzingen 3 - SSV Zuffenhausen 3 : 5 : 1; Stuttgarter SF 8 - 
SSV Zuffenhausen 2 : 0,5 : 5,5; SV Stuttgart-Wolfbusch 5 - SC 
Botnang 3 : 0,5 : 5,5; SC Sillenbuch 2 - DJK Stuttgart-Süd 3 : 3,5 
: 2,5; SV Stuttgart-Wolfbusch 4 - Stuttgarter SF 7 : 4 : 2;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SSV Zuffenhausen 2 4 8 19.5
2 SV Stuttgart-Wolfbusch 4 3 5 12.0
3 SC Botnang 3 4 4 13.0
4 TSF Ditzingen 3 4 4 12.5
5 Stuttgarter SF 7 4 4 11.0
6 Stuttgarter SF 8 4 4 9.5 
7 DJK Stuttgart-Süd 3 4 3 13.0
8 GSV Hemmingen 1 3 3 10.0
9 SV Stuttgart-Wolfbusch 5 4 2 8.0 

10 SC Sillenbuch 2 3 2 6.5 
11 SSV Zuffenhausen 3 3 1 4.0 

 
 
 

Kreis Stuttgart Ost 
 

 

S-Ost Kreis-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SC Waiblingen 2 - SP Murrhardt 1 : 6,5 : 1,5; SK Korb 1 - SF 
Oeffingen 2 : 2,5 : 5,5; SV Fellbach 1 - SF Oeffingen 3 : 4 : 4; 
SK Schmiden/Cannstatt 3 - SC Affalterbach 1 : 1,5 : 6,5;  
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Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Affalterbach 1 4 8 25.0
2 SF Oeffingen 2 4 7 17.5
3 SV Backnang 2 3 6 14.0
4 SC Waiblingen 2 4 3 17.5
5 SP Murrhardt 1 4 3 12.0
6 SK Korb 1 4 2 9.0 
7 SF Oeffingen 3 4 1 13.0
8 SK Schmiden/Cannstatt 3 4 1 9.0 
8 SV Fellbach 1 4 1 9.0 

10 Mönchfelder SV 2 3 0 0.0 
 

S-Ost B-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SC Winnenden 2 - SC Murrhardt 3 : 4,5 : 1,5; Mönchfelder SV 3 
- SC Waiblingen 4 : 6 : 0; SF Oeffingen 5 - SV Fellbach 2 : 1 : 5; 
SV Backnang 4 - SV Schwaikheim 3 : 4 : 2;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Fellbach 2 4 6 15.5
2 Mönchfelder SV 3 4 5 15.0
3 SC Winnenden 2 4 4 12.0
4 SC Murrhardt 3 3 4 9.5 
5 SF Oeffingen 5 3 4 8.0 
6 SV Backnang 4 3 3 9.5 
7 SV Schwaikheim 3 4 2 10.5
8 SF Hohenacker 1 3 2 7.5 
9 SC Waiblingen 4 4 2 7.5 

 

S-Ost C-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SV Fellbach 3 - SK Schmiden/Cannstatt 4 : 2 : 1; SpVgg 
Rommelshausen 3 - SV Backnang 5 : 3 : 1;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Backnang 5 3 4 7.5 
2 SpVgg Rommelshausen 3 3 4 7.0 
3 SK Schmiden/Cannstatt 4 3 2 6.0 
4 SV Fellbach 3 3 2 2.5 

 

S-Ost E-Klasse 
Runde 2; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SC Affalterbach 3 - SC Waiblingen 6 : 1 : 3; SP Murrhardt 3 - SK 
Schmiden/Cannstatt 5 : 0 : 0; SV Schwaikheim 5 - SP Murrhardt 
2 : 0 : 4; SC Murrhardt 4 - SV Schwaikheim 4 : 3 : 1;  
Runde 3; Spieltag: 15.12.2013 12:00 Uhr 
SP Murrhardt 2 - SC Murrhardt 4 : 3 : 1; SK Schmiden/Cannstatt 
5 - SV Schwaikheim 5 : 2 : 2; SC Waiblingen 6 - SP Murrhardt 3 
: 0 : 0; SC Waiblingen 5 - SC Affalterbach 3 : 2 : 2;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SP Murrhardt 2 3 4 7.0 
2 SC Waiblingen 6 3 3 5.0 
3 SC Affalterbach 3 3 2 5.0 
4 SV Schwaikheim 5 3 2 4.0 
5 SK Schmiden/Cannstatt 5 3 2 4.0 
6 SC Waiblingen 5 2 2 4.0 
6 SC Murrhardt 4 2 2 4.0 
8 SV Schwaikheim 4 2 1 3.0 
9 SP Murrhardt 3 3 0 0.0 

 

Kreis Stuttgart West 
 

S-West: A-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SV Leonberg 3 - Spvgg Renningen 1 : 3,5 : 4,5; VfL Sindelfingen 

3 - SGem Vaihingen-Rohr 5 : 4,5 : 3,5; SC Leinfelden 2 - TSV 
Simmozheim 1 : 0 : 8; SSV Turm Holzgerlingen 1 - SV 
Herrenberg 3 : 7 : 1; Spvgg Böblingen 2 - SC Magstadt 2 : 6 : 2;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Spvgg Böblingen 2 4 8 25.0
2 VfL Sindelfingen 3 4 8 20.0
3 SSV Turm Holzgerlingen 1 4 5 20.0
4 TSV Simmozheim 1 4 4 19.5
5 Spvgg Renningen 1 4 4 16.0
6 SGem Vaihingen-Rohr 5 4 4 15.5
7 SV Leonberg 3 4 3 14.5
8 SC Magstadt 2 4 2 15.5
9 SV Herrenberg 3 4 2 14.0

10 SC Leinfelden 2 4 0 0.0 
 

S-West: C-Klasse, Staffel 1 
Runde 3; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
VfL Sindelfingen 4 - SC Stetten a.d.F. 2 : 3 : 1; SV Herrenberg 5 
- SC Böblingen 6 : 0 : 4;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Böblingen 6 3 6 10.0
2 VfL Sindelfingen 4 2 2 4.0 
3 SC Stetten a.d.F. 2 2 2 4.0 
4 Spvgg Böblingen 5 1 1 2.0 
4 SV Herrenberg 5 2 1 2.0 
6 SV Leonberg 4 2 0 2.0 
7 spielfrei 2 0 0 0.0 

 

S-West: C-Klasse, Staffel 2 
Runde 3; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
VfL Sindelfingen 5 - SC Stetten a.d.F. 3 : 2 : 2; SV Herrenberg 6 
- SC Aidlingen 2 : 2,5 : 1,5; SV Herrenberg 4 - SC Magstadt 4 : 3 
: 1;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Herrenberg 4 2 4 7.0 
2 SV Herrenberg 6 3 4 5.0 
3 SC Stetten a.d.F. 3 2 3 6.0 
4 SC Aidlingen 2 3 2 5.5 
4 SC Magstadt 4 3 2 5.5 
6 VfL Sindelfingen 5 3 2 5.0 
7 SV Weil der Stadt 3 2 1 2.0 

 
 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 

Bezirksleiter: Alexander Geilfuß, Im Lug 41, 74360 Ilsfeld-Schozach, 07133-1200016, E-
Mail*); Bezirkspielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, E-
Mail*); Stellv. Bezirksleiter: H-J. Petri, s.u., Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, 07392-9672504, E-Mail*); DWZ-

Sachbearbeiter: Eric Hermann, Akazienrain 43, 74211 Leingarten, 07131-205408, E-Mail: 
dwz.ul@svw.info; Presse-Referent, Schriftführer: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 74366 
Kirchheim, 07143-94533, E-Mail*); Ausbildungs-Referent: Bernd Hähnle, Gärtnerstr. 12, 
74189 Weinsberg, 07134-902483, E-Mail*); Schiedsgerichtsvorsitzender: Wolfgang Rein-
hardt, Marbacher Weg 54, 74321 Bietigheim-Biss., 07142-46182 g:07142-33099, E-Mail*); 
Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, 07145-7824; Bank: KSK 
Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00; Webmaster: Heike Mütsch, Zeisigstr. 12, 74078 
Heilbronn, 07066-9588037, E-Mail*) 
Bezirksjugend 

Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*); Stellvertr. Bezirksjugendleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42, 
71711 Steinheim, 07144-25952, E-Mail*); Spielleiter: Philipp Wenninger, Schronfeld 60, 
91054 Erlangen, E-Mail*);  Kassierer: Baldur Weber, Wolgastr. 10, 74172 Neckarsulm, 
07132-980743, E-Mail*); Bank: KB-BW, Kto 8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe: 
Kreisvorsitzender: A. Geilfuß s.o., Kreisspielleiter: Philipp Müller, Wrangelstr. 7, 70599 
Stuttgart, 0152-28912337, E-Mail*); Spielausschuss: Eric Hermann s.o., Oliver Zeyer, 
07066-4691, E-Mail: oli.zeyer@web.de, Ottmar Seidler, 07138-6903228, E-Mail*); Kreisju-

gendleiter: S. Sezgin  s.o. 
Kreis Ludwigsburg 

Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Tony-Schumacherstraße 11,  71706 Markgröningen, 
07145-5721, E-Mail*); Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 
07141-2997333, E-Mail*); Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 74354 Besigheim, 
Werner Mann, von Plieningenstr. 7, 71711Steinheim, 07148-96330, Kurt Lorenz, Kirchen-
weinbergstr. 33, 71672 Marbach, 07144-4810, E-Mail*); Kreisjugendleiter: H. Frank s.o. 
 

*E-Mail*) = vorname. nachname@svw.info 
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Protokoll des Bezirkstags Unterland 2013 
 

Wann:  
Samstag, 13. April 2013; Beginn: 13:38 Uhr; Ende 18:45 Uhr 
Wo:  
TSG Vereinsgaststätte, Höpfigheimer Str. 56, 71711 Stein-
heim 
 

Anwesend: 
Kreis LB (17): 
SV Besigheim, SF Kornwestheim, SV Marbach, SC Tamm, SC 
Erdmannhausen, SC Ingersheim, SG Ludwigsburg, SVG Vaihin-
gen/Enz, SF Freiberg, SK Sachsenheim, SV Mundelsheim, SK 
Bietigheim-Bissingen, TSG Steinheim, SC Asperg, SV Kirch-
heim, SV Markgröningen, SV Oberstenfeld 
Es fehlen: SV Gemmrigheim, TSV Münchingen, SF Möglingen 
 

Kreis HN (20): 
Heilbronner SV, TSV Willsbach, SF HN-Biberach, SC Neckar-
sulm, SF Schwaigern, SV 23 Böckingen, SK Lauffen, TSG Öh-
ringen, SC BT Wimpfen, SC Künzelsau, SV Bad Friedrichshall, 
SV Gaidorf, SG Meimsheim-Güglingen, TSV Schwabbach, VFL 
Eberstadt, LT Schwäbisch Hall, SV Rochade Neuenstadt, TG 
Forchtenberg, TSV Untergruppenbach, TSV Talheim 
Es fehlen: SK Schwäbisch Hall, SV Leingarten, SV Bad Rappe-
nau, TSG Heilbronn, SC Widdern, TSV Schwaigern, Ivantschuk 
Heilbronn, Slavia Heilbronn, TSV Gerabronn 
 

Von den anwesenden 37 Vereinen waren insgesamt 48 Stimmen 
(einschließend Bezirksleiter + Bezirksspielleiter) anwesend. 
 

1. – 4. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten 
Bezirksleiter Geilfuß begrüßt die Anwesenden. Nach Wahl des 
Protokollführers Tobias Reuss gibt er die Tagesordnung bekannt. 
Anschließend weist er darauf hin, dass eine ordnungsgemäße 
Einberufung des Bezirkstags durch Veröffentlichung drei Wo-
chen vor dem Bezirkstag in der März-Ausgabe des Verbandsor-
gans „Schachzeitung“ versehentlich unterblieben ist. Die Mit-
gliedsvereine wurden aber durch Veröffentlichung des Termins 
und der Tagesordnung auf der Homepage des Schachbezirks und 
in Textform per E-Mail über Termin und Gegenstand des Be-
zirkstags informiert. Auf Anfrage des Bezirksleiters, ob der Be-
zirkstag trotz der nicht ordnungsgemäßen Einladung durchgeführt 
werden kann, erhebt keiner der anwesenden Vereinsvertreter 
Einwendungen. 
Die Versammlung ist nach der Bezirksordnung des Schachbe-
zirks Unterland beschlussfähig. 
Die anwesenden Vereinsvertreter gedenken der verdienten ver-
storbenen Funktionäre Gerhard Hohl, Wolf Böhringer, Friedrich 
Löchner und Dr. Gerhard Richter. 
 

5. Berichte der Bezirksleitung und Kassenprüfer 
Bezirksleiter 
Bezirksleiter Alexander Geilfuß berichtet über die zurückliegen-
den beiden Jahre seit dem letzten Bezirkstag. Die Mitgliederzah-
len sind trotz rückläufiger Tendenzen in den meisten Sportverei-
nen im Schachbezirk insgesamt stabil mit leicht positivem Trend. 
  
Bezirkskassier 
Bezirksleiter Alexander Geilfuß erläutert den Kassenbericht von 
Bezirkskassier Herbert Lott, der entschuldigt fehlt. Die Kasse ist 
in Ordnung, es gab aber Probleme mit der Jugendkasse, die der 
Bezirkskassier durch erhebliches, freiwilliges Zusatzengagement 
in Zusammenarbeit mit dem Verbandskassier lösen konnte. 
 

Bezirksspielleiter 
Bezirksspielleiter Dietrich Noffke gibt einen Überblick über den 
Spielbetrieb. Er gibt weiter dann bekannt, dass er sein Amt am 
nächsten Bezirkstag abgeben möchte. 

Bezirksschiedsgericht 
Der Vorsitzende des Bezirksschiedsgerichts Wolfgang Reinhardt 
berichtet von rückläufigen Streitfällen. Es beschreibt einen an-
hängigen und einen entschiedenen Streitfall. In den letzten 10 
Jahren ist die Anzahl an Streitfällen merklich zurückgegangen, 
was u.a. auch eine positive Folge der regelmäßig durchgeführten 
Regelschulungen im Bezirk ist. 
 
DWZ-Sachbearbeiter 
Der DWZ-Sachbearbeiter berichtet über die Anzahl der ausge-
werteten Turniere und lobt die Qualität der eingereichten Unter-
lagen. 
 
Ausbildungsreferent 
Bezirksleiter Alexander Geilfuß berichtet über das erfolgreiche 
Training für Trainer mit Großmeister Zirgurds Lanka. Als neuen 
Kandidaten für das Ausbildungsreferat konnte Bernd Hähnle vom 
TSV Willsbach gefunden werden. 
 
Pressewart 
Wolfram Riedel verweist auf seine zahlreichen Presseveröffentli-
chungen. 
 
Kassenprüfer 
Steffen Kohl berichtet von der Kassenprüfung. Die Bezirkskasse 
wird sehr gut geführt, abgesehen von den zurückliegenden Prob-
lemen bei der Jugendkasse gibt es keine Beanstandungen. Er hat 
die Entlastung des Kassiers empfohlen. 
 
6. Neues aus dem Verband 
Bezirksleiter Alexander Geilfuß informiert über eine vom 
Schachverband vorgesehene Beitragserhöhung, die nach Anga-
ben des Verbands unumgänglich sei. Außerdem stellt er ver-
schiedene WTO-Änderungen vor, die auf dem Verbandstag be-
schlossen werden sollen.  
 
7. Aussprache zu den Berichten 
Die Anwesenden diskutieren lebhaft und kontrovers zu den ein-
zelnen Berichten. 
 
8. Bestimmung eines Wahlleiters 
Vorgeschlagen wird David Blank, der einstimmig gewählt wird. 
 
9. Entlastungen 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
10. Wahlen 
Die Wahlen zum Bezirksvorstand und den weiteren Ämtern er-
folgen einstimmig, soweit sich nachfolgend keine Nein-Stimmen 
oder Enthaltungen ergeben: 

Funktion Name Nein
Ent-

haltung 
Ergebnis 

Bezirksleiter Alexander Geilfuß, HN-Biberach  1 gewählt 

Bezirkskassier Herbert Lott, Markgröningen -- -- gewählt 

Bezirksspielleiter Dietrich Noffke, Bietigeim-Bissingen -- 2 gewählt 

Schriftführer + Pressewart Wolfram Riedel, Besigheim -- 4 gewählt 

Schiedsgerichts-Vorsitzender Wolfgang Reinhardt, Bietigheim-Bissingen -- -- gewählt 

Referent Breiten-+Freizeitsport Kein Kandidat    

Ausbildungsreferent Bernd Hähnle, Willsbach -- 4 gewählt 

DWZ-Sachbearbeiter Eric Hermann, Schwaigern -- -- gewählt 

Internet Beauftragter Heike Mütsch, HN-Biberach -- 1 gewählt 

Schiedsgericht Beisitzer HN1 Joachim Schmidt, Öhrignen -- 2 gewählt 

                                       LB 1 Bernhard Lach, Marbach -- 2 gewählt 

                                       LB 2 Werner Mann, Steinheim -- 2 gewählt 

                                       LB 3 Fabian Meißner, Ludwigsburg -- 2 gewählt 

Kassenprüfer  1 Steffen Kohl, Besigheim -- 2 gewählt 

                        2 Reiner Wahl, Asperg -- 2 gewählt 

                       Ersatz Eberhard Schulze, Vaihingen -- 2 gewählt 

 
Die gewählten Funktionäre nehmen ihre Wahl an. 
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Vom Bezirkstag werden folgende von der Bezirksjugend, dem 
Schachkreis Heilbronn + Schachkreis Ludwigsburg gewählten 
Funktionäre bestätigt: Die beiden Kreisvorsitzenden mit je 2 Ent-
haltungen; der Bezirksjugendleiter mit 2 Gegenstimmen + 4 Ent-
haltungen; die Delegierten zum Verbandstag wurden en Bloc mit 
je 1 Enthaltung und die Beisitzer im Bezirksspielausschuss eben-
falls en Bloc mit 2 Enthaltungen bestätigt. 

Bezirksjugendleiter Saygun Sezgin 
Schachbezirk 
Unterland  Stellvertretender Be-

zirksjugendleiter 
Harald Frank 

Kreisvorsitzender Alexander Geilfuß 

Manfred Spanner Dieter Strobel Hans-Joachim Kern 

Stefan Richter Ottmar Seidler Eric Hermann 
Delegierte zum  
Verbandstag 

Roland Weber (E) Darko Klasnia (E) Hubert Warsitz (E) 

Ottmar Seidler Oliver Zeyer Eric Herrmann 

Schachkreis 
Heilbronn 

 
(E) = Ersatz 

Beisitzer Bezirks-
spielausschuss 

   

Kreisvorsitzender Hans-Joachim Petri 

Werner Mann Steffen Kohl Antonio Florio 

Hans-Joachim Petri Steffen Erfle Mirko Sibahn 
Delegierte zum  
Verbandstag 

Kurt Lorenz (E)   

Werner Mann Steffen Kohl Reiner Wahl 

Schachkreis 
Ludwigsburg 

 
(E) = Ersatz 

Beisitzer Bezirks-
spielausschuss 

   

11. Ehrungen 
Ehrungsanträge liegen keine vor. 
 
12. Anträge 
Bezirksspielordnung 
Antrag 1 der Schachfreunde HN-Biberach: Die Bezirksspielord-
nung soll in § 15 um 2 Absätze ergänzt werden:  
„15.5 Zu jedem ausgerichteten Turnier ist ein Startschreiben zu 

erstellen, welches die gültigen Regularien für dieses Turnier, wie 

Aufstellungsmodalitäten, Spielzeiten, Ansprechpartner, Ergeb-

nismeldewege etc explizit aufführt. Dieses ist im Portal unter 

Turnierdokumente zu hinterlegen. 

15.6 Spätestens 14 Tage vor der ersten Runde eines Bezirkstur-

niers werden die Turnier- Teilnehmer, bei Mannschaften der ge-

meldete Mannschaftsführer, über den angesetzten ersten Spiel-

termin mit den angesetzten Paarungen aktiv, d.h. per Zusendung 

des Startschreibens und der Informationen zum ersten Spielter-

min, informiert. Eine ausschließliche Veröffentlichung im Portal 

ist nicht ausreichend.“  

Nach Diskussion wird der Antrag bei 15 Ja-Stimmen, 4 Gegen-
stimmen und 12 Enthaltungen angenommen. 
 
Antrag 2 der Schachfreunde Kornwestheim:  
„Die Schlussrunde der Landesliga und der Bezirksklassen sollen 

künftig nur noch in Ausnahmefällen (z.B. Jubiläum) zentral aus-

getragen werden. Der Regelfall soll sein, dass die Spiele bei den 

jeweiligen Vereinen stattfinden.“ 

 
Der Antrag wird bei 2 Ja-Stimmen, 25 Gegenstimmen und 3 Ent-
haltungen abgelehnt. 
Weiter wurde auf dem Bezirkstag zur Abstimmung gestellt, „den 

Bezirksjugendtag und Bezirkstag zeitlich zu trennen“. Die Ab-
stimmung ergab 10 Ja-Stimmen, 13 Gegenstimmen und 6 Enthal-
tungen. 
 
13. Ortswahl nächster Bezirkstag 
Eberstadt erklärt sich zur Durchführung des nächsten Bezirkstags 
2015 bereit und wird bei einer Enthaltung gewählt. 
 
14. Verschiedenes 
Die Versammlung wird gegen 18:45 Uhr geschlossen. 
 
Besigheim, im November 2013 
Tobias Reuß 
Protokollführer 

Ilsfeld, Im November 2013 
Alexander Geilfuß 
Bezirksleiter 

Einladung zur 

 

Kreisjugendversammlung 2014 
Schachkreis Ludwigsburg 

 
Die Sitzung findet am Samstag, den 01. Februar 2014 14:00 Uhr 
in Steinheim statt. 
Lt. Der Bezirksspielordnung besteht Anwesenheitspflicht für alle 
Vereine im Schachkreis Ludwigsburg. 
Alle Vereine sind aufgerufen bis zum Montag den 20. Januar An-
träge bzw. Wünsche zu Schachrelevanten Themen mitzuteilen; 
damit noch ausreichend Zeit ist die Vereine vorbereitend zu in-
formieren.  
 

Vorläufige Agenda zur  
SchachKreisJugendVersammlung 2014 

 
• Samstag, den 01. Februar 2014 14:00 Uhr 

71711 Steinheim, Höpfigheimer Straße 56 
TSG Vereinsgaststätte  
– Riedstadion gegenüber dem Wellarium - 

• Bericht des Jugendleiters. 
• Ausrichterbenennung zur KreisJugendEinzelmeisterschaft 

am Wochenende 01. 02. November  Samstag / Sonntag; dem 
Ende der Herbstferien 2014. 

• Festlegung des Ausrichters der KJEM 2015; voraussichtlich 
05. / 06. November, Ende Herbstferien. Alle Vereinsvertreter 
sind aufgefordert sich entsprechende Kompetenzen ihrer 
Vereine zu versichern. 

• Datum und Standortwahl der KreisJugendVersammlung 
2015. 
2015 ist wieder Wahl- und Versammlungsjahr.  
 

• Wünschenswerte Themen: 
o    Sollen die KJEM am Ende der Herbstferien bleiben? 
�    Bedenkzeit ? 60’ bei 9 Runden U10/U12; 90’ bei 5 Runden 

U14-U18 ? 
�    Bedarf und Wünsche 
•   Diskussion und Meinungsbildung 

 
Ich wünsche allen teilnehmenden Vereinen eine gute Anreise. 
Für etwaige Fragen bin ich im Vorfeld erreichbar.  
Harald R. Frank  
Jugendleiter Schachkreis Ludwigsburg 
Rielingshäuser Straße 42/2 
71711 Steinheim 
privat 07144 25952 
Büro 07144 885905 
Mobil 01717760585 
Harald.Frank@svw.info 

 
Landesliga Unterland 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SG Ludwigsburg 1 - SV Marbach 1 : 4 : 4 
Vaysberg, Alexander - Meschke, Andreas:1:0; Jerie, Sven - 
Ramsauer, Martin:½:½; Schaffert, Walter - Rapp, Uwe:1:0; 
Jacobi, Henry - Rabl, Joerg-Stefan:½:½; Malcan, Oender - 
Jazeschen, Uwe:0:1; Fröhling, Herbert - Friedl, Simon:0:1; 
Vrabac, Branko - Klemm, Jürgen:1:0; Marzev, Ivan - Lorenz, 
Kurt:0:1;  
SC Neckarsulm 1 - TSG Öhringen 1 : 4,5 : 3,5 
Müller, Philipp - Bauer, Armin:1:0; Maedler, Thomas - Teller, 
Dietmar:0:1; Oette, Hans - Rook, Detlef:½:½; Wirth, Gotthard - 
Scholz, Florian:1:0; Spanner, Matthias - Pierro, Robert:1:0; 
Weber, Sandra - Dietrich, Christoph:0:1; Stark, Timo - Rode, 
Thomas:½:½; Stark, Sven - Ellerbrock, Manfred:½:½;  
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SK Schwäbisch Hall 2 - SVG Vaihingen/Enz 1 : 5,5 : 2,5 
Mages, Steffen - Penzkofer, Ralf:1:0; Prinz, Bernhard - Philippin, 
Otto:½:½; Lenzen, Martin - Grünert, Thomas:½:½; Bost, Albert - 
Klein, Eberhard:+:-; Frühsorger, Dieter - Häfele, Torsten:1:0; 
Riedel, Michael - Stas, Artur:½:½; Yusuphanova, Sadi-Carolin - 
Mecke, Hansjörg:½:½; Barg, Harald - Kraft, Gerhard:½:½;  
SC Tamm 1 - SF Kornwestheim 1 : 2,5 : 5,5 
Döring, Andreas - Faißt, Hans-Peter:0:1; Döring, Stefan - 
Maisch, Julian:½:½; Schmid, Michael - Bantel, Thomas:½:½; 
Dolensky, Roland - Winkler, Armin:½:½; Stegmaier, Michael - 
Riedel, Thomas:½:½; Erfle, Steffen - Gaus, Wolfgang:½:½; Erfle, 
Christian - Fillips, Johann:0:1; Döring, Günter - Fesser, 
Martin:0:1;  
Heilbronner SV 1 - SC Ingersheim 1 : 4,5 : 3,5 
Stürmer, Robin - Bluma, Marcel:½:½; Zuferi, Enis - Schuch, 
Armin:1:0; Wolbert, Christian - Müller, Anja:½:½; Geshnizjani, 
Ramin Tobias - Schuran, Werner:1:0; Menschner, Juergen - 
Cummings, Nicolai:1:0; Bissbort, Julian - Ziegler, Philipp:0:1; 
Weißbeck, Simon - Turski, Tomasz:½:½; Mikeler, Marcel - 
Cummings, Orlyn:0:1;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Heilbronner SV 1 4 8 22.0
2 SK Schwäbisch Hall 2 4 7 20.5
3 SC Ingersheim 1 4 5 18.0
4 SG Ludwigsburg 1 4 5 17.0
4 SF Kornwestheim 1 4 5 17.0
6 SV Marbach 1 4 3 16.0
7 SC Tamm 1 4 3 15.0
8 SC Neckarsulm 1 4 3 13.0
9 TSG Öhringen 1 4 1 13.5

10 SVG Vaihingen/Enz 1 4 0 8.0 
 

Unterland K.O.-Pokal (4er) 
Runde 2; Spieltag: 30.11.2013 14:00 Uhr 
SF HN-Biberach 1 - SC Ingersheim 1 : 0,5 : 3,5;  
 

Unterlandpokal 
Runde 1; Spieltag: 13.12.2013 23:00 Uhr 
SK Lauffen 1 - SV Böckingen 1 : 2,5 : 1,5; SF Schwaigern 1 - 
TSV Gerabronn 1 : 4 : 0; SV Rochade Neuenstadt 1 - TSG 
Öhringen 1 : 0,5 : 3,5; SC Neckarsulm 1 - TSG Öhringen 2 : 2 : 
2; SC Neckarsulm 2 - SV Bad Friedrichshall 1 : 3 : 1; SF 
Möglingen 1 - SV Besigheim 1 : 1 : 3; SC Ingersheim 1 - SG 
Ludwigsburg 2 : 1,5 : 2,5; SC Asperg 1 - SC Erdmannhausen 2 : 
4 : 0; SG Ludwigsburg 3 - SC Erdmannhausen 1 : 0 : 4; SC 
Ingersheim 2 - SC Tamm 1 : 2,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 1.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Erdmannhausen 1 1 0 4.0 
1 SC Asperg 1 1 0 4.0 
1 SF Schwaigern 1 1 0 4.0 
4 TSG Öhringen 1 1 0 3.5 
5 SC Neckarsulm 2 1 0 3.0 
5 SV Besigheim 1 1 0 3.0 
7 SC Ingersheim 2 1 0 2.5 
7 SG Ludwigsburg 2 1 0 2.5 
7 SK Lauffen 1 1 0 2.5 

10 SC Neckarsulm 1 1 0 2.0 
10 TSG Öhringen 2 1 0 2.0 
12 SV Böckingen 1 1 0 1.5 
12 SC Tamm 1 1 0 1.5 
12 SC Ingersheim 1 1 0 1.5 
15 SF Möglingen 1 1 0 1.0 
15 SV Bad Friedrichshall 1 1 0 1.0 
17 SV Rochade Neuenstadt 1 1 0 0.5 
18 SC Erdmannhausen 2 1 0 0.0 

18 TSV Gerabronn 1 1 0 0.0 
18 SG Ludwigsburg 3 1 0 0.0 
21 SK Sachsenheim 1 0 0 0.0 
21 SG Ludwigsburg 1 0 0 0.0 
21 TSG Steinheim 1 0 0 0.0 
21 SV Besigheim 2 0 0 0.0 

 

Bezirksjugendliga Unterland 
Runde 2; Spieltag: 07.12.2013 14:00 Uhr 
SF Schwaigern 1 - SF HN-Biberach 2 : 4 : 2; SF Freiberg 1 - SC 
Neckarsulm 1 : 3,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Schwaigern 1 2 3 7.0 
2 SF Freiberg 1 2 3 6.5 
3 SC Neckarsulm 1 2 2 8.5 
4 SF HN-Biberach 2 2 2 8.0 
5 Heilbronner SV 2 1 0 0.0 
6 SV Besigheim 1 1 0 0.0 

 
 

Kreis Heilbronn-Hohenlohe 

 
Heilbronn-Hohenlohe Bezirksliga 
Runde 5; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
TSG Heilbronn 1 - SV Böckingen 1 : 2,5 : 5,5; Heilbronner SV 2 
- SK Schwäbisch Hall 3 : 3 : 5; SF HN-Biberach 1 - SK Lauffen 
2 : 5 : 3; SV Rochade Neuenstadt 1 - SC Bad Wimpfen 1 : 1 : 7; 
TSV Willsbach 2 - SV Bad Rappenau 1 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Bad Wimpfen 1 5 10 28.5
2 SV Bad Rappenau 1 5 9 26.0
3 SV Böckingen 1 5 7 21.5
4 SK Schwäbisch Hall 3 5 6 22.0
5 TSV Willsbach 2 5 6 21.0
6 SF HN-Biberach 1 5 5 19.5
7 SK Lauffen 2 5 4 20.0
8 Heilbronner SV 2 5 2 15.0
9 SV Rochade Neuenstadt 1 5 1 14.0

10 TSG Heilbronn 1 5 0 12.5
 

Heilbronn-Hohenlohe Kreisklasse 
Runde 5; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SC Widdern 1 - TSV Gerabronn 1 : 5 : 3; SC Neckarsulm 2 - SV 
Bad Friedrichshall 1 : 4 : 4; TSG Öhringen 2 - SG Meimsheim-
Gügl. 1 : 4,5 : 3,5; TSG Öhringen 3 - SV Böckingen 2 : 4 : 4; SC 
Neckarsulm 3 - SV Gaildorf 1 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Neckarsulm 2 5 9 22.5
2 TSG Öhringen 2 5 8 23.0
3 TSV Gerabronn 1 5 6 24.0
4 SV Gaildorf 1 5 6 21.0
5 SC Widdern 1 5 5 20.5
6 SV Böckingen 2 5 4 20.0
7 SG Meimsheim-Gügl. 1 5 4 19.5
8 SV Bad Friedrichshall 1 5 4 17.5
9 TSG Öhringen 3 5 3 18.0

10 SC Neckarsulm 3 5 1 13.0
 

Heilbronn-Hohenlohe B-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SV Leingarten 1 - Heilbronner SV 3 : 2 : 6; SC Widdern 2 - TSV 
Willsbach 3 : 5,5 : 2,5; SF HN-Biberach 3 - LT Schwäbisch Hall 
1 : 6,5 : 1,5; SV Böckingen 3 - KuS-Slavia Heilbronn 1 : 8 : 0; 
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TSG Heilbronn 2 - TSV Schwaigern 1 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF HN-Biberach 3 4 7 23.0
2 SV Böckingen 3 4 6 22.0
3 TSV Willsbach 3 4 6 18.0
4 Heilbronner SV 3 4 5 18.0
5 SC Widdern 2 4 5 17.0
6 TSV Schwaigern 1 4 4 15.0
7 TSG Heilbronn 2 4 3 15.5
8 LT Schwäbisch Hall 1 4 2 12.5
9 SV Leingarten 1 4 1 11.5

10 KuS-Slavia Heilbronn 1 4 1 7.5 
 

Heilbronn-Hohenlohe C-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SF Schwaigern 2 - SK Schwäbisch Hall 5 : 5 : 3; SV Gaildorf 2 - 
SK Schwäbisch Hall 4 : 1 : 7; SC Neckarsulm 4 - TSV 
Schwabbach 1 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Schwäbisch Hall 4 4 8 27.0
2 TSV Schwabbach 1 4 4 17.0
3 SV Gaildorf 2 4 4 15.0
4 SC Neckarsulm 4 4 4 14.5
5 SF Schwaigern 2 4 4 14.0
6 SK Schwäbisch Hall 5 4 0 8.5 

 

Heilbronn-Hohenlohe D-Klasse 
Runde 6; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SF Schwaigern 3 - TSV Willsbach 4 : 3,5 : 2,5; SV Bad 
Friedrichshall 2 - TSG Öhringen 4 : 3,5 : 2,5; SC Künzelsau 2 - 
SF HN-Biberach 4 : 5 : 1;  
Tabelle nach der 6.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Künzelsau 2 6 12 32.5
2 SV Bad Friedrichshall 2 6 7 16.5
3 SF HN-Biberach 4 6 6 17.5
4 TSG Öhringen 4 6 4 14.5
5 SF Schwaigern 3 6 4 11.5
6 TSV Willsbach 4 6 3 15.5

 

Heilbronn-Hohenlohe E-Klasse 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
TSG Heilbronn 3 - SC Neckarsulm 5 : 1,5 : 2,5; SV Böckingen 4 
- SV Rochade Neuenstadt 2 : 2 : 2; SK Lauffen 4 - SC Bad 
Wimpfen 3 : 3 : 1; SV Bad Rappenau 3 - TSG Öhringen 5 : 3 : 1; 
SV Ivanchuk 1 - Heilbronner SV 4 : 3 : 1;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Lauffen 4 4 6 10.0
2 SV Böckingen 4 4 5 10.0
3 SV Ivanchuk 1 4 5 9.5 
4 Heilbronner SV 4 4 5 9.5 
5 SV Rochade Neuenstadt 2 4 5 9.0 
6 SC Bad Wimpfen 3 4 4 8.0 
7 SC Neckarsulm 5 4 4 7.5 
7 SV Bad Rappenau 3 4 4 7.5 
9 TSG Heilbronn 3 4 2 7.0 

10 TSG Öhringen 5 4 0 1.0 
 

Kreisjugendliga Heilbronn-Hohenlohe 
Runde 3; Spieltag: 07.12.2013 9:00 Uhr 
TSV Schwaigern 1 - TSG Öhringen 2 : 2 : 2; VfL Eberstadt 1 - 
TSG Öhringen 1 : 3 : 1; SF HN-Biberach 3 - SF Schwaigern 2 : 2 
: 2; SC Bad Wimpfen 1 - SC Neckarsulm 2 : 4 : 0;  
Tabelle nach der 3.Runde 

Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Bad Wimpfen 1 3 6 10.5
2 VfL Eberstadt 1 3 5 9.0 
3 TSV Schwaigern 1 3 3 7.0 
4 TSG Öhringen 1 3 3 6.0 
5 SC Neckarsulm 2 3 3 5.0 
6 TSG Öhringen 2 3 2 5.5 
7 SF HN-Biberach 3 3 1 3.0 
8 SF Schwaigern 2 3 1 2.0 

 
Kreis Ludwigsburg 

 

Bezirksliga Unterland Süd 
Runde 5; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SC Asperg 1 - SC Erdmannhausen 3 : 3,5 : 4,5; SF Kornwestheim 
2 - SC Ingersheim 2 : 4 : 4; SV Marbach 2 - SK Sachsenheim 1 : 
3,5 : 4,5; SK Bietigheim-Bissingen 1 - SG Ludwigsburg 2 : 6,5 : 
1,5; SC Erdmannhausen 2 - SV Besigheim 1 : 4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Erdmannhausen 2 5 9 25.5
2 SK Bietigheim-Bissingen 1 5 8 27.5
3 SV Besigheim 1 5 8 25.0
4 SF Kornwestheim 2 5 6 19.5
5 SC Asperg 1 5 5 21.0
6 SC Ingersheim 2 5 5 19.5
7 SK Sachsenheim 1 5 4 18.0
8 SV Marbach 2 5 2 18.5
9 SC Erdmannhausen 3 5 2 12.0

10 SG Ludwigsburg 2 5 1 13.5
 

Ludwigsburg A-Klasse 
Runde 5; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
TSV Münchingen 2 - TSG Steinheim 1 : 1,5 : 6,5; SV 
Markgröningen 1 - SF Kornwestheim 3 : 6 : 2; SK Sachsenheim 
2 - SF Freiberg 2 : 5 : 3; SG Ludwigsburg 3 - SV Besigheim 4 : 
3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Besigheim 4 5 8 23.5
2 SV Oberstenfeld 1 4 8 22.5
3 TSG Steinheim 1 4 6 19.0
4 SG Ludwigsburg 3 4 5 16.0
5 SV Markgröningen 1 5 4 20.5
6 SF Freiberg 2 5 4 19.5
7 SK Sachsenheim 2 4 3 14.0
8 SF Kornwestheim 3 4 2 12.5
9 TSV Münchingen 2 5 0 11.5

10 SC Tamm 2 0 0 0.0 
 

Ludwigsburg C-Klasse 
Runde 5; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SV Mundelsheim 2 - SF Kornwestheim 5 : 0 : 6; SV 
Gemmrigheim 2 - SV Marbach 5 : 6 : 0; SG Ludwigsburg 4 - SF 
Freiberg 3 : 3,5 : 2,5; TSV Münchingen 3 - TSG Steinheim 2 : 6 : 
0;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Gemmrigheim 2 5 8 19.0
2 SF Kornwestheim 5 4 8 17.0
3 SF Freiberg 3 5 5 15.5
4 TSG Steinheim 2 5 5 12.5
5 SG Ludwigsburg 4 4 5 11.5
6 SV Mundelsheim 2 5 4 12.0
7 TSV Münchingen 3 4 3 13.0
8 SV Oberstenfeld 2 4 2 12.0
9 SV Marbach 5 4 0 3.5 
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Kreisjugendliga Ludwigsburg 
Runde 3; Spieltag: 07.12.2013 14:00 Uhr 
SC Ingersheim 1 - SG Steinheim/Oberstenfeld 1 : 1 : 3; SV 
Marbach 2 - SF Freiberg 2 : 3 : 1;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Steinheim/Oberstenfeld 1 3 5 9.0 
2 SV Marbach 2 3 5 8.5 
3 SC Ingersheim 1 3 1 3.0 
4 SF Freiberg 2 3 1 2.5 

 
 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

 

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, E-
Mail*); Stellv. Bez.Leiter: Josef Wöll, Eduard-Spranger-Str. 60, 72076 Tübingen, Tel.: 
07071-610924, E-Mail*); Bez.Frauenwart: unbesetzt; Bez.Kassenwart: Doris Konya, 
Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, 
Mannenberger Str. 14, 73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. 

Bez.Spielleiter: unbesetzt; Wertungs-Ref.: Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Ess-
lingen, Tel.0711-3166408, E-Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, 
Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Bez.Pressewart, Web-

master: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim, E-Mail*); 
Bez.Jugendleiter: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, 07328 924697, 
b.grill@schach-ebersbach.de; Bez.Jugendspielleiter: Alexander Hande, Drosselweg 30, 
70734 Felbach, Tel.: 0711 50452094, E-Mail*); Ref. für Ausbildung, Breiten- und Frei-

zeitsport: Dr.Gert Keller, Keplerweg 26, 73207 Plochingen, Tel.: 07153 826095, E-Mail*);  
Jugendsprecher: Thu Thao Nguyen, Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-
Mail*); 1.Vors. Schiedsgericht: Norbert Hallmann, Wilhelm-Braun-Str. 4, 88250 Weingar-
ten, E-Mail: Nobi.Hallmann@t-online.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Stefan Auch, Lud-
wigstr.6, 73240 Wendlingen, 07024 51395, StefanAuch@aol.com ; Beisitzer Schiedsge-

richt: Guntram Doleschal, Raichbergstr. 19, 73760 Ostfildern, E-Mail*); Beisitzer Schieds-

gericht: Thomas Greulich, Öchslinstr. 6, 73033 Göppingen; Beis.Schiedsgericht: Martin 
Schubert, Im Hörnle 20, 72800 Eningen u.A., Tel.: 0 7121-7556161, E-Mail*); Beis. 

Schiedsgericht: Alexander Hande; Beis. Schiedsgericht: Egon Schultheisz, Hölderlinstr. 26, 
73072 Donzdorf, Tel.: 07162 462674, E-Mail: egon_schultheisz@web.de; Beis. Schiedsge-

richt: Doris Konya; Kassenprüfer: Heidi Kracke, Schützenberg 1, 72525 Münsingen, Tel.: 
07381 8860, E-Mail*); Kassenprüfer: Michael Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 72070 Tü-
bingen, Tel.: 07071-45959, E-Mail*); Ersatzkassenprüfer: unbesetzt;  
 

 
Der Spielleiter des Kreises Reutlingen/Tübingen lädt alle 
Schachspielerinnen und Schachspieler des Kreises ein zu dem  
 

Dähne-Pokal Reutlingen/Tübingen 2014 

 
Ausrichter: SG Königskinder Hohentübingen e.V. 
 
Spielort (1.Runde):   
Mensa des Kepler-Gymnasiums,  
Uhlandstraße 30 
72072 Tübingen 
 
Modus:  
KO - System mit Auslosung nach jeder Runde. 
Bedenkzeit ist 90 Minuten für 40 Züge zuzüglich 30 Minuten für 
den Rest zzgl. 30 Sekunden/Zug. 
Bei Gleichstand nach einer regulärer Partie folgen zwei 5-
Minuten-Blitzpartien, wobei der Schwarzspieler der regulären 
Partie mit Weiß beginnt. Bei Gleichstand danach folgt eine 
Armageddon-Blitzpartie mit 5 Minuten (Weiß) gegen 4 Minuten 
(Schwarz), wobei Weiß gewinnen muss. Der Schwarzspieler der 
regulären Partie entscheidet über die Farbverteilung. 
 
Termine:  
1.Runde: 15.02.2014 
2.Runde: 15.03.2014 
3.Runde: 29.03.2014 
4.Runde: 12.04.2014 
Die Rundentermine müssen je nach Teilnehmerzahl eventuell 
angepasst werden. 
 
Preise: Der Sieger erhält für ein Jahr den Dähne-Pokal des 
Schachkreises. 
 

Sonstiges:  
• Die erste Runde kann nach-, die weiteren vorgespielt werden 
• Der Schwarzspieler hat Heimrecht 
• Das Turnier wird DWZ ausgewertet 
• um Voranmeldung wird gebeten 
 
Turnierleiter:  
Volker Hohlfeld, Tel: 0174-1516383,  
E-Mail: v-hohlfeld@kabelbw.de 

 
 
Viererpokal 
Runde 2; Spieltag: 07.12.2013 15:00 Uhr 
SF Pfullingen 1 - SK Bebenhausen 1 : 0,5 : 3,5; SV Urach 1 - SF 
Neckartenzlingen 2 : 2 : 2; SV Nürtingen 2 - SV Nürtingen 1 : 0 : 
4; TSV/RSK Esslingen 1 - SV Wendlingen 1 : 2,5 : 1,5;  
 

Landesliga Neckar-Fils 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
Ssg Fils-Lauter 1 - SV Dicker Turm Esslingen 1 : 3,5 : 4,5 
Holl, Hans-Peter - Englmeier, Heinz:0:1; Holl, Gerd - Kunert, 
Günter:½:½; Erker, Thomas - Rau, Jürgen:½:½; Eisele, Michael - 
Scharrer, Udo:½:½; Linke, Patrick - Schreiber, Hans:1:0; Lankes, 
Erich - Ramin, Michael:0:1; Moder, Erhard - Albruschat, Jan:0:1; 
Klaus, Dominik - Schulz, Jens Peter:1:0;  
SC Kirchheim/Teck 1 - SF Neckartenzlingen 1 : 1,5 : 6,5 
Melcher, Wolfgang - Tscharotschkin, Michael:0:1; Fischer, 
Thorsten - Giacopelli, Vincenzo:0:1; Ganter, Thomas - Hallmann, 
Norbert:½:½; Schneider, Frank - Guski, Dietmar:0:1; Fridman, 
Anatoli - Tscharotschkin, Alexander:0:1; Fronmüller, Frieder - 
Häußler, Frank:1:0; Kheder Hassan, Fares - Herrmann, 
Michael:0:1; Reisser, Berni - Meyer, Armin:0:1;  
TSV/RSK Esslingen 1 - SF Pfullingen 2 : 3 : 5 
Röscheisen, Markus - Andreev, Vlad:1:0; Blank, David - Janasik, 
Gerhard:½:½; Kozina, Vinko - Born, Bernd-Ludger:0:1; 
Sonnleitner, Ernst - Hertzog, Peter:½:½; Albrecht, Herbert - 
Blöck, Detlef:½:½; Beck, Harald - Henn, Gerhard:0:1; 
Stopatshinski, Jaroslav - Schubert, Martin:½:½; Häussler, Hans - 
Keck, Ingolf:0:1;  
SC Ostfildern 1 - SV Urach 1 : 4 : 4 
Jaeschke, Armin - Kracke, Moritz:½:½; Häußler, Daniel - Frey, 
Werner:½:½; Baumstark, Thomas - Gnirk, Torsten:½:½; Krämer, 
Sigfried - Ostertag, Stephan:½:½; Diaz, Eduardo - Krier, 
Johannes:1:0; Eilers, Wolfgang - Molnar, Stefan:1:0; Schmidt, 
Jan - Klett, Thomas:0:1; Birmelin, Johann - Weber, Klaus:0:1;  
SG Schönbuch 1 - SC Kirchentellinsfurt 1 : 5 : 3 
Bachler, Reinhard - Schoenwaelder, Bernd:-:+; Jurasin, Marin - 
Bäuerle, Frank:1:0; Kramer, Wolfgang - Schäfer, Thomas:½:½; 
Abel, Wolfgang - Langer, Timo:1:0; Lingenfelder, Christoph - 
Hornig, Clemens:½:½; Wöll, Josef - Staiger, Roland:½:½; 
Hamm, Julian - Fritz, Andreas:½:½; Blahut, Klaus - Eisele, 
Martin:1:0;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Ssg Fils-Lauter 1 4 6 20.0
2 SF Neckartenzlingen 1 4 6 20.0
3 SG Schönbuch 1 4 6 18.0
4 SV Dicker Turm Esslingen 1 4 5 17.0
5 SF Pfullingen 2 4 4 16.0
6 SC Kirchentellinsfurt 1 4 4 15.5
7 SC Ostfildern 1 4 3 15.5
8 SC Kirchheim/Teck 1 4 3 13.5
9 SV Urach 1 4 2 14.0

10 TSV/RSK Esslingen 1 4 1 10.5
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Kreis Esslingen-Nürtingen 

 

Kreisklasse Es/Nt 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SV Nürtingen 3 - SC Ostfildern 3 : 5 : 3; SG Filder 1 - SV Dicker 
Turm Esslingen 3 : 6 : 2; SF Deizisau 3 - TSV Grafenberg 1 : 4 : 
4; SV Wendlingen 2 - TSV/RSK Esslingen 2 : 4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Filder 1 4 8 23.0
2 SV Dicker Turm Esslingen 3 4 6 18.0
3 SF Deizisau 3 3 5 15.0
4 SV Nürtingen 3 4 4 17.0
5 TSV Grafenberg 1 4 4 14.5
6 SF Plochingen 2 3 2 10.5
7 SV Wendlingen 2 3 2 9.5 
8 SC Ostfildern 3 3 1 9.0 
9 TSV/RSK Esslingen 2 4 0 10.5

 

A-Klasse Es/Nt 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SV Nürtingen 5 - SF Nabern 2 : 3,5 : 4,5; SV Altbach 2 - SC 
Ostfildern 4 : 5 : 3; SV Nürtingen 4 - SG Filder 2 : 2,5 : 5,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Filder 2 4 6 19.5
2 SF Nabern 2 3 5 15.5
3 SV Nürtingen 5 4 4 16.0
4 SV Altbach 2 3 4 13.0
5 SV Dicker Turm Esslingen 4 3 3 11.5
6 SV Nürtingen 4 3 2 10.0
7 SC Ostfildern 4 4 0 10.5

 
Kreis Filstal 

 

Kreisklasse 
Runde 3; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
Ssg Fils-Lauter 3 - SF Göppingen 4 : 4 : 4; SV Faurndau 1 - SF 
Göppingen 3 : 3,5 : 4,5; TSG Salach 1 - SC Kirchheim/Teck 2 : 5 
: 3;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSG Salach 1 3 6 16.5
2 SF Göppingen 3 3 4 12.5
3 Ssg Fils-Lauter 3 2 3 8.5 
4 SC Kirchheim/Teck 2 3 2 11.0
5 SV Faurndau 1 2 2 8.0 
6 SF Göppingen 4 3 1 10.0
7 SV Ebersbach 2 2 0 5.5 
8 Ssg Fils-Lauter 4 0 0 0.0 

 
Kreis Reutlingen-Tübingen 

 

Kreisklasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SF Ammerbuch 1 - Rochade Metzingen 1 : 6,5 : 1,5; SC 
Steinlach 2 - SV Pliezhausen 1 : 1,5 : 6,5; SF Pfullingen 4 - SV 
Dettingen Erms 1 : 1,5 : 6,5; SV Reutlingen 3 - SF Lichtenstein 1 
: 3 : 5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Dettingen Erms 1 4 8 25.5
2 SK Bebenhausen 3 3 6 22.0
3 SF Ammerbuch 1 3 4 15.5
4 SF Lichtenstein 1 3 4 14.5
5 SV Reutlingen 3 3 4 12.5

6 SV Pliezhausen 1 4 2 14.0
7 Rochade Metzingen 1 4 2 9.5 
7 SF Pfullingen 4 4 2 9.5 
9 SC Steinlach 2 4 0 5.0 

 

A-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SV Reutlingen 4 - SV Urach 2 : 3 : 5; SF Springer Rottenburg 2 - 
SK Bebenhausen 4 : 3 : 5; SF Pfullingen 5 - SF Ammerbuch 2 : 4 
: 4; SG KK Hohentübingen 3 - SV Tübingen 3 : 6 : 2; SG 
Schönbuch 2 - SV Dettingen Erms 2 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Urach 2 4 8 23.0
1 SG KK Hohentübingen 3 4 8 23.0
3 SV Dettingen Erms 2 4 5 16.0
4 SF Springer Rottenburg 2 4 4 17.0
5 SG Schönbuch 2 4 4 16.5
6 SK Bebenhausen 4 4 4 13.5
7 SV Reutlingen 4 4 3 15.5
8 SV Tübingen 3 4 2 10.5
9 SF Pfullingen 5 4 1 13.5

10 SF Ammerbuch 2 4 1 11.5
 

B-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 5; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
Rochade Metzingen 2 - SC Steinlach 3 : 7,5 : 0,5; SV Dettingen 
Erms 3 - SG KK Hohentübingen 4 : 2 : 6; SV Urach 3 - SW 
Münsingen 1 : 2 : 5;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG KK Hohentübingen 4 5 8 28.0
2 Rochade Metzingen 2 5 8 26.5
3 SW Münsingen 1 5 6 18.5
4 SV Dettingen Erms 3 5 5 18.0
5 SC Steinlach 3 5 3 18.5
6 SV Urach 3 5 0 8.5 

 
 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd 

 

 

1.Vorsitzender: Dr. Axel Birkholz, Lachstr. 52, 78549 Spaichingen, Tel. 07424-9587415, 
E-Mail*); 2.Vorsitzender: Georg Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; 
Bezirkskassier: Gunter Kaufmann, Balingerstr.89, 78532 Tuttlingen, 07461-164824; Be-

zirksspielleiter: Klaus Fuß, Flandernstr.53, 72458 Albstadt, 0176-24322260; Stellv. Be-

zirksspielleiter: Thomas Schenk, Gammerdingerstr.37/1, 72379 Hechingen, 07471-702833; 
Bezirksjugendleiterin: Monika Hertkorn, Senefelderstr.26, 72336 Balingen, 07433-
2799600; Kaderleiter: Daniel Müller, Auf dem Schildrain 60, 76532 Tuttlingen, 07461-
9650835; Pressewart: Harry Pfriender, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; 
Vorsitzender des Schiedsgerichts: Christian Kinkelin, Bahnhofstr.35, 78532 Tuttlingen, 
07461-9115275; Stellv. Schiedsgericht: Edgar Eckwert, Oberndorfer Str.23, 78655 Dunnin-
gen, 07403-12277; Ref. für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 
70565 Stuttgart, Tel.: 0711 2737788, E-Mail*); Ref. Freizeit- und Breitensport: Georg 
Söllner, Hesselbergstr.23, 72336 Balingen, 07433-930136; Ref. für Damen und Senioren: 

Martin Renner, Kettelerstr.6, 72351 Geislingen, 07433-16920; Ref. für Ausbildung: Stefan 
Kuricini, Oberdorfstr.8, 72379 Hechingen; DWZ-Sachbearbeiter: Lukas Buschle, Schö-
nenbergstraße 42, 78570 Mühlheim; Internet-Beauftragte: Christof Beuter, Göttelfinger 
Str.27, 72184 Eutingen im Gäu, Tel.07459-1607; KSL Zollern-Alb: Stopper Heinrich, 
Adalbert-Färber-Str.20, 72469 Meßstetten, 07579-1511; KSL Donau-Neckar: Harry Pfrien-
der, Beethovenstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; KSL Schwarzwald: Gerd Friedrich, 
Rosäckerstr.24, 78727 Oberndorf am Neckar-Aistaig, 07423-83157; 
 

 

Landesliga Alb/Schwarzwald 
Runde 4; Spieltag: 14.12.2013 17:30 Uhr 
SG Schramberg-Lauterbach 1 - SC Rangendingen 1 : 4 : 4 
Fichter, Fabian - Gorgs, Alfred:1:0; Maier, Armin - Schwenk, 
Andreas:½:½; Braun, Rainer - Huber, Martin:1:0; Eschle, Hubert 
- Baumann, Frank:1:0; Gaus, Frank - Lipp, Hans-Peter:½:½; 
Kaltenbach, Dominik - Muysers, Hendrik:0:1; Pflumm, Markus - 
Birkle, Josef:0:1; Baur, Erich - Dieringer, Friedrich:0:1;  
SG Donautal Tuttlingen 1 - SR Spaichingen 1 : 4 : 4 
Günter, Alexander - Zepf, Axel:0:1; Buschle, Lukas - Grimm, 
Richard:1:0; Marquardt, Patrick - Hengstler, Bernhard:½:½; Paul, 
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Steffen - Eckhardt, Siegfried:1:0; Kinkelin, Christian - Ringwald, 
Thomas:½:½; Kaufmann, Gunther - Kemmler, Christoph:½:½; 
Hahn, Andreas - Zimmermann, Armin:0:1; Riewe, Jürgen - Zepf, 
Udo:½:½;  
SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 1 - SK Horb 1 : 5,5 : 2,5 
Arnold, Max - Goldinger, Peter:½:½; Föll, Thomas - Schroth, 
Georg:½:½; Klaiß, Thomas - Britsch, Dennis:½:½; Frei, Peter - 
Seyrich, Maximilian:+:-; Mannheimer, Hans-Martin - Melzer, 
Marcel:½:½; Blum, Ferdinand - Beuter, Christof:½:½; Jetter, 
Karlheinz - Buhlmann, Werner:1:0; Bihorac, Husno - Panetta, 
Rodolfo:1:0;  
SR Heuberg-Gosheim 1 - SV Trossingen 1 : 2,5 : 5,5 
Speck, Andreas - Rothfuß, Oliver:0:1; Narr, Matthias - Pfriender, 
Harry:½:½; Weber, Lothar - Birkholz, Axel:0:1; Stehle, Ottmar - 
Vogler, Armin:1:0; Hengstler, Georg - Messner, Werner:0:1; Narr, 
Franz - Petroschka, Bernd:0:1; Fischer, Stefan - Mayer, 
Alexander:0:1; Mayer, Eduard - Schrade, Ulrich:1:0;  
SG Turm Albstadt 1 - SC Bisingen-Steinhofen 1 : 4 : 4 
Liebhart, Marcel - Hollstein, Fabian:1:0; Fuß, Klaus - Hollstein, 
Markus:1:0; Jovalekic, Aleksandar - Sauter, Stefan:½:½; Sinz, 
Carsten - Sauter, Paul:½:½; Schönegg, Rolf - Hapke, Ralf:½:½; 
Brenner, Frank - Ott, Frank:½:½; Maier, Michael - Lörch, 
Ulrich:0:1; Ehrlich, Benjamin - Ott, Lothar:0:1;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Dornstetten-Pfalzgrafenweiler 1 4 8 22.0
2 SR Spaichingen 1 4 7 18.0
3 SC Bisingen-Steinhofen 1 4 5 15.0
4 SV Trossingen 1 4 4 16.5
5 SC Rangendingen 1 4 3 17.0
6 SG Schramberg-Lauterbach 1 4 3 16.5
7 SG Donautal Tuttlingen 1 4 3 15.0
8 SG Turm Albstadt 1 4 3 14.0
9 SR Heuberg-Gosheim 1 4 2 13.5

10 SK Horb 1 4 2 12.5
 

Bezirksliga Alb/Schwarzwald 
Runde 4; Spieltag: 14.12.2013 17:30 Uhr 
SV Balingen 3 - SV Stockenhausen-Frommern 1 : 5 : 3; SV 
Winterlingen 1 - SV Rottweil 1 : 3,5 : 4,5; SC Nusplingen 1 - SC 
Oberndorf 1 : 3 : 5; SV Balingen 2 - SG Donautal Tuttlingen 2 : 5 
: 3; SC Bisingen-Steinhofen 2 - SC Hechingen 1 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Rottweil 1 4 7 20.5
2 SC Hechingen 1 4 6 18.0
3 SC Nusplingen 1 4 6 17.0
3 SV Balingen 2 4 6 17.0
5 SV Winterlingen 1 4 4 19.5
6 SC Oberndorf 1 4 4 16.0
7 SV Stockenhausen-Frommern 1 4 3 14.0
8 SC Bisingen-Steinhofen 2 4 2 14.5
9 SV Balingen 3 4 2 14.0

10 SG Donautal Tuttlingen 2 4 0 9.5 
 

A-Klasse AS Nord 
Runde 4; Spieltag: 07.12.2013 17:30 Uhr 
SC Bisingen-Steinhofen 3 - SV Stockenhausen-Frommern 2 : 2 : 
6; SV Balingen 5 - SV Rottweil 2 : 2,5 : 5,5; SC 
Klosterreichenbach 1 - SG Dotternhausen 1 : 2,5 : 5,5; SG Turm 
Albstadt 2 - SF Geislingen 2 : 5 : 3;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Dotternhausen 1 4 8 22.5
2 SV Rottweil 2 4 7 19.0
3 SV Stockenhausen-Frommern 2 3 4 14.0
4 SG Turm Albstadt 2 3 4 12.5

5 SF Geislingen 2 4 3 15.0
6 SV Balingen 5 4 2 14.5
7 SC Klosterreichenbach 1 3 2 10.5
8 SC Bisingen-Steinhofen 3 4 1 11.5
9 SV Winterlingen 2 3 1 8.5 

 

A-Klasse AS Süd 
Runde 4; Spieltag: 07.12.2013 17:30 Uhr 
SV Balingen 4 - SR Spaichingen 3 : 5,5 : 2,5; SC Möhringen 1 - 
SR Spaichingen 4 : 6,5 : 1,5; SV KJ Schwenningen 1 - SR 
Heuberg-Gosheim 2 : 4 : 4; SG Donautal Tuttlingen 4 - SC 
Nusplingen 2 : 5,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Balingen 4 4 8 24.5
2 SC Möhringen 1 4 8 24.0
3 SR Spaichingen 3 3 4 16.5
4 SG Donautal Tuttlingen 4 3 4 12.5
5 SR Heuberg-Gosheim 2 4 3 16.5
6 SV KJ Schwenningen 1 3 3 14.5
7 SG Schramberg-Lauterbach 2 3 1 8.0 
8 SR Spaichingen 4 4 1 6.5 
9 SC Nusplingen 2 4 0 4.0 

 
 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 

 

Bezirksleiter, DWZ-Referent, Referent für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, 
Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); stellv. Bezirks-

leiter: Norbert Kelemen, Hintere Gasse 15, 73340 Amstetten, 07336-8482, Fax: 07336-
920121, E-Mail*); Schriftführer: Xaver Fichtl, Holdereggenstr. 40, 88131 Lindau, 08382-
23638, Mail: fichtl-lindau@t-online.de; Schatzmeister: Matthias Frank, Bregenzerstr. 21, 
89079 Ulm, 0731 9387185, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Thomas Hartmann, Lehrer Str. 11, 
89081 Ulm, 0731-1436772, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Nord: Staffelleiter, Reinhard Nu-
ber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731-67008, E-Mail*); Spielleiter Bezirk Süd: Marina Heil, 
Frisonistr. 4, 88250 Weingarten, 0751-5576757, E-Mail*); Webmaster: Frank Oberndörfer, 
Bauernjörgstraße 11, 88289 Waldburg, 07529 431336, E-Mail*); Bezirksjugendleiter: Marc 
Kreuzahler, Graf-Zeppelin-Str. 13, 88074 Meckenbeuren, 07542 21577, E-Mail*); Senioren-

Ref.: Tilo Balzer, Kaltenbergerstr. 99, 88069 Tettnang, 07542-4545, E-Mail*); Ausbildungs-

Ref.: unbesetzt Frauen-Ref.: Ute Jusciak, Bazienstraße 18, 88131 Lindau, 08382 942043, E-
Mail*); Schulschach-Ref.: unbesetzt 1.Vorsitzender Schiedsgericht: Albrecht Weidel, Ge-
spinstmarkt 33, 88212 Ravensburg, 0751 23382, E-Mail*); 2.Vorsitzender Schiedsgerich: 
Falco Nogatz, Römerstr. 17 A, 89077 Ulm, 0152 02746928, E-Mail*); Kassenprüfer: Fritz 
Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731 9807677, E-Mail*); Kassenprüfer: 
Hans Vöhringer, Kapuzinerweg 12, 89150 Laichingen, 07333 7228, E-Mail*);  
Konto: Volksbank Ulm-Biberach, Kto-Nr. 171076001, (BLZ 630 901 00)   
*

(E-Mail*=vorname.nachname@svw.info) 

 

 
Kreis Nord 

 

Bezirksliga OS Nord 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SC Weiße Dame Ulm 3 - SF Blaustein 1 : 7,5 : 0,5; SC Weiße 
Dame Ulm 4 - TSV Laichingen 1 : 1,5 : 6,5; SC Obersulmetingen 
1 - SC Laupheim 1 : 6 : 2; SF Vöhringen 1 - SV Jedesheim 2 : 3 : 
5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Obersulmetingen 1 4 6 20.5
2 SF Vöhringen 1 4 6 19.5
3 SC Weiße Dame Ulm 3 3 6 18.0
4 SV Jedesheim 2 3 5 15.5
5 SF Blaustein 1 4 4 13.5
6 TSV Laichingen 1 4 3 15.5
7 SC Weiße Dame Ulm 4 4 2 11.0
8 TSV Neu-Ulm 1 3 0 9.0 
9 SC Laupheim 1 3 0 5.5 

 

Kreisliga OS Nord 
Runde 3; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
TSV Berghülen 1 - SV Steinhausen 1 : 4 : 4; SV Thalfingen 1 - 
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TG Biberach 3 : 4 : 4; SC Obersulmetingen 2 - TSV Langenau 3 : 
1,5 : 6,5; SV Jedesheim 3 - TSG Ehingen 1 : 4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Jedesheim 3 3 6 13.5
2 SV Thalfingen 1 3 5 14.5
3 TSV Langenau 3 3 4 15.0
4 TG Biberach 3 3 3 12.0
5 TSG Ehingen 1 3 2 11.0
6 SC Obersulmetingen 2 3 2 10.5
7 TSV Berghülen 1 3 1 11.0
8 SV Steinhausen 1 3 1 8.5 

 

B-Klasse OS-Nord 
Runde 4; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SV Jedesheim 5 - TSV Reute 1 : 5,5 : 2,5; SC Weiße Dame Ulm 
6 - TSV Berghülen 3 : 4 : 4; TSV Laichingen 2 - TSV Seissen 1 : 
5 : 3;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Weiße Dame Ulm 6 4 6 17.0
2 SF Vöhringen 2 3 4 16.0
3 TSV Laichingen 2 4 4 15.0
4 TSV Reute 1 4 3 13.5
5 TSV Berghülen 3 3 3 11.5
6 TSV Seissen 1 3 2 11.0
6 SV Jedesheim 5 3 2 11.0

 

C-Klasse OS Nord 
Runde 3; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
TSG Ehingen 2 - SV Thalfingen 2 : 3 : 3; SF Riedlingen 2 - TSV 
Neu-Ulm 2 : 2 : 4; TSV Westerstetten 1 - SC Obersulmetingen 4 : 
5 : 1;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Neu-Ulm 2 3 6 13.0
2 SV Thalfingen 2 3 4 11.0
3 SF Riedlingen 2 3 3 9.0 
4 TSV Westerstetten 1 3 2 8.0 
5 TSV Berghülen 4 2 2 6.0 
6 TSG Ehingen 2 2 1 5.0 
7 SC Obersulmetingen 4 2 0 2.0 

 

E-Klasse OS Nord Staffel 1 
Runde 3; Spieltag: 15.12.2013 10:00 Uhr 
SV Thalfingen 3 - SF Riedlingen 4 : 2 : 2; SF Ertingen 4 - SF 
Riedlingen 3 : 1 : 3; SF Ertingen 3 - TSV Neu-Ulm 3 : 0 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Neu-Ulm 3 3 6 11.0
2 SF Riedlingen 3 3 5 7.0 
3 SF Ertingen 3 3 4 6.0 
4 SV Thalfingen 3 3 2 5.0 
5 SF Riedlingen 4 3 1 4.0 
6 SF Ertingen 4 3 0 2.0 

 

E-Klasse OS Nord Staffel 2 
Runde 3; Spieltag: 08.12.2013 10:00 Uhr 
SV Jedesheim 6 - SC Weiße Dame Ulm 7 : 2 : 2; TV Wiblingen 2 
- SF Vöhringen 3 : 1,5 : 2,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Weiße Dame Ulm 7 3 5 8.5 
2 SV Jedesheim 6 3 4 6.0 
3 SF Vöhringen 3 2 3 4.5 
4 TSV Laichingen 3 2 0 2.0 
4 TV Wiblingen 2 2 0 2.0 
6 SC Laupheim 4 0 0 0.0 

 
Kreis Süd 

 

Bezirksliga OS Süd 
Runde 3; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SC Wangen 1 - SV Friedrichshafen 2 : 3 : 5; SV Weingarten 1 - 
SF Wetzisreute 1 : 3 : 5; SC Tettnang 2 - SK Leutkirch 1 : 1,5 : 
6,5; SF Mengen 2 - SC Lindau 1 : 0,5 : 7,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Lindau 1 3 6 19.0
2 SF Wetzisreute 1 3 6 17.5
3 SV Friedrichshafen 2 3 5 13.5
4 SK Leutkirch 1 3 4 15.0
5 SV Weingarten 1 3 2 11.0
6 SC Wangen 1 3 1 9.0 
7 SC Tettnang 2 3 0 7.5 
8 SF Mengen 2 3 0 3.5 

 

Kreisliga OS Süd 
Runde 3; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SC Lindau 2 - SK Markdorf 2 : 5 : 3; SC Weiler im Allgäu 2 - SF 
Ravensburg 2 : 5 : 3; SV Weingarten 2 - SV Friedrichshafen 3 : 2 
: 6;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Lindau 2 3 5 14.5
2 SK Markdorf 2 3 4 14.5
3 SV Friedrichshafen 3 2 3 10.0
4 SF Ravensburg 2 3 2 10.5
5 SC Weiler im Allgäu 2 3 2 9.0 
6 SV Weingarten 2 2 2 7.0 
7 SF Wetzisreute 2 2 0 6.5 
8 SC Bad Saulgau 1 0 0 0.0 

 

B-Klasse OS Süd 
Runde 3; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SK Leutkirch 2 - SF Wetzisreute 3 : 0,5 : 5,5; SF Ertingen 2 - SV 
Weingarten 3 : 1 : 5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Wetzisreute 3 3 6 13.0
2 SV Weingarten 3 3 4 10.5
3 SK Leutkirch 2 3 2 9.0 
4 SF Ertingen 2 3 0 3.5 

 
 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb 

 

Bezirksvorsitzender: Alexander Ziegler, Birkenstraße 1, 73565 Spraitbach, Tel.: 0171-
7906524, E-Mail*); Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sauerbruchstrasse 19, 73432 Unterko-
chen, Tel.: 07361-89326  od. 0176-22130324, E-Mail*); Bezirksturnierleiter, DWZ-

Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691, E-
Mail*); Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Friedrich-Adler-Str. 5, 88471 
Laupheim, Tel.: 07392-9672504, E-Mail*); Schatzmeister: Alexander Adler, Mühlstr. 24, 
73630 Remshalden, Tel.: 07151-1693888, E-Mail*); Schriftführer: Thomas Häußler, Schle-
henhalde 16, 89537 Giengen, Tel.: 07322-6662, E-Mail*); 1. Vorsitzender Schiedsgericht: 

Klaus Abele, Silcherstr. 75, 73614 Schorndorf, Tel.: 07181-2086157, E-Mail*); Brei-

tensport-Referent: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315, E-
Mail*); Stützpunktleiter: Ulrich Kinzler, An der Schießmauer 45, 89359 Kötz, Tel.: 08221-
2068236, Mob.: 0172-7564499, E-Mail*); 1. Jugend-Referent: Rainer Geißinger, Sperber-
weg 64, 73434 Aalen, Tel.: 07361-44860, E-Mail*); Jugendsprecher: Kevin Walter, Hohe 
Wart Str. 7, 89542 Herbrechtingen, Tel.: 0171-5416601; 
 
Kreisvorsitzende: 

Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: 
Dietmar Beier, E-Mail*); Schachkreis HDH: Thomas Häussler,  thomas-haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 

Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Gerald Marek, 
E-Mail*) ; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, dietmar.siegert@t-online.de 
 
E-Mail*) = vorname.nachname@svw.info 
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Landesliga Ostalb 
Runde 5; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SV Schorndorf 1 - SC Grunbach 2 : 4,5 : 3,5 
Engbrecht, Helmut - Kanter, Leonid:½:½; Pfrommer, Martin - 
Bangert, Udo:1:0; Förster, Rasmus - Vollmer, Marcel:½:½; Graf, 
Michael - Hahn, Dieter:½:½; Janko, Benjamin - Fischer, 
Thomas:0:1; Ullrich, Arthur - Adler, Alexander:1:0; Kolbe, 
Thomas - Gewiese, Ulf:1:0; Gutmann, Rolf - Schnaitmann, 
Herbert:0:1;  
SF 90 Spraitbach 1 - SV Aalen-Ellwangen 2 : 6,5 : 1,5 
Dzelilovic, Biran - Pfitzer, Norbert:½:½; Toprak, Yilmaz - 
Pfitzer, Martin:1:0; Krotschak, Joscha - Breitländer, Frank:0:1; 
Saur, Michael - Rincke, David:1:0; Ziegler, Alexander - 
Postolski, Viktor:1:0; Chorafakis, Charilaos - , :+:-; Kurz, Tim - , 
:+:-; Haug, Joachim - , :+:-;  
SC Leinzell 1 - SC Grunbach 3 : 2,5 : 5,5 
Schumacher, Klaus - Baiker, Harald:1:0; Denk, Jürgen - 
Kindsvater, Rainer:1:0; Häussler, Stefan - Brun, Peter:0:1; Fritz, 
Alexander - Lenz, Reiner:0:1; Brückner, Hartmut - Wittmann, 
Reiner:0:1; Brumm, Rainer - Rüdiger, Thomas:0:1; Kessler, 
Jakob - Hetz, Jonas:½:½; Ihrig, Pascal - Reicherter, Hermann:0:1;  
SG Schwäbisch Gmünd 2 - SV Aalen-Ellwangen 1 : 5,5 : 2,5 
Roth, Lothar - Timeus, Frank:½:½; Oganian, Albert - Stuhl, 
Alexander:1:0; Basovic, Mirsad - Waldenberger, Lars:½:½; 
Schmieder, Siegfried - Stark, Rainer:1:0; Friedrich, Gerhard - 
Berg, Andreas:½:½; Geilfuss, Valentin - Leis, Jürgen:1:0; 
Sauerbeck, Andreas - Merz, Klaus:0:1; Pfister, Johannes - Abele, 
Albert:1:0;  
SC Plüderhausen 1 - SK Sontheim/Brenz 2 : 4 : 4 
Beckers, Manfred - Ullmann, Juergen:½:½; Mück, Heinz-Peter - 
Hartmann, Theo:0:1; Thomanek, Manuel - Walliser, Holger:0:1; 
Ferstl, Manfred - Masur, Bernhard:1:0; Löw, Gerhard - Jaskula, 
Martin:1:0; Wirth, Volker - Romes, Max:½:½; Mück, Fabian - 
Frühsorger, Igor:1:0; Missione, Angelo - Schauz, Martin:0:1;  
Tabelle nach der 5.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Sontheim/Brenz 2 5 8 25.0
2 SG Schwäbisch Gmünd 2 5 8 24.5
3 SV Aalen-Ellwangen 1 5 7 21.5
4 SV Schorndorf 1 5 6 18.5
5 SC Grunbach 2 5 5 23.5
6 SC Grunbach 3 5 5 22.0
7 SC Plüderhausen 1 5 5 19.0
8 SF 90 Spraitbach 1 5 4 19.5
9 SC Leinzell 1 5 1 16.0

10 SV Aalen-Ellwangen 2 5 1 10.5
 

Bezirksliga Ost 
Runde 3; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
SF Königsbronn 1 - SV Crailsheim 1 : 4,5 : 3,5; SK Heidenheim 
1 - SC Tannhausen 1 : 3 : 5; SC Bopfingen 1 - SK 
Sontheim/Brenz 3 : 3,5 : 4,5; SC Ellwangen 1 - SV Oberkochen 1 
: 1,5 : 6,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Oberkochen 1 3 6 18.5
2 SK Sontheim/Brenz 3 3 6 16.0
3 SV Crailsheim 1 3 4 15.5
4 SC Tannhausen 1 3 4 12.0
5 SC Bopfingen 1 3 2 11.0
6 SF Königsbronn 1 3 2 10.0
7 SK Heidenheim 1 3 0 6.5 
7 SC Ellwangen 1 3 0 6.5 

 

 
 

Bezirksliga West 
Runde 4; Spieltag: 08.12.2013 9:00 Uhr 
TSV Alfdorf 1 - SV Schorndorf 2 : 4,5 : 3,5; SC Leinzell 2 - SG 
Bettringen 1 : 4 : 4; Schachmatt Schorndorf 1 - SC Grunbach 4 : 
2,5 : 5,5; SG Schwäbisch Gmünd 3 - SF Heubach 1 : 4,5 : 3,5; 
TSF Welzheim 1 - SF Waldstetten 1 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Waldstetten 1 4 8 20.5
2 SC Grunbach 4 4 7 23.5
3 SF Heubach 1 4 6 18.0
4 TSV Alfdorf 1 4 5 16.5
5 SG Schwäbisch Gmünd 3 4 5 16.0
6 TSF Welzheim 1 4 3 16.5
7 SC Leinzell 2 4 2 14.0
8 SV Schorndorf 2 4 2 13.5
9 SG Bettringen 1 4 2 11.0

10 Schachmatt Schorndorf 1 4 0 10.5

 
Kreis Aalen 

 
Kreisklasse Aalen 
Runde 3; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SC Bopfingen 2 - SC Rainau 1 : 3,5 : 4,5; SV Unterkochen 2 - 
SV Königsspringer Stödtlen 1 : 8 : 0; SV Aalen-Ellwangen 3 - SV 
Crailsheim 2 : 3,5 : 4,5; SC Tannhausen 2 - SV Oberkochen 2 : 
1,5 : 6,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Unterkochen 2 3 6 20.0
2 SC Rainau 1 3 4 12.5
2 SV Aalen-Ellwangen 3 3 4 12.5
4 SV Königsspringer Stödtlen 1 3 4 10.0
5 SV Oberkochen 2 3 2 11.5
6 SC Bopfingen 2 3 2 10.5
7 SV Crailsheim 2 3 2 10.5
8 SC Tannhausen 2 3 0 8.5 

 
Kreis Heidenheim 

 
A-Klasse Heidenheim 
Runde 3; Spieltag: 15.12.2013 9:00 Uhr 
SK Heidenheim 3 - SF Königsbronn 2 : 2,5 : 1,5; SK 
Sontheim/Brenz 7 - SC Heidenh.-Schnaith. 3 : 1 : 3;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Heidenh.-Schnaith. 2 2 3 5.5 
2 SC Heidenh.-Schnaith. 3 3 3 5.5 
3 SK Heidenheim 3 3 3 5.0 
4 SK Sontheim/Brenz 7 2 2 4.5 
5 SF Königsbronn 2 2 1 3.5 

 
Kreis Schwäbisch-Gmünd 

 

B-Klasse Gmünd 
Runde 3; Spieltag: 01.12.2013 9:00 Uhr 
SC Grunbach 7 - SC Leinzell 4 : 3 : 3; SC Grunbach 8 - SG 
Bettringen 3 : 4 : 2;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Schorndorf 3 3 6 14.5
2 SC Grunbach 8 2 4 8.0 
3 SC Grunbach 7 3 3 10.0
4 SF 90 Spraitbach 3 2 3 6.5 
5 SC Leinzell 4 3 2 7.0 
6 SF Heubach 2 2 0 4.5 
7 SG Bettringen 3 3 0 3.5 
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TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn 

 
ab 14. Februar       

 

Offene Wimpfener Stadtmeisterschaft 2014 

 

Spielort: Konventhaus, Langgasse 2,  
74206 Bad Wimpfen 

  Der Spielraum befindet sich in der 1.Etage 
 
Modus: 9 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Std 

+ 30 Minuten bis Partieende. Das Turnier wird 
nach DWZ ausgewertet. Spielbeginn ist jeweils 
20:00 Uhr. 

 
  Partien können nach Rücksprache mit dem 

Gegner bis zur nächsten Runde verlegt werden. 
Jugendliche können ihre Partien bereits um 
19:00 Uhr beginnen. 

 
 Das Startgeld wird zu 100% wieder als Preis-

geld ausgeschüttet. 
 
Termine: 1.Runde 14.Februar 
 2.Runde 28.Februar 
 3.Runde 14.März 
 4.Runde 28.März 
 5.Runde 11.April 
 6.Runde 25.April 
 7.Runde 09.Mai 
 8.Runde 23.Mai 
 9.Runde 06.Juni   
 
Preise:  1.Platz 30% 
  2.Platz 20% 
  3.Platz 10% 
 
  DWZ < 1500 7% 
  DWZ < 1700 7% 
  DWZ < 1900 7% 
 
  Jugend (Stichtag: 01.01.1996) 7% 
  Senioren (Stichtag: 01.01.1954) 7% 
  Damen    7% 
 
Startgeld: 15 € Erwachsene, 10 € Jugendliche + Rentner 
Reuegeld: 10 € (wird bei unentschuldigten Fehlen einbe 

halten) 
 
Anmeldung: Am 14.Februar bis 19:45 Uhr vor Ort oder  

vorab bei: 
  Alexander Probst 
  Tel: 07066 / 912434 Mobil: 0171 / 8164222 
  Email: alexander.probst@gmx.net 

 

ab 15. Februar       
 

 

Offene Steinheimer Stadt-Schachmeisterschaft 2014 

 
 

Veranstalter: TSG Steinheim Abt Schach 
 
Spielort:  Spiellokal TSG Steinheim Abt.Schach im Vereins-

heim Höpfigheimer Str.56 

                      71711 Steinheim (Nebenzimmer) 
Spielmodus:  7 Runden Schweizer System – je Spieler  90 Minu-

ten Bedenkzeit 
                       Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet 
Startgeld:  Schüler und Jugendliche 5,-- Euro 
 Erwachsene 10,-- Euro 
Termine:  jeweils montags abends ab 20.00 Uhr an folgenden 

Spieltagen 
17.Februar, 24.Februar, 10.März, 
17.März,24.März,31.März,7.April 

Anmeldung bei Werner Mann Tel 07148/96330 Fax 
07148/963321   
E-mail: mann@mann-moebel.de 
oder am 1.Spielabend bis 19.45 Uhr 
Die Spiele sind am Spielabend auszutragen, können aber auch 
freitagabends oder jeweils nach Absprach bis zum nächsten 
Spieltag ausgespielt werden.                 
Preise:       
1.Platz    Wanderpokal der Stadt Steinheim/Murr und  

   Geldpreis 50,-- Euro 
2.Platz    30,-- Euro 
3.Platz    20,-- Euro 
Bester Spieler <1600 DWZ     15,-- Euro 
Bester Spieler <1300 DWZ     15,-- Euro 
Bester Spieler <1100 DWZ     15,-- Euro 
Beste weiblicher Teilnehmer   15,-- Euro 
Bester vereinsloser Teilnehmer  15,-- Euro 
Keine Doppelpreise ! 
Spiellokal ist bewirtschaftet. 

 

28. Februar 
 

Schachverein Schömberg 1954 e.V. 
 

FASNETSBLITZTURNIER 2014 
 

 

Wann: Freitag, den 28.02.2014 um 19.11 Uhr. 
 
Wo: In Schömberg, im DRK Raum, ein Fachwerkhaus 
  an der B 27, Ortseingang Balingen, Eingang vom 

Städtle aus. 
 
Modus: 11 Runden Schweizer System,  

Bedenkzeit 5 Sek. pro Zug, Ansage vom Tonband. 
Dazu noch pro Runde ein Sonderzug. 

 
Startgeld: In diesem Jahr bestimmen Sie das Startgeld selbst. 

Sie ziehen eine Spielkarte zwischen 7 und 9 und 
schon zahlen nur 7,00 und höchstens 9,00 Euro. Mit 
etwas Glück sind Sie sogar vom Startgeld befreit. 

 
Preise: Der Sieger erhält 50,00 Euro 
 Für den 2. Platz sind 30,00 Euro sicher. 
 Für den 3. Platz sind 20,00 Euro sicher.  

  Jeder Spieler erhält einen Sachpreis. 
Anmeldung: Werner Seeburger 07427/7481. 
 E-Mail: Werner.Anton.Seeburger@t-Online.de  

Eine Kostümierung ist erwünscht. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Schachverein Schömberg 
Werner Seeburger 
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8. März 

 

Der Schachclub Magstadt lädt am 8. März ein zum 

 
14. Magstadter Jugendturnier + 

Württ. Amateurmeisterschaft 

 

Turnierausschreibung 
14. Magstadter Jugendturnier 
 
Meldeschluss: 9.30 Uhr  
Turnierstart: 10.00 Uhr 
Schnellschachturnier 7 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit: 20 Minuten pro Spieler 
Startgeld: bei Voranmeldung bis 5. März 5,00 € am Turniertag 
7,00 € 
Teilnehmerzahl: maximal 80 
Das Turnier wird für den Jugend-Grand-Prix 2013/2014 der 
Schachjugend Baden und der Schachjugend Württemberg gewer-
tet. 
Gewertet wird in den Jahrgangsgruppen U8, U10, U12, U14, 
U16, U18 
Sonderwertung: größte Gruppe 
 
Die Gewinner erhalten Pokale und Sachpreise. Urkunden für alle 
Teilnehmer. 
 

Turnierausschreibung 
Württ. Amateurmeisterschaft 
 
Meldeschluss: 8.45 Uhr 
Turnierstart: 9.00 Uhr 
3 Runden in Vierergruppen 
Bedenkzeit: 90 Minuten pro Spieler 
Startgeld: bei Voranmeldung bis 5. März 10,00 € am Turniertag 
12,00 € 
Die Veranstaltung gehört zur Turnierserie der Württembergi-
schen Amateurmeisterschaft. Gemäß der Startrangliste aller Teil-
nehmer werden Vierergruppen gebildet. Innerhalb jeder Vierer-
gruppe wird ein Rundenturnier mit 3 Runden gespielt (Schreib-
pflicht, DWZ-Auswertung). Jugendliche U18 (Stichtag 
01.01.1997 und jünger) erhalten auf Wunsch einen DWZ-Joker in 
Höhe von 50, 100 oder 150 DWZ-Punkten, mit dem sie sich ent-
sprechend höher in der Startrangliste einordnen können. 
 
Die Gruppensieger erhalten Pokale, für alle Zweit- und 
Drittplatzierten gibt es Medaillen und kleine Preise. 
Kontaktadressen: 
Hans-Peter Lawatsch 
71120 Grafenau Schillerstr. 12, Tel. 0176/38 39 90 80 
Jürgen Lunardi 
71106 Magstadt Ahornweg 33, Tel. 0 71 59/4 48 22 
 
Veranstalter und Turnierdurchführung: Schachclub Mag-
stadt 
Turnierort: Sporthalle II 71106 Magstadt Alte Stuttgarter 
Str. 66 
Internet-Anmeldung unter 
www.schachvereine.de/scmagstadt 
 
Mit freundlicher Unterstützung der Kreissparkasse Böblin-
gen Filiale Magstadt und Firma Walther Schoenenberger 
Pflanzensaftwerk GmbH & Co. KG 
 

 

 

22. März       

Kernen-Rommelshausen 
 

19. Römer Frühlings-Schachturnier 
für Kinder und Jugendliche 

 

Veranstalter: SpVgg Rommelshausen, Abt. Schach 
Termin: Samstag, 22. März 2014, 10-17 Uhr 
Ort: Sporthalle, Kelterstraße 82,  
 71394 Kernen-Rommelshausen 
 Bahnverbindung: S2, Bhf. Rommelshausen 
  (20 Min. Fußweg) 
Meldung: Voranmeldung bis  
 Mittwoch, 19.03.2014 erwünscht; 
 Einschreibung am Spieltag von 9.00 - 9.30 Uhr; 
 aus Platzgründen sind maximal 150 Teilnehmer 
 möglich 
 
Modus: 5 x 15 Min. Schweizer System (U6) 
 7 x 20 Min. Schweizer System (U8, U10, U12, U14, 
  U16, U18) 
 Rundenturnier für die 8 DWZ-stärksten U10+U12- 
 Spieler/innen 
 
Startgeld: U6-Turnier (bis Jahrgang 2008): € 4,--  
 (ab 20.03.  € 6,--) 
 U8- bis U18-Turnier (Jahrgang 2007-1996): € 6,-- 
  (ab 20.03.  € 9,--) 
 

Bei Meldung von acht oder mehr Kindern ist ein 
Kind startgeldfrei. 
Teilnehmer, die sich nicht bis zum 19.03. 
vorangemeldet haben, müssen bitte entsprechend 
ihrer Anzahl Spielgarnituren mitbringen.  

 
Preise: Pokale für die Jahrgangs-Sieger U6, U8, U10, U12, 
  U14, U16, U18 
 Sonderpokal für den Sieger des U10/U12- 
 Rundenturniers 

 Medaillen für die Zweit- und Drittplatzierten jeden 
Jahrgangs 

 Urkunden, Sonderpreise und Sachpreise 
 
Für leckere, preisgünstige Verpflegung ist wie immer bestens ge-
sorgt. 
Anmeldung und Info: rft2014@spvgg-rommelshausen.de 
Das Turnier gehört zum Jugend-Grand-Prix der Württem-
bergischen Schachjugend. 
Veranstalter: SpVgg Rommelshausen, Abt. Schach - www. spvgg-

rommelshausen.de/schach 

 

29. März  
 

 

 

 

 

 

 
 
 

Die Schachfreunde Heilbronn-Biberach laden ein zum 
3.Biberacher-Jugend-Pokal-Turnier 

Termin: Sa, 29.März 2014, Start: 9:00 Uhr 
Einschreiben am Turniertag 08:15 – 08:45 Uhr
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Spielort: Böllingertalhalle; Bibersteige;  
74078 Heilbronn-Biberach 
Anfahrtsbeschreibung auf der Homepage der 
Schachfreunde-Biberach  
( www.schachfreunde-biberach.de ) 

Für wen? Alle Kinder der Jahrgänge 2002 und jünger  
Modus: 5 Runden Schweizer System,  

2x60 Min in den Altersklassen; mit DWZ-
Auswertung 
U8 (2006 u. jünger)       
U10 (2005 und 2004)    
U12 (2003 und 2002)     

Turnierserie: Dieses Turnier gehört zu folgender Turnierserie: 
-   Württembergische Jugendpokalturniere 
(WJPT) 

Preise: 
- Pokale für die drei Erstplatzierten der Alters-

klassen U8-U12 
-     Medaillen für alle Teilnehmer  

Startgeld: 8 €  
Verpflegung: Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 
Infos und 
Anmeldung: 

www.schachfreunde-biberach.de    oder 
bibercup@schachfreunde-biberach.de    
Anmeldung ist möglich bis Sa. 22.März 2014 un-
ter Angabe von Name, Verein und Altersklasse 
und Überweisung des Startgeldes auf das Konto 
der Schachfreunde HN-Biberach 
IBAN: DE11 6006 9976 0083 9710 17,  
BIC: GENODES1BOE,  
Raiffeisenbank Böllingertal.  
Das Registrieren am Turniertag ist natürlich trotz-
dem notwendig 
Ein Zusammenlegen der Altersgruppen ist –
abhängig von der Teilnehmerzahl - möglich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 40. Daher 
entscheidet über die Teilnahme die Reihenfolge 
der Anmeldungen. Nach dem 22.März werden 
keine Anmeldungen für dieses DWZ-Turnier mehr 
angenommen. Es kann dann aber im Biber-
Jugend-Cup (Schnellschach) mitgespielt werden. 

Parallel zum diesem WJPT wird der 4.Biber-Jugend-Cup 
(Grand-Prix-Schnellschachturnier) ausgetragen.  
Bitte separate Ausschreibung beachten. 
(www.schachfreunde-biberach.de)  

 

29. März  

 

 

 

 

 

   
 
 

Die Schachfreunde Heilbronn-Biberach laden ein zum  
4. Biber – Jugend – Cup. 

 
Termin: Sa, 29.März 2014, 10:00 – ca. 17:00 Uhr 

Einschreiben am Turniertag 09:00 – 09:30 Uhr
Spielort: Böllingertalhalle;  

Bibersteige; 74078 Heilbronn-Biberach 
Anfahrtsbeschreibung auf der Homepage der 
Schachfreunde-Biberach  
( www.schachfreunde-biberach.de ) 

Modus: 7 Runden Schweizer System,  
2x20 Min Schnellschach in den Altersklassen 

U8 (2006 u. jünger)      U14 (2001 und 2000)      
U10 (2005 und 2004)   U25 (1999 bis 1989) 
U12 (2003 und 2002)     

Turnierserie: Dieses Turnier gehört zu folgender Turnierserie: 
-   Jugend-Grand-Prix der badischen. u. württ. 
Schachjugend 

Preise: 
- Pokale für die ersten drei der Altersklassen U8-

U14 
- 50€ /30€ /20€ Siegprämie für 1. /2. /3. Platz in 

der U25     
- Medaillen für alle Teilnehmer 
-  hochwertige Sachpreise  

Startgeld: 7 € bei Anmeldung und Überweisung bis  
Dienstag, 25.03.2014 
10 € bei Anmeldung am Turniertag 

Verpflegung: Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 
Infos und  
Anmeldung: 

www.schachfreunde-biberach.de    oder 
bibercup@schachfreunde-biberach.de 
Voranmeldung ist möglich bis Di. 25.03.2014 un-
ter Angabe von Name, Verein und Altersklasse 
bei gleichzeitiger Überweisung des Startgeldes 
auf das Konto der Schachfreunde HN-Biberach. 
IBAN: DE11 6006 9976 0083 9710 17,  
BIC: GENODES1BOE,  
Raiffeisenbank Böllingertal.  
Auch bei Voranmeldung ist das Einschreiben am 
Turniertag erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 200. Daher 
entscheidet über die Teilnahme die Reihenfolge 
der Anmeldungen. 

Parallel zum 4.Biber-Jugend-Cup wird für Kinder der Jahr-
gänge 2002 und jünger, ein offenes Württembergisches Ju-
gend Pokalturnier (WJPT) (5-rundig mit DWZ-Auswertung) 
angeboten. Bitte separate Ausschreibung beachten. 
(www.schachfreunde-biberach.de)  

 
17. – 21. April       
 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden zum größten Open 
in Deutschland ein! 

 
18. Int. Neckar-Open in Deizisau  

(Region Stuttgart) 
 
Termin: 17. April 2014 – 21. April 2014 (Ostern) 
  
Spielort: Gemeindehalle Deizisau und Hermann-

Ertinger-Sporthalle (ausgeschildert), Anreise 
mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft im In-
ternet unter www.vvs.de oder www.bahn.de), 
S 1 in Altbach aussteigen; kostenlose Park-
plätze am Neckarufer. 

  
Zeitplan: Eröffnung und 1. Runde:  

Donnerstag, 17. April 2014 ca. 18.30 Uhr 
2. Runde: Freitag, 18. April 2014 ab 9 Uhr 
3. Runde: Freitag, 18. April 2014 ab 15 Uhr 
4. Runde: Samstag, 19. April 2014 ab 9 Uhr 
5. Runde: Samstag, 19. April 2014 ab 15 Uhr 
6. Runde: Sonntag, 20. April 2014 ab  9 Uhr 
7. Runde: Sonntag, 20. April 2014 ab 15 Uhr 
8. Runde: Montag, 21. April 2014 ab 9 Uhr 
9. Runde: Montag, 21. April 2014 ab 14.30 
Uhr 
Siegerehrung: Nach der letzten Runde 
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Melde- 
schluss: 

Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17 
Uhr bei der Turnierleitung an (auch bei Vor-
anmeldung)! Saalöffnung: 15.00 Uhr 

  
Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung 

durch Swiss Chess, 2h/40 Züge + 0,5h bis 
zum Ende der Partie. Karenzzeit beträgt 30 
Minuten (für die erste Runde wird die Ka-
renzzeit bei der Eröffnung festgelegt). 

  
Auswertungen: Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 

Das A-Open und das B-Open werden auch 
nach ELO ausgewertet. Im A-Open ist das Er-
spielen von Normen möglich. 

  
Spieler ohne  
DWZ und 
ELO: 

Spieler einer ausländischen Schachföderation 
ohne DWZ/ELO benötigen eine schriftliche 
Bescheinigung ihres Schachverbandes über 
ihre Spielstärke. Bei vereinslosen deutschen 
Spielern ohne Wertungszahl entscheidet der 
Turnierdirektor über die Teilnahme im A-, B- 
oder C-Open (bitte um Voranmeldung). 

  
Preis- 
verteilung: 

Die ersten Preise in jedem (A-C) Open sind 
garantiert. 
Die restlichen im A-Open ab 240, im B-Open 
ab 160 und im C-Open ab 60 zahlenden Teil-
nehmern. Keine Doppelpreise. Bei Punkt-
gleichheit erfolgt die Verteilung nach Hort-
System. Bei Sonder- und Ratingpreisen ent-
scheidet die Buchholzzahl (Preise werden 
nicht geteilt). Die Sonderpreise werden bei 5 
Teilnehmern pro Kategorie ausgezahlt. 
Für Preisgeldauszahlungen ist die Anwesen-
heit bei der Siegerehrung zwingend erforder-
lich. 
Preisgelder für steuerlich nicht in Deutschland 
veranlagte Personen werden gemäß dem EStG 
behandelt. 

  
Vor-
anmeldung: 

Das Startgeld bitte auf das Konto der Schach-
freunde Deizisau e.V. Nr. 8065803 bei der 
KSK Esslingen-Nürtingen, BLZ 61150020, 
IBAN DE15611500200008065803 und BIC 
ESSLDE66 bis zum 11. April 2014 überwei-
sen. Im Verwendungszweck unbedingt Name, 
Geburtsdatum und Verein angeben! 

  
Unterkünfte: Hotel Cado in Deizisau  

Hotel Am Bad in Esslingen-Berkheim  
Gästehaus Galant in Esslingen-Berkheim 
Hotel Am Schillerpark in Esslingen-
Oberesslingen  
Hotel Rosenau in Esslingen-Oberesslingen  
Hotel am Charlottenplatz in Esslingen-
Oberesslingen  
Hotel Zeller Zehnt in Esslingen-Zell  
Hotel Maitre (Stadtmitte) in Wernau  
Hotel Maitre (Kranzhalde) in Wernau 
Alle Hotels sind nur wenige Autominuten 
vom Spielsaal entfernt. Es besteht jeweils ein 
kostenloser Fahrdienst von der Unterkunft 
zum Spielsaal und zurück! 
Sonderpreise gültig für alle Hotels: 
Einzelzimmer: 41 EUR 
Doppelzimmer: 61,50 EUR 
(Übern. + Frühstück) 
Bitte nur über über das Online-Anmeldetool 

oder den Turnierdirektor Sven Noppes bu-
chen! 
Baldige Buchung empfehlenswert. 
 
Katholisches Jugend- und Tagungshaus Wer-
nau, Antoniusstr. 3 (ca. 4 Autominuten vom 
Spielsaal), es besteht auch hier ein kostenloser 
Fahrdienst von der Unterkunft zum Spielsaal 
und zurück! 
Im Gebäude St. Antonius (Übern. + Frühs-
tück, Etagenduschen):  
Einzelzimmer: 27,50 EUR 
Doppelzimmer: 35 EUR 
Im Gebäude „Landvolkshochschule“ (Übern. 
+ Frühstück), Duschen und WC auf dem 
Zimmer: 
Einzelzimmer: 32 EUR 
Doppelzimmer: 44 EUR 
Bitte ebenfalls nur über das Online- Anmelde-
tool oder den Turnierdirektor Sven Noppes 
buchen! 
Auch hier gilt: Baldige Buchung sehr empfeh-
lenswert. 

  
Schiedsrichter: Matthias Möller, Internation. Schiedsrichter 

Andreas Warsitz, FIDE-Schiedsrichter 
Sven Noppes, FIDE-Schiedsrichter 

  
Informationen: Sven Noppes 

Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau 
Tel. 07153/826457, Fax 07153/76892 
Mobilfunk: 0172/7258738 
E-Mail: open@neckar-open.de 
Internet: www.neckar-open.de

  
Gesamt-
preisfonds: 

15.600 EUR 

  
A-Open 

(für Spieler DWZ/ELO größer 1800) 
  
Preisfonds: 12.050 EUR 
  
Preise : 3.000 EUR + Pokal, 2.000 EUR, 1.500 EUR, 

1.000 EUR, 600 EUR, 400 EUR, 300 EUR, 
250 EUR, 200 EUR, 150 EUR, 100 EUR, 90 
EUR, 80 EUR, 70 EUR, 60 EUR, 50 EUR 

  
Sonderpreise : Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 200 

EUR, 150 EUR, 100 EUR 
Jugendliche (Jahrgang 1994 und jünger): 200 
EUR 
Senioren (Jahrgang 1954 und älter): 200 EUR
Frauen: 500 EUR, 250 EUR 
ELO/DWZ 2350-2201: 150 EUR 
ELO/DWZ 2200-2101: 150 EUR 
ELO/DWZ 2100-2001: 150 EUR 
ELO/DWZ 2000-1801: 150 EUR 

  
Startgeld: Erwachsene 65 EUR 

Jugendliche (Jg. 1994 und jünger) 45 EUR 
Jugendliche (Jg. 2000 und jünger) 30 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum 
Freitag, den 11. April 2014. Anmeldung am 
Turniertag bis 17 Uhr + 5 EUR (70/50/35). 
GM/IM/WGM/WIM frei. 

  
Spitzenspieler:  Bereits gemeldet haben: 
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GM Arkadij Naiditsch (GER, 2718) – 
Deutschlands Nummer 1! 
GM Vitaly Kunin (GER, 2545) 
GM Ivan Farago (HUN, 2474) 18. Teilnahme 
beim 18. Int. Neckar-Open!! 
GM Lajos Seres (HUN, 2443) 
WGM Cristina-Adela Foisor (ROU, 2352) 

  
B-Open 

(für Spieler DWZ/ELO kleiner 2000) 
  
Preisfonds: 2.950 EUR 
  
Preise : 1.000 EUR + Pokal, 500 EUR, 250 EUR, 100 

EUR, 3 x 50 EUR 
  
Sonderpreise : Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 200 

EUR, 100 EUR, 50 EUR 
Jugendliche (Jahrgang 1994 und jünger): 100 
EUR 
Schüler (Jahrgang  2000 und jünger): 100 
EUR 
Senioren (Jahrgang 1954 und älter): 100 EUR
Frauen: 100 EUR 
ELO/DWZ 1700-1551: 100 EUR 
ELO/DWZ 1550-1: 50 EUR 
größter DWZ-Gewinn: 50 EUR (laut vorläu-
figer DWZ-Auswertung vor der Siegereh-
rung) 

  
Startgeld : Erwachsene 50 EUR 

Jugendliche (Jg. 1994 und jünger) 35 EUR 
Jugendliche (Jg. 2000 und jünger) 25 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum 
Freitag, den 11. April 2014. Anmeldung am 
Turniertag bis 17 Uhr + 5 EUR (55/40/30) 

  
C-Open 

(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1400) 
  
Preisfonds: 600 EUR 
  
Preise: 250 EUR + Pokal, 150 EUR, 100 EUR  
  
Sonderpreise : ELO/DWZ 1100-1: 50 EUR 

größter DWZ-Gewinn: 50 EUR (laut vorläu-
figer DWZ-Auswertung vor der Siegereh-
rung) 

  
Startgeld: Erwachsene 30 EUR 

Jugendliche (Jg. 1994 und jünger) 25 EUR 
Jugendliche (Jg. 2000 und jünger) 20 EUR 
Bei Anmeldung und Überweisung bis zum 
Freitag, den 11. April 2014. Anmeldung am 
Turniertag bis 17 Uhr + 5 EUR (35/30/25) 

 
19. April       

 

14. Deizisauer Kinder- und Jugendopen 

Ein Turnier des Jugend-Grand-Prix der  
Schachverbände in Baden-Württemberg 

 

Termin: Samstag, 19. April 2014, 10.30 Uhr 
  
Spielort: Übungshalle Deizisau 

(ausgeschildert), Anreise mit S-Bahn 
möglich (Fahrplanauskunft im Internet 

unter www.vvs.de oder www.bahn.de), S 
1 in Altbach aussteigen; kostenlose Park-
plätze am Neckarufer. 

  
Modus: 7 Runden CH-System,  

Computerauslosung durch Swiss Chess,  
2 x 20 Minuten Schnellschach. 
Gespielt wird in 6 Altersgruppen: 
U 18 (1996 & jünger) 
U 16 (1998 & jünger) 
U 14 (2000 & jünger) 
U 12 (2002 & jünger) 
U 10 (2004 & jünger) 
U 8 (2006 & jünger) 

  
Preise: Die ersten drei der jeweiligen Gruppen 

erhalten Pokale. Sonderpreis für die beste 
Mannschaft (4 Spieler aus 4 verschiede-
nen Altersgruppen) sowie weitere Sach-
preise. Bei Punktgleichheit entscheidet die 
Buchholzzahl. 

  
Startgeld: 8 EUR, bei Anmeldung und Überweisung 

bis zum Freitag, den 11. April 2014. An-
meldung am Turniertag + 2 EUR.  

  
Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich am Turnier-

tag von 9.30 Uhr bis 10 Uhr bei der Tur-
nierleitung an (auch bei Voranmeldung)! 

  
Voranmeldung: Das Startgeld bitte auf das Konto der 

Schachfreunde Deizisau e.V.  
Nr. 8065803 bei der  
KSK Esslingen-Nürtingen,  
BLZ 61150020, 
IBAN DE15611500200008065803 und 
BIC ESSLDE66 bis zum 11. April 2014 
mit dem Vermerk „Jugend“ überweisen. 
Im Verwendungszweck unbedingt Name, 
Geburtsdatum und Verein angeben! 

  
Turnierleitung: Das Turnier findet in Kooperation zwi-

schen dem SV Altbach und den SF Deizi-
sau statt. 
Sven Noppes, FIDE-Schiedsrichter 

  
Informationen: Sven Noppes 

Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau 
Tel. 07153/826457, Fax 07153/76892 
Mobilfunk: 0172/7258738 
E-Mail: jugendopen@neckar-open.de 
Internet: www.neckar-open.de 

 
Das Kinder- und Jugendopen findet parallel zum 18. Int. Ne-
ckar-Open statt. Die Kinder und Jugendliche sowie ihre Be-
treuer und Eltern können in ihren Pausen als Zuschauer den 
vielen internationalen Titelträgern, die beim größten Scha-
chopen in Deutschland am Start sind, über die Schulter 
schauen. 
 
Direkt vor der Übungshalle befindet sich ein Sportplatz, bei 
dem sich die Teilnehmer in den Pausen etwas „austoben“ 
können. 
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19. - 22. Juni       

 

 

 
Einladung zum Esslinger  

Schachopen 2014 
 

Veranstalter: TSV RSK Esslingen, Abteilung Schach 
Termin: 19. bis 22. Juni 2014  

(Ende der Pfingstferien, über Fronleichnam) 
Spielort: Richard-Clauß-Saal, Bürgerhaus RSKN,  

Sulzgrieser Str. 170, 73733 Esslingen 
Modus:  7 Runden Schweizer System 
  Computerauslosung durch Swiss Chess,  

2h/40 Züge + 0,5 h für den Rest. 
  Die Karenzzeit beträgt 30 Minuten. 
Zeitplan: 
1. Runde Donnerstag, 19. Juni, 10 Uhr 
2. Runde  Donnerstag, 19. Juni, 16 Uhr 
3. Runde Freitag, 20. Juni, 9 Uhr 
4. Runde Freitag, 20. Juni, 15 Uhr 
5. Runde Samstag, 21. Juni, 9 Uhr 
6. Runde Samstag, 21. Juni, 15 Uhr 
7. Runde Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr 
Siegerehrung nach der 7. Runde, ca. 15:30 Uhr 
 
(Änderungen bei den Rundenzeiten behält sich die Turnierleitung 
vor) 
 
Meldeschluss:    Spätestens 9:30 Uhr am Turniertag 
  (das gilt auch für die vorangemeldeten Spieler!) 
  Achtung: Das Turnier ist teilnehmerbegrenzt, 
   max. 120 TN sind möglich! 
 
Startgeld  
A-Open: Teilnahme mit DWZ/Elo > 1700 
 Erwachsene: 35 Euro 
 Jugendliche: 20 Euro (Jahrgang 1996 und jünger) 
B-Open: Teilnahme mit DWZ < 1800 
 Erwachsene: 30 Euro 
 Jugendliche: 15 Euro (Jahrgang 1996 und jünger) 
Preise gelten bei Anmeldung bis zum 11. Juni 2014, bei späterer 
Anmeldung 5 Euro mehr! 
 
Die Turnierleitung behält sich vor, ggf. auch schwächere Spieler 
zum A-Open zuzulassen. 
 
GM, IM, FM, WGM, WIM, WFM sind vom Startgeld befreit; 
weitere Vergünstigungen werden nicht gewährt. 
 
Voranmeldung: Das Startgeld bitte mit Angabe des Namens, 

Vereins, DWZ und Elo an:  
TSV RSK Esslingen, Abt. Schach,  
Kt.-Nr.: 831608005,  
BLZ: 611 901 10 bei der  
Volksbank Esslingen, überweisen. 

IBAN: DE18611901100831608005; BIC: GENODES1ESS 
 
Preisgelder: 
A-Open: Preisfonds: 2.100 Euro 

1. Platz:  700 Euro 
2. Platz:  500 Euro 
3. Platz:  300 Euro 
4. Platz:  200 Euro 

5. Platz:  100 Euro 
Beste Dame: 50 Euro  
Bester Senior: 50 Euro (Jahrgang 1954 und älter) 
Ratingpreis 100/50 Euro (TWZ < 2000) 
Bester Jugendlicher  50 Euro (Jahrgang 1998 und jünger) 
� Die ersten drei Preise sind garantiert. Ab 50 zahlen-

den Teilnehmern werden im A-Open alle Preise 
ausbezahlt. 

� Pro Person ist nur ein Preis möglich. Die Sonder-
preise werden ab drei Teilnehmern je Kategorie 
ausbezahlt. 

 
B-Open: Preisfonds: 740 Euro 

1. Platz:  200 Euro 
2. Platz:  150 Euro 
3. Platz:  100 Euro 

 Ratingpreis: 60/30 Euro (DWZ 1300-1499) 
    50 Euro (DWZ < 1300) 
 Bester Jugendlicher: 50 Euro (Jahrgang 1998 und jünger) 

Beste Dame: 50 Euro  
Bester Senior: 50 Euro (Jahrgang 1954 und älter) 

� Die Preise sind ab 30 Teilnehmer garantiert! 
� Pro Person ist nur ein Preis möglich. Die Sonder-

preise werden ab drei Teilnehmern je Kategorie 
ausbezahlt. 

 
Auswertung: A-Open wird DWZ und Elo ausgewertet. 
  B-Open wird DWZ ausgewertet. 
 
Ansprechpartner:  
Markus Röscheisen, Tel.: 0711/1363939 
David Blank, Tel: 0711/71950290 
E-Mail:  Info@rsk-schach.de 
Homepage: www.Esslinger-Schachopen.de 
 
Schiedsrichter: Steffen Erfle (Fide-Schiedsrichter) 
Für preiswerte Verpflegung während des Turniers ist gesorgt! 

  

 

 

 

 

 

 

 

Ende redaktioneller Teil 
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